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1. Gent PER Er Ar, Baal Chicago, Dienstag, den 8. Mai 1917. — % 5 Uhr Ansgabe. 


29. Jahrgang. — Nr. 10 : 


E ng ® De ü — it Biftorifches Shaufpiel.' * —— die Qufite | N d » ) 3 ſli 1 d 4 
Dentihland und Amerika. u... seo * a es eo ein „Meilliürädien 


14. April von New York nad; Havre abgegangen War, ijt von einem Vorführnng lebender Bilder zum geben zu — 
J i 2 ö * deutſchen Tauchboot verſenkt worden, — mit Verluſt von 4 Millionen Beſten des Roten Kreuzes. — >. ; * a 6 
Die Erklärungen eines Reichstagsführers zetters an Sant und Karas. | SER Aleine Kriegznacrigten. Für die amerifaniichen 11 = Boot = B 


j 2 r (Der Dampfer hatte nahezu 3000 Tonnen Verdrängung.) | * Besbeiätigteit. Snaanı Jhb a ei Eh , . ae 
gegenüber amerifaniichem Preßvertreter. London, 8. Mai. Die „Central News“ meldet aus Chriſtiania, das Waſſhington, D. C., 8. Mai. Es kämpfuugsſchiffe verlaugt. 
>. F | norwegiihe Auswärtige Amt verfünde, day die norwegischen Tanıpfer), — N = 2 ‚ beitätigt fh, daß S. Gomper?, bon ẽ « 
au * i „Tolske“, „Vale“ und „Turup“ durch deutſche Tauchboote zerſtört Be — Chicagoer — Ameritaniſchen en | a 5 — — 
ſei 3M Nalne £ en werden herangezogen. — e $ er) in . . 
Die weitlihen Kampie. ven jeien. 3 Mann vom Danıpter „Bale“ famen um. | Sauna: nah — * Die Näher einer. Rabeibebeiche Rand. a Kongreß und Pr äſident. 
J r JUL ® d 
Yarmärts“ t 3 ile! beiten der Frauen. Fortſetzung des Krieges aufzumun—⸗ — - % 
„F —— drinat —* Eile tern verfucht bat. . | <@eltefert von der „Mifvatirten Vrefle” und dem „United Reh Affoctations*.) « 
(Bon John Grandeng, „United Preß“-Sorreiponzent.) Berlin, 8, Mat. (lleber Amiierdan und Yondon.) Bezugnehmend 


Wurde auögezeichnet. Waihingten, D. E., 8. Mai. Der tonareh wird erindjt werden, eine’ 
’ : a ' m nur die Erflä de ſſiſchen Regi über ihre Kriegsziele beſteht In einer Frauenverſammlung TR 2 a * — Milfi a nn ’ “ N . * del —— 
Berlin, 8. Mai. (Ueber London.) Der bekannte nationalliberale auf die Erklärung der ruſſiſchen Regierung über ihre Kriegsz finoifer Stimm: | Berlin, 8. Mai. (Ueber London.) | Milliarde Dollars für das Bancır der arofen amerifaniidren Handels- 
— * ar “cu \ D Kl ’ 
Reihstagsführer Ernit Strefiemann ſagte in einer Unterredung mit!das joztaliittiihe Zentraloraan „Vorwärts ‘ 


Darauf, Ddatı Slanszler | - a Haubtman Oswold Sapper nis . 16 : „s 5 j . alti ſoll“ 

lo — 1% ab * en 3 techtöverbands wurden gefiern die Zr enge —— En jlotte zu bewilligen, welche „die u Boot-Drohung überwältigen ſoll“. 2 
Ihrem Nertreter: v. Bethmann Hollweg feinen Grund habe, eine beitimmte Grflarung einleitenden Schritte zur Aufführung | en ©, rg bat * war Waſhington, D. G, 8. Mai. Das Rrogramm fir die Grbonung 
- . han ION BER PR Bann A nern . N - f f eines nf Er 212 styenft ie st 3 .erıpr t . . .. „m ı > -. x 

„Bräfident Wilion ift im Arrtun, wenn er alaubt, es beitehe eine | ber Tentfchlands Kriegsziele zit verzögern, und das Vlatt fragt, auf eines großen Schaufpiels getroffen, | 17 —“ — — 3 — => einer neuen amerifaniihen „Anti-Tandhbuot-Flotte” jicht vor, Da allem 
es F * uFe — de — welches bedeutungsvolle Ertigniſſe in mer Buro der „United Preßze vor, 6 a 2 N $ e e 2 — 
Unterſcheidungslinie zwiſchen dem deutſchen Volke und den Lenkern ſeiner was der Kanzler noch warte. ſſiſch der ee ı und bat, feine Gattin und Freumde in Ciffonnelfen in den Ver. Staaten anf das Nenferite ausgenutzt 
ae2 -: Vol J a : . . — Bun V —— Ben .. — — = Hd ruſſi nn!” J u W L c dd : rn es * SE I 4 34 4 N — —5—— .. * > 
Geſchice. Ein Weltkrieg mit zwei Millio nen deutſch — * —— — kühne —“ im —* * l —* 'fhaulichen und dem Roten Kreuz Mappille davon zu benachrichtigen, werden falten, nm die arößtmögliche Zelt Schiffe mit größtmöglicher 
Freirwi lIlig en würde unmöglich geweſen ſein. wenn irgend ein Friedensformel 6(7) erfolgt ‚ ragt das Watt am Schlug, „ſo werden Gelder zuführen ſoll. Geplant iſt und auch, daß er ſich wohl befindet. Raſchheit zu banen. Sollte die Zahl der, unter ſolchen Umſtänden ge⸗ 
.Unterſchied zwiſchen unſerem Volk und unſerer Regierung erijtirt hatte. | Rußland. Deutſchland und Oeſterreich Ungarn zuſammenſtehen.“ 22 ‚eine Reihe bon lebenden Bildern, We Keine Veihingnatmen, banten Schiffe immer noch unzulänglich gegenüber der deutſchen Tauch 
Der Bruch mit Amerika iſt das natürliche Ergebniß einer britiſchen (Die ruſſiſche Regierung hat indeß noch keine „beſtimmte“ Erklä— = man —— ſich = * Auf Waſſhington, 7. Mai. Im Abge- bobtdrohung befunden werden, jo werden die Schiffbau⸗Gelegenheiten 
Propaganda, welche zwanzig oder mehr Jahre betrieben wurde. Als ich rung ihrer Kriegsziele abgegeben; vielmehr bewegte ſich Miniſter Mil— ee Ben wa nd | nen — ug eg ug nod} weiter vergrößert werden. 3 
: E ung ee wart DES jtap ın dem Vertrag uber den Ser: | lea : = : : : — 
Kreuzes. Zur Vorſitzenden des lei- kauf der däniſchen Antillen eine: Waſhington, D. C., 8. Mai. Wenn nicht bald ein Kompromiß über 


N, 


(Sellefert don ber „Alfszittten Preffe” und den „United Breß Ylffociationd".) 


. 


‘ 


1912 die Ver. Staaten befuchte, fah id, zu was für einem Ferrbild | infor in einigen ganz allgemeinen Nedensarten md fagte, die Einzel: 
{ £ ® . nun SI | Yunttı nen nimnn> (ln : id a N . * 9 . Mai | - .. u - | a — 4 — Fe 
Deutihland in den Augen der Amerifaner gemacht worden war, Nur, beiten feten gemeinfames Gcheinmiß aller Alltirtenmächte. I. der Red.) ‚tenden Ausihuffes it Frau Grace |Klaufel enthalten war, derzus! den Scnatszujak zur Nriegshcerbill erzielt wird, welde Theodore Movie: 

durch die Wenntni hiervon iit es erflärlid, da Prafident Wilfon ver- Kron rin: reiſt Berliner Soldaten — Trout, bie Präfidentin bes! folge deutjche oder andere in Häfen! nelt nejtattet, eine Kreiwilligenitreitmacht nadı ranfreich zu nehmen, je 
n 2 Te a > men e —28 sh. IS tsver s, gewä or- der “en befindliche Schiffe ni XF RER, u ; 4 
iuchen fonnte, das deutiche Volt ud feine Regierung zu tremmen. . s ” 2 3 p en J — — — — | * een an n — mag der gemeinſame Konferenzausſchuß gezwungen werden, die Vorlage 
arten © Yanınnt 35 $ 3 fratafto Mahliniten er Wel Amſterdam, 8, Mar. Vie Berliner Zeitungen verofrentliden ee; tl IR. n des Unter mens mit Beſchlag belegt werden dürften. a 10 i * — 

Das deutſche Parlament iſt auf das freieſte Wahlſyſtem der Welt — age deintfche use = 2 — nen Wertin feßlen durd) freiwillige Beiträge ge— Da ee nee Gebiet kat! om die beiden Hänjer für weitere Anitruftionen zurüdzuberichten! Heute: 
Rarii en ine Ef ı Ausübune ſeiner erekutiven Macht —? * e sun. I ) eiul Derburgerti A He RE ne u Bl 109.02 BORN e * —— — Er * ⸗ 
gegründet. Der Kalter sit m De rg feiner erefutiven Macht oelandt hatte. Er jaate darin, er babe foeben zwei Negimmenter befichtigt, | Pedt werden, und sede Eintrittskarte | jet den Namen „Sungfraueninjein“ | war darüber nod) Feine Gininung zwilhen den Senats: und den Abge⸗ 

— ⸗ 3 3 — — Stoaten. j 9° \ . Ban. i ii, \ zus wur rn , I. . 8 SE an A | er. n \ | bi ⸗ ⸗ 8* ee 

mehr ——— als der Präſident nn —— a * En * die von der Front zurückgekommen ſeien, und von 400, mit denen er per— —* den Inhaber zZugleich „3UM | erhalten. erdiietenhans-Mitaliedern des Ronferenzausicuiles in Sicht. 

BT, : m2 kdhan hny In 2 un anf f De * a a : re . ende vo ' Fr ie Ss 4 & Nadır 43 a : = 2 3 . 2 2: Bi 
merita bat uns ſchon vorher wie cin — — — er ans | Fonlich neiprodhen hätte, jeien die Meiften Berliner geweſen. Trotz ——— des Roten Kreuzes. Jeder Richt tot. aber geſangen. Waſhington. D. C., 8. Mai. Verſchiedene demokratiſche und rep 
Kinder ſind ungenügend genährt. weil wir keine Nahrungsſtofſe aus großen Anſtrengungen und des rieſigen Feuers, welches ſie während der der beteiligten Klubs wird eines der London, 7. Mai. Aus Genf. blifamſche Witslieder dog Senats griffen in der geitrigen Geheimfigumg 
Amerifa erbielten, während andererjeits Sumderttanfende unjerer Leute Fetten Moden aushalten mußten, und troß zientich bedeutender Nor. | Bilder ftellen; ziwiichen den Bildern Schweiz, fommt folgende Meldung: Litau en glieder des Senats grifft ei ra = 
durch amerikaniſche Granaten zerriſſen und mit amerikaniſchemm Giftgas ufie jei ihr Verhalten glänzend geweien; ihre Iuftige Sttmmmmg und ihr fol tonzertirt und getanzt, follen Der britiiche Leutnant William , den Präftdenten jhart an, weil er es ımterlaffen babe, den Kongreß in 
a nn ! Wrrınrrf ° M +43 g ı frp} —8* t *N. 2 ME = 2 . F — * 2* — I rt 3 ir J 5 84 un 6 ı Mr anotıhhartn n Ynfatı aafıe haft SZ 3 } In r # J 
gemordet wurden! Amerikaniſche Neutralität jorderte freie Fahrt von Witzemachen“ hätten dicht im Geringfien gelinen, Mit ſolchen Trup- Kriegslieder der Alliirten geſungen Leefe Robinſon, welcher letztes Jahr Angelegenheiten der Geſetzgebung, beſonders aber in jenen Fragen, die 


* * 34 Nar⸗ = * 2 Bey, i Ä Bi . a ze Nor— — 2 5 = — 
Amerika nach Liverpool, geſtattete aber England, den ametifaniichen Ver-⸗ pen, meinte der ronprinz. fünne man den Teufel aus der Hölle holen. | — Wallace Rice wird die So dadurch berühmt wurde, daß er einen ſich in den letzten Monaten in Verbindung mit der internationalen Lage A 
fehr zwiihen Santbura, Bremen ımd den Ber. Staaten zu verbindern. | 'fellung leiten. U. ca. bereiten ber Seppelin’ichen Lentballon, der an! = 


Trotz Amerikas Haltung wünſcht das deutiche Tolf nicht, amerifa- Der mazedontiche Kampf. ‚South Shore Counten Club, der einem Streifzug gegen London teil — es en ee ma · ss 
niſchen Handel oder amerikaniſche Menſchenleben durch unſere Taud- Berlin, 8. Mai. (llebor London.) Das Große Hauptquartier mel. | ncage a. ne ee 1? |genommen — Fül a Fratiicien Mehrheit, Senators W a kin, 2 mä 
toote zu jhädigen. Wir haben aber ein Necht, eine Nriegszone auf der; g, aultsen Mlenb non Dur mapbenilen Zesi: Cab ein Bil von und wi Saltnd nicht tet, mie kehten Ronot verfün- | «wdrers ber Dematrestigen — rheit, — — in, es ſei em 
See feftzuſetzen, ebenſo wie England. ge —— er B a RN ild vor. Zwei PEN? det wurde, ſoncdrn beſindet ſich als Präſidenten außerordentlich viel daran gelegen, daß der Senat die, in— 

Wir ſind des Sieges ſicher und hoffen. daß allgemeine kulturellen, * der Tſcherna⸗Venge ſteigerte ſich der Geſchüttampf zu beträcht⸗ EB werben —— zuſſiſche Kriegsgefangener zu Karlsruhe, Ba- der Vorwoche getroffene Entſcheidung, die ſich auf die Abänderung der 
und geſchäftliche Bande nach dem Friedeusſchluh crneuert werden, von licher Heftigkeit. Schwache feindliche Jufanterieabteilnugen, die a ee ne den. ’ : — 
dem wir hoffen, daß er nahe iſt. unjere Stellungen —— — — Oi Kenhintent * Siernenbanner in Tänzen barftellen. | — en = ı ziehe. all, Need, Yodge und Andere wiejen darauf bin, dap ein foldes 

Das amerifanifcge Volt wird nicht geitatten, dab feine Regierung | wieſen. Weſtlich der Wardar ſind feindliche, gegen bulgariſche Feldpoſten Die Vorſtellung wird entweder im un Autführune ur. Bau |Rorgeben überbaupt nicht notwendig aaivejen wäre, wenn der Präfiden 
den sricden aud mır um einen Tag verzögert, wenn sriede möglich it. | gerichtete Vorſtöße geſcheitert. mann bon Venedig“ im Iheater An | fich an die Parteiführer um Nat gewandt und ihnen gleichzeitig die er 


Auditorium oder in der Orchefter- | A 
ı 9 a fr + =: it] Tun * F 1 Fr ot nt 2 HR n Mar RE 2 211971 34 rn 8 J J ß * l ſ tffi J 34 | : . .. . - * 
— Anfere Siele find a - En s .- EN — beaniprud Die a a —*—* bine, ſprang eine Frau mit einem forderliche Auftlärung über die Maßnahme gegeben hätte. — 
Deutſchlands gerichtet. nn beamfpruchen das Recht, vol — a ſetzung feindlicher Vorderſtellungen an einer Front von fünf Kilometern Eine Million Mitglieder. Kind im Arm auf die Bühne und Entrüſtung machte ſich auch darüber Luft, daß man es unterfaifen = 
die eng mit uns verbunden ſind, wie die baltiſchen Deutſchen und die tt | Sur dem mazedoniſchen Schauplatz und erwähnt, daß ſich die Truppen des William H. Ra— Vorſitzer feuerte drei Schüſſe aus einen Re-⸗ —3 — — — 
2 * f chte t I t ° Ih) ) I nkin, der Vorſitzer * — Pr umtiın Nertretör nr > enats der des Ko greßabgeordnete chauſes ff ziell 
nen, wie es jedes fortſchrittliche Volk in ſeiner Geſchichte getan hat, — rn le Ann — “ Yätten. |des Preßausfſchuffes, ſtrebt di “.. |bolver auf einen der Schaufpieler, | "UT St ter des Se > DU es Kongreßabgeord nbaujes offizielle 
und nicht zuletzt Amerika früheren griechiſchen Premiers Venizelos „glänzen geſch agen a pe 2 '! nie, 3 * die fämmtlich trafen Die Frau u den Feierlichkeiten einzuladen. die im Weihen Sans zu Ehren der 
Pi ’ j h — | n eıner Millton Mitalie- i ES | TORE 
. a . 4 . J m . 5 . 28 * —8 \ > — ⸗ os. .ı-. u. - 4 ” * 

Die deutſche Saltung im Weltkriege wird die Probe vor dem Urteil Attentat auf Kaiſer Wilhelm? |der mit Hilfe von Chicanoer Firmen | Wurde verhaftet und gab als Grund | jramzöftichen und britiichen Gäfte verantaltet worden waren. In fchärfiter 
Gottes und der Geſchichte beſtehen. Wenn Amerika wirklich europäiſche j ae EL. er San erusinen | AN, welche auswärtige Bmeiggeichäfte, ihrer Tat an, fie jei eine verlafjene | Weile verurteilt wide ferner die Saltung der Minifter gegenüber dem 
erbältniffe kennen lernt, wird es die parteitfhe Rolle bedauern, melde | Kon, 8. Mai. Einer Züricher Depeſche an die Zeitung „Corriere Agenturen ufw. habden und hat fich Gattin und habe ihren Mann beſtra— 
es in dieſem Kriege geſpielt hat.“ d'Italia“ zufolge iſt jüngſt auf den Kaiſer Wilhelm ein Attentat ges | mit einem im diefem Sinne aehalte- | Ten wollen. 

Weſtliche Kampffelder macht worden. Ein Mann, doſſen Perſönlichkeit noch nicht feitgeitellt | nen Sähreiben an folche Firmen ae: | Neue Munitionserplofion. 

e) Fe R werden fonnte, foll auf ihn geichoffen haben, als er in einem Mutomobil | Huf Eri a ebetal Dpeftuff and G LG rhoben hatte, wieder rücgängig zu machen. Die Maufel bezieht fh 
. 3 . ” a > — — ⸗ 2 Br — “| Dyeſt emice o. ert rt Dale, MID ante ı gmadgen. ie lau) i —* 

Berlin, 8. Mai. (neber London, 5.40 Uhr Abends. Deutſche nach Berlin fırhr. Zwei Schüfle trafen den Kraftwagen ımd der dritte! „ UT Crluben von Frau %. T. „de — SER, f da8 Nerbot der Aneiuhr von Sandelsartifelt.-falla der 9 : 2 

— b er * b ——— eldet il Eu a er on E zz 5 Harahan hat Poftmeifter Carlile be= | Anlage“, in der Munition angefertigt ; at? das Serbot der Ausfuhr von Handelsartikeln, falls der Verdacht he 
Truppen haben Fresnoy eee EEE — fehl. Die Polizei nahm den Attentäter in Gewahrſam. ‚aonnen, die 7000 Poftangeitelften in | wird, erfolte heute eine Erpiofion, | Ttcht, dab fe dein ‚eind erreigen fünnen, und ermächtigt Seren Wilfon 5 
—— — Des Reichskanzlers alte inde Chicago zum Beitritt: zum Roten wodurch ein Teil der Gebäude zer- in ihrer jetzigen Form wieder, nach eigenem Gutdünken ein Embarge 
* n f 3 | ; z ‘ : er Dass ‘ . 7 oe. | . 5 : 

(Vergleide die furz zuvor erwähnte Yondoner Preidepeiche.) rs Aeichstanzlers alte Fein — Kreuz zu veranlaſſen. An den Hoch- ſiört wurde. und ein Mann ſein anzuordnen, 
Angriffe der Briten nahe Roeux und auf deuntſche Stellungen zwi⸗ Kopenhagen, 8. Mai. (Ueber London.) Die Konſervativen und bahnhalteſtellen der Schleife wurden Leben einbüßte; drei andere erlitten Waſhington. D. C. 8. Mai. Der britiſche Auslandminiſter Ba— 
iden Fontain und Riencourt wurden zurückgeſchlagen. Alldeutſchen ſollen wieder ſehr gegen den Reichskanzler v. Bethmann Holl⸗ geſtern bon jungen Damen mehrere | —— Fe Solda- four, Oberhaupt der britiſchen Kommiſſion, und ſeine Kollegen, waren 
ai u‘ th — EN VIOLETT ER ur... Dundert neue Mitalieder gew ‚ten, die außerhalb Wache ftanden, | heute Säfte in der Scnatsfammier ie ichon früher die franzöfi — 

Berlin, 8. Mai. Das Große Hauptquartier machte geſtern Abend weg wühlen. Die Tageszeitung ſchreibt, daß infolge drei oder vier Sage ebenſo in den Fe Geihätten und | wurden zu Boden aefchleudert, aber: ee u he — oräfid J in vefball — — 

or —— ae a * a A * — RER > \ Yu ) und | a. 2 * Aa are ! Dei Don BVizepraſident Marſhe 1 

nad folgende ernänzende Mitteilungen: zu fpater Mobtlmachumg wegen der zögernden Politik des anzlers die |in Klubs. } Halfenr hielt eine —— Rede — 
wit 4 il \ itufl Iı \. 


* keiner trug Verletzungen davon. Die Anſprache vorgeſtellt. 
„An der Arrasfront danert jtarfer Beihüskampf in einigen Abicdmit- | Schlacht an der Marne verloren gegangen ſei. Die Truppen, welche dem Morgen Dollartag. Urſache des Unfalls konnte noch nicht 


* .. n . . 4 4 9 * — - —— =» y ln . * | 5 gr “02 ' . \ - -r * * * J . ’ Pe: 
ten an. Bei Roeux wie zwiſchen Fontaine und Neinconrt wurden britiihe Eindringen der Ruſſen in Oſtpreußen Einhalt gebieten mußten, hätten Morgen, am „Dollartag“, wird ermittelt werden. Lanſing ſperrt Meorfehr mit Droßvertretern. 
ae 0» ; r Eon Ei m . 7 ı h a Nüssen in einen Sie : ( I 5 et Re A 2 Der Brosch Pintelen. 1 3 
Angriffe mit blutigen Verluiten fir den eind abgeichlanen. Bei Bulle: | genügt, um General dv, Sluds Nüdzug in einen Sieg umzınvandeln, und |man fich bemühen, Mitglieder mit n f ; Braget nn a ’ | Waſhinaton, D. E., 8. Mai. Ein, geitern Abend vom Staatsfefre- M 
5 Ri * 143 * PR — * * * * — * \ ar \ M N \ In . rt a. 0IIIs Pr #7 ., = . tl, Ak ’ . on d&— —2 en 
conrt wird weiter nefämpft. in einem ſolchen ‚zalle wäre der Krieg ſchnell zum Abſchluß gekommen. — —————— ——— Br > > 9 ie tür Yanfing ansgegebener Erlah weiit die Vertreter de3 Staatsamtes in 
* ä r — u de re . en Ban . e = 9 n 9 ; :.ıDer Seryandlumgen De ev are En re — * g 9— 
„An der Aisnefront brachen ſtarke franzöſiſche Angriffe beiderſeits Jun zweiten Mal habe der Kanzler letzteres verhindert, als er fich dem , a = gegen den deutichen Napitän — alten Teilen dcs Samdes an, jelbit unbedeutende Angelegenheiten 
i Eine > : ; m Be I: ‚ lche b m: |: ‘ i RXc 4 2 Cie Bleuafı 2 . 4 en N * 
Craonelle zuſammen. uimeingeſchränkten Tauchbootkrieg widerſetzte. Das habe auch kürzlich der funaen — —— Rintelen und fſieben Amerikaner, die Int SJeitungsforreipondenten nicht zu beipreden. Die Preſſe wird 
5 an a J — = E \ e | gell, N u iS „Banketten Be S 3 = BR ng Ya ar Sen 3 u Ola Kat Salze ae — 
„Armeegruppe Kronprinz Rupprecht von Bayern: Nahe Lens und öſterreichiſche Feldmarſchall v. Hötzendorf geſagt. und dergleichen für das Rote Kreuz beſchuldigt wurden, im Jahre 1915 — en S. nn a ae — mit Den 
— * er — er Suhl 0 0 a N 2 Jienigen 3 rtorn, die em iber Musi ge en. 


nſere 


Ausfuhrverbotklauſel in der Spionagebill bezog, in Wiedererwägung 
y 
1 


| Nongreimitgliedern. 


Nadı fünfftiindiger geheimer Debatte beichlof; der Senat jedoch, 


| 
\ 

wendet, u. a..an die Großfchlächter. , _Kingsport, Tenn., 7. Mai. m der j Ahänderung, des Embargo-Abſchnitts gegen die der Träfident Einfprudg 
I 


33 —F 4 Deor Erloß ſchreib —— Yan I Newigfeife 

Heftigkeit. Die Schlacht dehnt ſich oſtwärts über Bullecourt weiter aus. A ihre legten Untermeifungen erhalten. | * un —“ — ai a a 5 - a ; 
Der Feind (Briten) jeste fein Vombardement von St. Unentin fort. a — —— [a ig en us ——— IR ENTE Se — — — ——— ausgegeben werden müffen Sen Sanfing em “ 
Mehrere Brände kamen in der Stadt zum Anshruc, und die Kathedrale | sm St. Rn la rem Rand, ein ‚befaunter Flie — —— Ze a ae "0b. Er hatte mn fängt die NWaihingtoner Zeitung storrefvondenten zweimal täglich. Aber 
wurde von Neuem beidädigt. Im eat, 3000 20. 20, Etrafe, vun — ofen = ar > ;ton Bapne, der frühere Richter Chas. ‚den ‚Labers National Peace | Cr erhebt nicht einmal Anfprud) daranf, in der Yage zu fein, die Mafle ° 

„Aront des deutihen Aronprinzen: Nadı der jcdnueren Niederlage, | Verlegungen, die fie am legten Dien- — a ae he nn |Gutting und bie Paftoren Johnfton Council“, 100,000 Friedenszirtu von Fragen zu beantworten, die ſich Stunde um Stunde aus dem Kabel · 
welche die Franzoſen geitern erlitten hatten, nahmen fie zunädjit von einer ſtag etlitt, ais ſie an 20. Straße und duro übergeben. Die Antlage laue Myers, — Alfred ©. Ridleß und lare gedrugt. und hatte Schwierig— rg a u ad nn N 2m a 
Fortiebung der Angriffe Abitand. Grit am Nadimittan ftichen ftarfe Marihall Boulevard von einem dal Mid fich fälfchlich Für a Ruſh angeſchloſſen. De Feng ng ne. nen a De — — 
Kräfte zwiſchen Fort de Malmaiſon und Vraye vor. Sie wurden gänzlich kraftwagen überfahren wurde. Bundesbeamten ausgegeben habe. | De sale |auf $1000, Die früheren — | Breffe, fendern ah Die Divlomalikiien "Bertretungen der Mer Ci 


u . = X der Näh (ue Der lUnterfuhungsbe 9 | — * 2 * — 
zurückgeworfen. u an * N ee en Slabaugh gang dv. ©. |auqunften der Anwerbuna von Mit. ;neten Martin und Foler jaateı | im Auslende mit Neniafeiten zu verjeben. Es bat in der Regel, da e& 4 
i R — sn» . & n Io » eine Ir } nz o * * * ni * ⸗ — — rn - —⸗ ⸗ — e — 
Paris, 8. Mai. Das franzöſiſche Kriegsamt meldet: * * "m Ber a0: ala | ah 2 8 * na J— = 'aliedern abaehalten. ihm, er ſolle ſich an Frank Bucha- die chiffrirten Kabelnachrichten erſt entziffern muß, alle Hände voll 
* er . — n Frau H. i. gar 5 Saar manen, rſprach 48 20: wr er | de *85 ua +3 Fennm mit dem Game der Vretaniiie micht Schri 5 2 
„Zentihe Gegenangriffe nahe Bauraillon und am Damen-Hociveg | u der Rod Jsland Bahn über- aber, das zur tun, nachdem Ruh wong Ein wichtiges Syeld der Betätigung Man wenden, der 55000 erhalten. tun und kann mit de m Gang der Ereigniſſe nicht Schritt halten. Außer 
entlang wurden von den Franzoſen zurückgeſchlagen. | Inbten und auf der Stelle aetötet ihm verhört worben feiı J * bes Roten Kreuzes in Chicago wirp babe. Negterer zahlte ichliehlich , dem befit es verbaltnigmaßig mir geringe Vollmacht und beſchränkt iich 
" * J 4 Nr * . 4 U - x L E l ‚DE . P ” b:> u . pi = > — nf > 1er - 7 > +45 * fir . * 2 Er‘ 
Heftige Artilleriefämpfe ereianeten fih auf der Nauclerc-Socebene | s — n ein wurde. die Herſtellung von Frauen und *8300, und erklärte dabei, $150 | auf die einfache Keititelfung der Tatianien ohne irgendwelde Erläuterung, 
„Heftige Artilleriekämpfe ereigneten ſich auf der Vauclere-Hochebene 5 feiner Wohn Nr. 3205 2 wor m. “ * ge 2 22 ge ⸗ * = 3 = 
und in der Gegend von Craonne,“ Ian en nähte Bi * > — —— Kinderkleidern, Hemden, Bettwäſche kämen aus ſeiner eigenen Taſche. Waſhington, D. C., 8. Mai. Staatsjefretär Yanfing ergänzte henter 
€ —1 8 e, machte heute der 35— u. ſ. w. für di dir sit u 1 nn a ze — - mu 2 J 
London, 8. Mai.“* Das britiſche Kriegsamt veröffentlichte heute ane —*— Affen feinem Leben * Wer fein Grundeigentum bere |, —— Bewohner Der alllir-,  Gifenbannunfal in Ztinois. ſeine Order, die jedem Angeitellten des Stantsderartements im nanzen 
i BEE ZZ, nee Ze t En Eau Den ge Art \ . . 0 ‚ter Zander bilden. ilip ©! Milmi a Mai Ay nz - — 0% 

naditchende Mitteilungen über die Kämpfe im Weften: Wir mahten | tur Erichießen ein Ende. Arbeit3- faufen mil, erreicht fehnell feinen | N yans —* — f — so, 8. Mat. In- Lande verbie'et, dem Publiknm, reſp. der Preſſe, irgendwelche Auskunft 
= > . 2 a * ns a, P — 2 ⸗ 32* — 10 2 < >. rolae % red tr 1: . . n ” . . or i BE 
während der Nacht erfolgreiche Angriffe in der Nähe von Neuve-Lhapelle | md Mittellofigkeit find anfcheinend Zmwed dur eine Feine Unzeige in n ro!ge der Entgletjung eines min zu neben, durch eine weitere Erflärung, die bejagt, dai jeder Angeftellte, 
$ 


* * na = für Hofpitalfachen, hat in Wafhing: |gierzuaes der Chicaao, © 

und Fauquiſſart. Der Feind drang geitern Abend mit Ihmaden Kräften |pie Irfachen der Verzmweiflungstat. | der „Ubenbpofl“ ton und Nem Nor! di ee En. NOAEMHGEE. OR, Guslunti si ; * Malik = ; 
- e „ en i | | € . . New Morf diefes Arbeitsfeld und 9 (5: »+,. der Nırsfunft mibt. welche irgendweld;ie Mritif an der Bolitif des Staats 
in ımfere Stellungen nordiweitlih von Armentieres ein, wurde jedoch! i * 9 ſes Arbeitsfeld und Älton-Eiſenbahn in der Nähe x 


! 5 : —— — nn | befichtigt und aroßes Lob für die'pon Ai * EA, s enthäl utlafie ser ; x au. 
nad einem Sandgemenge wieder vertrieben ımd lich; einige Tote zurück, | . — . 'aute Arbeit — bie in Ghicano 2 * — — * aM En — * Ja t, e ıtlanı .. ra ſollte. Ju Zukunft, fügte 
Mir vermifien mehrere unferer Leute. Ein anderer Angriff füdlich von! BG N M dei der Heritellung von Verband: aa — 5 We "Data gehörig ‚er nochmals hinzu, dürjten alt e Mitteilungen an das Publifum, durde 
rmentieres wurde abgefichlagen. | L = 2 material geleiftet wird. Mie Frau! — arg u nn nn die Zeitungen, nur von ihm felbit und von dem nen neichaffenen Büro ı 

— 34 * 7 en —— E 3 e ” intra 8 vird ein —8 rochene Axe Br. 428 3 r . ” 7: 
’ N —* Doane ſagt, nimmt das Rote Kreug eines Erprehß wagens agegeben Die dür ausländiſche Nachrichten gemacht werden. Alle überhaupt zu ertei 
‚feine alten Kleider an, Alles wird Verletzungen der Betreffen den, umer lende Auskunft müſſe „entraliſirt“ werden. 2 


(Gelicfert bon den „United Preß Aſſociations“.) | 
London, S. Mat. Eine Prekmeldung von einem Ktorreipondenten, | | G 
weicher bet der brittichen rınee im Wejten itt, jagt, 7 britifhe Neroplanc AN): ‚men hergeftelit, und zwar nach ganz !tenen Ti 9. 6. Sievers, X MW. Man fragte der Stantsfefretär, ob in irgend einem Falle Auskunft 
hätten heute, bei Wiederaufnahme der lieneroffenfive, 7 deutiche Yurft- N LL beſtimmten Vorſchriften Frauen, ! X RE re nn a : = j 2 
Peer * 5 —— —SFrauen, Fuller und, Al. Hazley von Chicago gegeben worden ſei, welche den beiten Jutereſſen 3X ider- 
ballons beruntergeichoffen: 3 diefer feien dur Brandgramaten entziimdet Sr ‚melde nähen helfen wollen, müffen befanden, find mur leicht — ä . Fang h fei = J— * Ps zuwider 
> . . . .. - . } r LG — 5* 5322 ’ _ -s 3— * eo . 
worden ımd flanmend auf die Erde gefallen, 2 andere feien fogar in! | PAAR: er" | fih daher einer Organifation an- | _ laufe. Gr gab zu, dat „nad Feine erniten zälle dieier Art“ vergefom- 


den Schuppen angenriffen worden. | | R Y- l fhließer, ivelde fie unterrichtet un: PET =) men jeien, jante jedoch, er „rürdite ichr, daR jie in Bälde vorfommen Z 
E3 iit noch immer heftiger Kampf um Bullecourt im Gange. Zur er — — —R — | ‚ihnen Diutter gibt.  fünnten“. 
Zeit, da diefe Depeſche abgeſandt wurde, aritfen die Deutichen den Teil | 2 Re 
der „Sindenburalinie“. welder von den Briten befegt achalten werde 5 ; — . Vorſi Wa — * a a0 an u 
ni ur st q ‚ — 7, tiger Wunder vom Bürger: F — = Ye ii sranzöfiihe Säfte in Bannunfall. melche den 
an der füdmweitlihen Grenze der Ortſchaft (alſo nicht innerhalb des 2 £ 5 N I ftampagneausfehuß hat heute von | >... gen re _ * wg . mr ee 
Städtchens, wie e$ geiternt bieh) heftig an, hatten jedody bis dahin noch | ! | I Btfhof ©. nm unter IND. 8 Mai. Die, vedentall N 
feinen Erfolg damit. |  Prairie Ave. dai folgende fich fi — — ziig Mitglieder der franzöſiſchen Kommi- kein „deutſches Komplott“ dahin 
F— , N A . > 3° ‚ wi i * a are re u Aa — ter f} fd — a o+ Mrrn. * nt r01 any „ ang 
Mährend der Nacht wurde ein deutjcher Gegenvorftoß aegen einen | 'erflärende Schreiben erhalten: — —— 2 = en — — 
britiſchen Abſchnitt nordöſtlich von Fresnoy ausgeführt, und es gelang = I „305 werke mil bem größten Vers | ver Euimmürme. ib Mar und mabtiaein | Bi zn u ih z x a anglıd) Dadjten.” J 
den Teutidyen, etwas Boden zu erfänpfen; doch erreichten fie den mer J J gnügen Alles iun, was ich kann, um | tie teiier Sroft, morgen far uud wärmer | ren aggons res Souderzuges Gahle der Ration ſeßten auf ein 


Biſchof verſpricht Beihilfe. 


zug zu ziehen hatten 
t man überzeugt, 


j 


pn leichter Froſt, morgen flar und wärmer * = — = J 
—— * —3 AR Sieder Michigan: Klar, ambaltend tübt mm entaleiiten. Niemand von der Partei neu zuſan ae en S 
nicht, die Briten aus ihren Schützengräben hinauszuwerfen. —— ı Shnen bei ve A ee a el | 0 — Der DENE —— 0 — 
ß Kapitels vom Ameritanifchen Roten |“ Zonen bente: 6:56 mer. ;murbe verlegt. ine lUnterfuchung ihre Fahrt dur den mitle 
- ‚ ’ Ä | - . nr e. ' 2 * ira ng, utc 1: 4:36. T hte es I wi ik af 8 Weſten f m X % 
ITeue Reichstagswahlbesirfe. E : 'ftreug behilflich zu fein. Chicago Con enanfoang, morgen: 47 0. machte es ſo a i mie qeintp, daß es Weſten fort; die Fahrtabelle vi 
| AN ioflte mehr Mitglieder jtellen und!  — Temberaturitand fich um einen bloßen Unfall handelte. | ir der Sauptiacdhe geheim aehaltenzg 
f Da: fh : ;, > : 3 117 ; ı 4 ' — ? BARS str 1 1 N \ Ir Fe ( & .> : 3 3 
| Kopenhagen, 8. Mai. Das Komite des deutichen Reichstags für fon» | 'inehr Unterftügung leihen. Das Rote Nachftetend der Temperaturitani nach Ber Eifingbam, N. 8. Mat. Es Indinapolis, 8. Mai. Die frans 
Tıintionelle Reformen, dem Zentrumsmmtglieder, Nationalliberale u. ra- | : 
difale Zoztaliiten angehören u. fürzlicy einen Steg über die toniervativen 


— * J Ip non Op 3 u it jegt mit Veitimmitbeit ermittelt 'zöfifchen Kriegst i'färe trafen? 
; = #- £ | Kreuz ift der Helfende Arın der Bun: | den amtlichen Yingaben des Werrers 11° IC0 ; . d en triegstomm; „SW Pass 
i riedens BE > 5 Te — * ir der zipifen imie | amtes: — worden, daß der Unfall, welcher um 12:13 Uhr Nachmittags hier N 
a — * SE TUR 2 St. öt 3 Uhr Kamım......: t; 3 Uhr Morgend....50; &. ne Re u. : * = wo 4 
errang, beablichtigt, einer Berliner Depeiche zufolge, eine Neueinteilung hoffnung, auf der militäriichen Seite, und! 4 Be Era ihr Dornens....50| dem ZSonderzug, auf dem die fran-, Ein Empfangstomite, befteben 
der Reichstagswahlbezirke. Eine Bevölkerung von 200,000 für jeden — — braucht zu jegiger Zeit Deritärkuna. | s * a" — a ee zöſiſche Kommiſſäre Joffre, Viviani aus Stagis- und Stadibeamie — 
Bezirk wird befürwortet. Das Komite ſoll auch beabſichtigen, die Macht⸗ Ich werde es mir zur Aufgabe ma⸗ 1 Un 1 bs 3107 Er Morgens. ..44 | um. fuhren, nahe Arcola, Ssu., zu- esfortirte jie durch die Geihä — 
Kae ya io . , ⸗ AR n Im i u ⸗ —J ‚re Abends. . . . .53 8Uhr Morgens. . 22453 5, * ns nd: ö : 3 
befugniffe in. militärif—en und Marineangelegenheiten zu beidränfen,| | | ‚hen, die Aufmerfjamfeit der Prie- | © pr Aends.....n3 0 Ubr Morgens...as NeB, Durdy einen Schieuenbruch ſtraßen, welche mit hochruf 
indem alle Ernennungen ımd Beförderungen von Offizieren der Armee | — ———0 ||; ſier wie der Laienſchaft auf die Be-⸗ in id 5317 dor & verurſacht wurde. Der Schienen- Volkshaufen gefüllt waren. 
und Marine und höheren Beamten von den ſogenannten Kabinetten“ 33 — dürfniſſe des Roten Kreuzes zu len⸗ 1? Ib Mitternadt.52 | 1: Ahr yüntags 4! brud mag durd die ziwei ichweren; Die Kommilfäre blieben etwa & 
.. meh de , — in ; 3 5 . sn. : x It Rahm s 5 u — . = . : 
„dent Katjer zur Yeitätigung umterbreitet werden. _ u Tre - een, meimmer das. nöfig fein mag, r U Rad... Kolomotiven verurſacht worden ſein, Stunde in Indianapolis. 





hi ellung gebrauchter Automobile 


tig leitende Antomobil-Händler vereinigen ſich, um 
' gebrauchte Gars zu verfaufen 


’ Tifen m—5. His 13. Mai, einjhließliy — Türen 
ff 1 täglich, einſchließl. nächſten Sonntag, 10 Vorm. bis 
10 Abds. Eintritt 25 Cents. 


er erſte Jahresverkauf von gebrauchten Automobilen iſt jetzt 
—3 im Eolifeum, 1400 Waboſh Avenue, Chicago, in vollem Gange. 
— Dieſe Cars werden durch 40 leitende Händler in Automobilen 
an Chicago direft an die Käufer verfauft. Eine große und reich— 
EHokige Gruppe von ausnahmsweiien Offerten wird vorhanden 
= fein =— das fombinirte Angebot der beiten Kabrifanten, die in 


Ehicngd vertreten find. 
Etwaige Käufer von aebraudien Cars aus Chicago imd 
Ammliegenden Städten umd Flefen werden eine feltene Gelegenheit 
finden, Cars aller Slaiien zu Preiien zu kaufen, die verfiihreriich 
"find. 


e 


Biele 1916 Mowelle jind fertig für fofortige Ablieferung. 
Diele Ausjtellung von gebrauhren Cars wird von Händlern unter 
Hüßt und aeleitet, welche Cars im Werte don Mälltionen Dollars an 
Ebicagoer Kunden verfauft haben, und jie it e3 merr, von einem Neden 
bejucht zu werden, der ein \ntereife daran but, eine durchaus zuderläf- 
fige gebrauchte Car zu faufen. 

. sebe Car ift von dem techniihen Komite der Chicago Auto Trade Af- 
fociation geprüft tworden, che fie gu der Nusitellung zugelaiien wurde. 


Kommt bejtimmt nach dem 


USED AUTO SHOW 


Shluk am Zountag, 13. Mai, 10 Ahr Abends. 
Täglich 10 Bornt. bis 10 Abds. 


Beranitaltet von der Chicago Automosile Trade Aitociation. 


4 feate. ber an jeinem Wohnorte 


— eh 
‘ 
Ei 


»hilifler über dir! 
< Bm. Leiden rinen Aünftisre". 


R 


* 


freute ihn doch. 


von gegen Vera erwähnt. Er wollte 
ſie nicht mit ſeiner Kunſt beläſtigen, 

J — — da ſie kein Intereſſe dafür zeigte, wie 
(20. Fortſetzung.) er es bei der Frau eines Malers für 
Eine ſtarre Entſchloſſenheit kam ſelbſtverſtändlich hielt. Er wollte 
Biber ihn. Er ging ‚an ſeinen abwarten, was ſie ſagen würde, 
Echreibtiſch hinier einer großen wenn ſie es von dritter Seite er— 
2 Staffelei in der Ede, ſchloß auf und führe. Aber ſeiner Mutter teilte er 
hlie das Geld, das ihnen für den es mit. Zu ihr fuhr er hinaus nach 
EMeit des Vierteljahrez noch blieb bis Schönebera, und die alte Frau mein: 
Fdum Dftober, Viel Ausgaben waren te Tränen der Nühruna. 
eiwefen: allerlei Unvorhergeiehenes, „Mas Hat tenn era dazıı 
8 Einrahmen fo vieler Bilder, fagt?” fragte fie, Die immer nur an 
Er stunfigegenflände, die fie getauft, um andere dachte, jofort. Niki fchivteg. 
bie Zimmer Beras zu jhmüden. Die feiner finfieren Miene fab fie, 
Ejunge rau war mit dem boppelten daß etiwas bor fih ana. Darum 
FWirtfcpaftsgelde, dazy cr im Voranz !fraate fie noch einmal: 
ihlag angefebt, nicht ausgelommen.| „Hat fie Fih benn 
Er hatte nichts gearbeitet und nichts |Fiic Dich?“ 

erlauft. Ich weiß nicht, Mutter.“ 

Für den „Abend“, das einzige das „Du meißt nicht! Aber was foll 
IIn in der ganzen Zeit gelungen, das heißen?“ 
Hatte ihm ein Kunftfreund von aus=| „ch wei nicht, ob jie eine Ab- 
wärts ein hohes Gebot gemacht — er nung davon hat. Gefagt hat fie mir 
hatte e8 ausgeichlagen. Eine Staat- nichts. Vielleicht wei fie es, viel- 
Sfammlung fuchte e3 zu erwerben — |leicht auch nicht. Mit ihren Freun- 
Fer hatte Nein aelagt. Das Bild wollte | dinnen unterhält fie fi} wohl nicht 
Ser nie veräußern. 3 mar jein iiber dergleichen... .“ 

Brautbild, es aab jeinen erſten Ein Die Mutter mufterte ihn eine 
Ehrud Beras ivieder, e3 bebeutete fir Meile ganz ruhig, dann legte fie ihm 
ihn fein junges Glüd. ieife den Arm um den Hals: 
Er erinnerte fich, wie er Bera er „Armer Niki!“ 

zahlt, welhe Summen er ausgeſchla Er nahm ſich zuſammen, 
San, und daß fie niet beariffen, mie ı Hummer niht zu berralen, 
Eier fie hätte ablehnen können. Sie fragte möglichſt unbefangen: 
hätte da3 Geld genommen. Sie jhien | „Warum arm, Mutter?“ 
Erden idealen, unbezahldaren Wert die-| „Glaubft Du, ich weiß nicht, mas 
es Bildes nicht zu fühlen, Sie zog Dir fehlt? 
den Mammon por. Wr fönnte es |das nicht alles mitangefehen, mie es 
| doch für ſie lopiren, hatte ſie geſagt, getommen iſt? 

b ob er ein ſolches Bild überhaupt nichts ſagen, und ich wo nichts 
nausgehen laſſen könnte in die ſagen, ſondern Du mußteſt zu mir 
Welt. tommen, mein armer Niti, 
Da hatte ihn eritaunt, gefräntt, | Deine alte- Mutter würbe fich Doc 
empört! nicht hineinmiſchen in euere Ehre.“ 
Und e3 empörte ihn wieder, wenn 
Fer daran date. Noch einmal über- 
Filug er jein Soll und Haben, dann | 
ham ihm der Gedanfe an die Som: 
Simerreife, die er neplant, jobald das 
Balnhofsbild vollendet .. . Vielleicht 
reichte e3, aber eS war Inapp, und 
als er an Vera dachte, die drüben in 
Fihrem Bouboir ah, hinter zugeivor 
ener Tür, da verhärtete ich Teine 
Seele ganz. und er beihloß, daß ſie 
nieht reifen würden, fondern in Ber 
lin bleiben wollten. 

u Mit turzem Entichluf; jtteß er das 
SSchreibtiichfadh zu und ging hinüber 


don Srora greideren »s8 
Ompteba. 
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nr. 


55 
er c- 
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Nr 
Jiv 


Mar 
As 


nicht gefreu 


nen 
sr 


91 
ik t e 


aus dem Gefticht ımd leate ihre Lip- 
pen auf feine Stirn. Kr hob ben 
{ 
I 


® 


er fo ruhen. Er atmete tief. 
Augen brannten ibm, und 
Mangen murben naß bon aroßen, 
ıheien Tränen. 


zen bes Starten Manne3 vernahm 
man, Der da meinte wie ein Fleines 
Kind. 
ruhig. 
nicht. Der Sturm ſollte erſt aus— 
zu Vera. Ein, ._|toben, dann würde er ihr fein ganzes 
= Sie hatte fi, eingeichlofien. Er Herz ausichütten. 
ochte. Niemand gab eine Antwort. 
ee ‚Bera, mad’ auf, ich mill mit Dir 
Sfprechen!” 
Er Was wilit Du?“ 
Dir eimas fagen, 
= Sommerreije.“ 
“= Da öffnete fie jchnell, halb be- 
Ichämt, daß er ihr nun eine Freude 


ſter. Er blieb ſtehen, durch die 
Scheiben hinauszuſtarren. So kühlte 
ſich allmählich die Glut in ſeinem 
wegen der Inneren ab. Verſtohlen nahm er 
das Taſchentuch und trocknete ſich 
die Tränen. 

gr nun eine nach einer Weile ruhig um und 
Smachen molle. Mit jich fämpfend, 08 |fepie fich neben die Mutter, die ihn 
Be noch böje jein folle oder ein eripartete, auf das alte Sopha. 

unbliches Geiiht machen, fam ste 

Fhm entgegen mit runden Gebärden, 
weich, janft wie ein Kätchen. 

Ei ber Niki behielt ſein ernſtes G 


| ivie fie 


4 e⸗ ſei. Er ſagte der Mutter, was er 
Esch wollte Dir mitteilen, daß wir 
AD viel gebraucht haben, daß es meine 
Dflicht ift, vernünftig zu fein. Ich 
abe-nichts gearbeitet, nicht3 arbeiten 
nen. Ich muß jet arbeiten, um 
BB Verlorene einzubringen. Wir 
Deren infolaebejien in Berlin blei- 
em Mir reifen nicht!” 
Emera faeh ihn an. Yähe Ent- 
Gufchung veränderte ihre Züge vom 
Sheln zur bitteren Wut, und fie 
Be nur hervor, während fie auf ihr 
Baisentuh bib: _ 
Das babe ih mir aleih aedadt: 
2 Dann drebte fie ihn: den Rüden. 


ein Freund. Eine Fyrau, bei der er 
'ichy ausruben könnte, wenn er müde 


Nöte und Bedränanille des Lebens 


|oen, zu überwinden, mas Schiveres 
an ihn herangetreten. 
| Und nicht das allein fehlte ihr, 


|\Stammes, anderen Blute?, ihre 


feine nicht zu den ihren. 


>: Die Mutter ließ ihn ruhig Tpre: | 


kabr ” R | 
m 7 Ichen. Als er geendet, fagte fie: 
x Sie f&hloß Hlirrend Kinter ihm zu. ı® nr. fagie I 


das ja alles geahnt. 
fühlt! 


— 


XVII. 

je Ausfielluna hatte Niti für ben 
hend" bie nroße goldene Webaille Inicht glücklich warſi. Aber ich fann 
Annebradht.. E& mar nichi5 Weber nicht finden, dah Di ein Necht hät- 
eitinendes für den Maier, der Ichon | tejt, zu verzweifeln. Un uns alle tre= 
Medaille im Champ de Marz |ten jchmwere Dinge heran. An ven 
Mb "andere Auszeihnungen Fejaß leinen fo, an den anderen fo. Ge: 
» 08 Sezeffionift und aus|prüft merben twir alle, alle, alle! 
zunbfjah auf Medaillen keinen Wert Sein Leben geht ganz ruhig ohne Be- 


—3* 


Berlin damit bedacht zu werden, das 


Abſichtlich hatte er kein Wort da-— 


ſeinen 
und 


Glaubſt Du, ich hätte 


Aber ich konnte doch 


denn | 


Arm und umfchloß den Naden der | 
Mutter mit den Hänben. Qanae blieb | 
Die | 
jeine | 


F3 mar Stille, nur das Schlud:- | 


Die Mutter Tieß ihn ganz | 
Sie fragte nicht, fie tröftete | 


Nili Stand auf und ging ans Ten: | 


Dayın drebte er fi! 


Ton Vera begann er zu erzählen, | 
fich nicht verftünden, mie fein 
ganzer Iraum von Glüdf zerronnen | 


alles in der Ehe erhofft, wie er ge: | 
glaubt, eine Frau zu finden, die ihm | 
ein Genofje wäre, ein triner Helfer, | 
bon der Urbeit, der er alle die Kleinen | 


mitteilte, daß fie ihm hülfe zu tra= | 


Ifondern fie fei anderer Urt, anderen | 


reife paßten nicht zu feinen, und | 


„Mein geliebter Sohn, ich habe! 
Sch Habe es ae: | 
Ih mußte, daß Du mir et= | 
was verſteckteſt. ch mußte, dap Tu | 


u 


— mn ann mmann n mmn 


iegung bin, nut’ der eine empfindet 
23 mehr als der andere. Der felige 
Vater war vie Du. Er nahm e3 fich 
immer fehr zu Herzen, wenn e3 
Schiierigkeiten gab. Mehr als an 
dere. Kollegen hatte er... . weißt Du 
Inoch den alten Poftdireftor Grimm? 


| Meit Du noch? — Na, der mar doch | 
Und als fie? 


immer quter Dinge. 
ihn megaefchidt hatten, weil er fich 
gar nicht mehr um feine Geichäfte 
fümmerte, da fam er den Abend zu 
jung. Wir mußten no) gar nicht, 
|daß er penfionirt wäre, Da mache 
er dieſelben Witze wie honft, machte 
ſeine Rartenftüde wie immer, malte 
fi einen Schnurrbart mit dem an= 
\aebrannten Kork... er hatte ja nie 
\einen Bart gehabt... auch nicht al3 
Junger Menih... Ah, Niti, ih 
weiß noch fo genau mid biefes 
‚Abends zu erinnern. Und nachdem 
er noch feine berühmte Gejchichte mit 
"Stephan erzählt hatte, wo er dem 
‚Generalpoftmeilter den 


* * gr 

Damen! 88 ift bilig! Ge⸗ 
braucht Zitronenjajtu. macht 

daraus ein Wajhmittel 
ee 
Um Eure Haut und Teint allezeit | 
natürlich gefehmeidig, weiß und Klar | 
zu erhalten, müßt hr einfach jeben | 
Tag ein Wafchmittel oder Cream ges | 
|eraucdhen, Doc wählt das eine, das 
das hefte ift und am menigften foftet. 

Der Saft von zwei frifhen Sitro- 
nen, in eine Ylafche filtrirt, die drei 
Unzen Ordard White enthält, ergibt | 
ein ganzes MWiertelpint des ausgezeich- 
‚netften Schönbeitömittels zu unge- 
‚fähr dem Preife, der für eine Kleine | 
Krufe gewöhnlichen Cold Creams be— 


zahlt werben muß. Man follie bar: 
(auf achten, den Zitronenfaft durch ein 


+ 
I 
+ 
“ 


| 


Rebrücden |feines Tuch zu filtriren, jo daß fein 


vorfegen mollte, felbft aeichoffen, um |Zitronenbrei hinein gerät, dann wird! 


fein Sntereffe für die Jagd zu zei- 
gen — und e3 war ein Renntier — 
|da fagte er auch fo nebenbei, alg fiele 
‚es ihm zufällig ein: „Uebrigens, eh’ 


ich's vergeffe, jie haben mich heute | 


abgebalftert!” Siehſt Du, mein 
‘junge, da war der felige Vater au: 
'Ber fig, wie man das nur fo leicht 
nehmen fönnte ... . 
nicht die leichte Ader 


'... denn folde oberflählihe Men- 
'Iden... und... und ich veritehe 


das ja auhnidt...ih...ih..."ide E3 follte naturgemäß dazu bei: 


Sie konnte nicht weiterfprechen, 
die Stimme verfagte ihr, und plöß- 


‚lich fing fie an bitterlich zu weinen. [ihren 


ſich dieſes Waſchmittel monatelang 
friſch erhalten. Jede Dame weiß, daß 
Zitronenſaft gebraucht wird, um 
ſiche Schönheitsfehler, wie Som— 
merſproſſen, gelbe und gegerbie Haut 
zu bleichen und zu beſeitigen, und 
daß er das ideale Mittel iſt, um die 


in ihren urſprünglichen Karakter 
durch. MWer ſchön iſt's doch, wenn 
die Phantaſie ſich viel einbilden 
kann — und es mögen ſogar pa— 
triotiſche Gefühle dabei ausgelöſt 
werden. 


Amerilas altes Wehrgeſetz. 


Salt für alle Bürger und könnte noch 
heute Duchaeführt werden, 


Bon allgemeiner mitztäriicher 
Dienitpfliht in den Ver. Etaaten 
jprigt man in diefen Tagen ſehr 
viel. Manche jcheinen zu glauben, 
dab eine folde Idee, ji auf die 
ganze Bürgerihaft eritredend, et:vas 
neues in Diefem Xande fei, während 
fie tatfächlidy Ion jehr alt tit, wenn 
auch nicht zenau in der jekt ver«- 
langten Form. Su den betreffenten 
krorterungen ijt fon auf die Tut. 
fadje hingawviefen worden, dab vin 
amerifaniihes Wehrzwang. =» Belek 


bundert beiteht; es dürfte aber vicle 
interejiteren, mit den Cinzelheitn 
des betreffenden Gefeges etwas 
näher befannt zu werden. Gemviije 
Bejtimmmugen darin liegen freilid) 
bon der ‚Sehtzeit jo weit ab, daß fie 


’ 


Will Frieden fiften. 


Schulkommiſſär 
und Lehrerverband zu verſöhnen. 


— 


Wirte fürchten Prohibition. 


Das iſt nach Hilfseinnehmer Lohnman 
Grund für wahrſcheinliches Eingehen 
von 200 Wirtſchaften. —Mayor Stein 
will Wirtſchaften Sonntags ſchließen. 


Schulkommiſſär Max Loeb be— 
müht ſich, eine Verſtändigung zwi— 
ſchen dem Schulrat und dem Lehrer— 
verband anzubahnen, wenn nicht an— 
ders, wenigſtens für die Dauer des 
Krieges. Er ſchlägt vor, daß die 
Lehrer ihre Zugehörigkeit zum Ge— 
werkſchaftsrat aufgeben, und daß der 
Schultat die 68 Lehrträfte 
anſtelle, die im Juni vorigen Jahres 


ſchon ſeit ſaſt einem Viertel⸗Jair. entlaffen worden ſind, trohdem ihre lage könne von der 


Leiſtungen zufriedenſtellend waren. 
Kommiſſär Loeb erklärt, daß die 
Entſcheidung des Staatsobergerichts, 
daß die ſog. Loebſche Geſchäftsregel 
verfaſſungsmäßig iſt, eine völlig neue 
| Lage geichaffen habe, daß wahrfjcein: 


Haut gejihmeidiger, glatter und Ichd= | nicht einmal ohne weiteres verltänd- |Tih ein Werfuchh gemacht werden 


Denn er hatte ner zu machen: | 
| ... und es ift! 
vielleicht deffer, man hat jie nicht | Stellt ein Viertelpint 


Probirt nur dies Wafchmittel. | 
von Diefem | 
füßduftenden Eream ber und malfirt | 
damit Gefiht, Halz, Arme und Hän- 
tragen, irgend eine Haut weiß, ge: 
Ichmeidig und friih zu machen und 
verborgenen Rofenichimmer 


4 


| „Was Hafl Du denn, Mutter?” jund Schönheit zum Worfchein zu 


fragte Niki beforgt. 
Sie fchüttelte nur den Kopf. 
„Weineft Du meinetwegen, Mut: 
ter?" 


N EZ 
„Ja . 


antwortete fie unter Trä— 


‚nen und gejtand ihm, tie fie nur ges | 
redet und geredet, um irgend etwas 
'zu Sprechen, um einen Troit zu fin- | 


den für ihr Kind, einen Trojt, den 


fie doch nicht wußte. Denn nad) einer | 


‚Ehe von faum einem halben Jahr 
To unglüdlich zu merden, das faßte 
fie nicht. 

ı Da, als er das Leid und die Ver: 
zweiflung der Mutter ſah, raffte er 
'fih auf und nahm alle Kraft zu=- 
\fammen, fi zu überwinden. Gr 
'mollte fämpfen um fein Glüd, er 
mollte Vera zwingen, anders zu mer: 
den, ſich ihm wieder zuzuwenden. 
Er glaubte, wiederum in ſich ſelbſt 
den Fehler zu ſehen, und ſagte zur 
Mutter, indem er ſich anſchickte zu 
gehen: 
| „Mutter, ift noch nicht aller 
| Tage Ubend. Es muß anders mwer- 
den. 63 muß und es wird. Man 
muß fich nur recht Mühe geben. Ich 
‚milf Vera anders aufaffen, ich till 
mil 


1 


es 


Du kannſt gewiß ſein, 
wird es einſehen. Sie 
eigentlich. Sie wird es einſehen ... 
Ich trage ja auch die Schuld.“ 

D 


Mutter ergeben, aber aus dem Ton 
klang heraus, daß ſie nicht an ein 
Unrecht ihres Sohnes glaubte, ſon— 
dern allein die Schwiegertochter für 
ten ſchuldigen Teil anſah. 


war immer gut. 
Es ſchien, als ſollte Niti recht 
haben, denn als er nach Haus zurück— 


kehrte, kam ihm Vera entgegen, und 


— “ = = ‚fiel ihm um den Hals. Däne zu fra= ı 
Dann ftrich fie ihm letfe das Haat | 


gen, mo er gemeien fei, itreichelte fie 
ihn, küßte ihn und fprad: 


\fet doch nur aut, Niki! Bitte! Bitte! 
Sei doch nur gut. Sch mil ja aud 
gut fein! Ych will ja qut fein. Wir 
wollen ung doch nicht immer zan= 
fen.” 

Er Schloß te gerührt in die Arme: 
„Nein, - das mollen wir nicht, 
Vera! Wir imollen qut fein, 
Sei Du es nur aud, Vera.” 

Cie fonnte nun dem Grunde nicht 
mehr zurüdhalten, der ihr die mei- 
chen Worte in den Mund geleat hatte: 

„Ich gratuliere, Niki, ich gratu— 
liere!“ 

Zuerſt wußte er nicht, was ſie 
wollte, aber ſofort fiel es ihm ein. 
Doch er verſtellte ſich ein wenig: 
„Wozu?“ 

„Na, Niti, ſo tue doch nicht ſo!“ 
„Alſo ſage, wozu?“ 

„Zur Medaille, die Du bekommen 
haſt! Zur großen, goldenen Me— 
daille! Du weißt es wohl auch noch 
gar nicht einmal?“ 

„sh weiß es. 
längſt!“ 

Sie machte ein ganz erſchrockenes 
Geſicht und wiederholte niederge— 
ſchlagen: 

DDu weißt es längſt und haft mir 
nichts davon geſagt?“ 
„Rein.“ 

(Fortjegung folat.) 
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Su 5, 10, 2» und 50 Pid, baum 
wollt, Süden vertauft und in 2 u. 
5 Bund Gartons. 
Banilla Ice Gream mit heiher 
Schofolade:-Saxce ift gut für 
Jedermann, 


„Berjüht es mit Domino“ 
Granniirt, Tablet, Buder, Goniec, 
tionerd, Braun, - 


de und vernünftig mit ihr reben, | 
& will ihr vorftellen, was fie an un= | 
ferem Glüde gefündigt. ch will ihr 
"zugeben, was ich alles verfäumt. Umd | 
Mutter, fie | 
iſt doch gut 


as gebe Gott!“ antwortete die 


„Mein großer, berühmter Mann,— 


ich 


möchte ja immer gut ſein gegen Dich. 


Teiles der nationalen Geſchichte an— 


J 


daß 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
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| getrennt, 
| Eintracht 


ein 


bringen. 

| Euer Xpotheter wird Cu drei 
|Unzen Ordhard White zu niedrigem 
‚Breife verfaufen und jeder Grocer 
wird Euch die Zitronen liefern. 
Anzeige 


Aus „Geld“ nemadit. 


Hartgold behält natürlich, 
‚es anderen Zweden zugeführt wird. 
immer iwenigftens jeinen Wert als 
Metall, mag derfelbe noch fo ver- 
| iehieden vom Nennwert der ehema- 
ligen Münzen fein, Wiele aber fchei: 
Inen zu glauben, das Papiergeld, 
wenn es abgedankt und vorſchrifts— 
mäßig zerſtört worden iſt, keinerlei 
geſchäftlichen Wert mehr habe So— 
weit das amerikaniſche Schatzamt in 
Betracht konut, iſt das jedoch ein 
Irrtum, obwohl es vor vielen Jah— 
ren zutreffend war. 

| Zunadit wird Papiergeld nie- 
mals zerftört, jo Tage die NRegie- 
|zung e3 im Imlauf halten fann. 
| Wenn die Beldicheine jo abgegriffen 
und ſchmutzig geworden ſind, daß 
ſie ſich kaum mehr erkennen laſſen, 
und überdies als mögliche Träger 
von Krankheitskeimen zu anrüchig 
werden, ſo werden ſie von den Ban— 
fon an das nächſte Unterſchatzamt 
geſandt, oder auch direkt nach 
Waſhington, und dort einem chemi— 
ſchen Bad unterworfen. Nur wenn 


ſie ſich auf dieſe Weiſe nicht mehr 


reinigen laſſen, werden ſie zur Zer— 
ſtörung verurteilt, die von einer 
hierfür beſtellten Kommiſſion aus— 
Ineführt wird, oder wenigitens In 
'ihrer Gegenwart. 


'viliiten, welcher das Wolf vertritt. 


| Seldicheine aber aud) foldye, 
imweldhe überhaupt me in den Ihm- 


' gelhafter technischer Musführung im 
Gravir- und Druckamt — kommen 
in eine chemiſche Löſung, durch die 


alle Schwärze berausgezogen wird. 


Dann wandert die Maſſe in eine Laffen ſowie militärifcher Zaftık |pen find rot, ihre Bermegungen anmu= | 


laun 
Pflichtleiſiung im Dienſt des Landes 


unſerer Zeit, wenn das Geſetg 
denn das ift es, md feine bloße mie 


lid) für die heutige Beneration find, 


Es handelt fi um die „Armee und daß dies zu neuen Reibereien Schantlizenſen gelsſt worden. 
1800. führen würde. Seiner Anſicht nach Eingehen 


Regulatonen“ vom Jahre 


Dieſelben ſind niemals widerrufen fönnte in einer Konferenz zwiſchen 
worden, obſchon ſie ſeit dem Bürger- den hadernden Parteien eine 


krieg Zuſähe erfahren haben. 
Darnach iſt jeder Bürger — die 
Bürgerinnen ſind noch nicht inbegrif— 
ſen — im Alter zwiſchen 18 und 45 
Jahren ein Mitglied der „unorgani—, 
iierten Miliz der Ver. Staaten“ md 
jederzeit zu militäriſcher 
herangezogen werden. 
ſich in 


| Meriwirdig genug lieit es 


litäriſche Dienſwerordnung, wie 


wenn mau vielleicht nach ſeinem Titel au- 


nehmen könnte — des weiteren ver— 
langt, daß der zum Dienſt eingezo— 
gene Bürger ſeine „Spontoons“ und 
ſeine „Hangers“ hervorhole und 


> 
a 


horn umd jenen mit bleiernen Nu- 
[zein gefüllten Beutel mitbringe. 
Waos iſt ein „Spontoon“ und ein 
„Hanuger““ Das weiß vermuüutlich 
heute voch nicht einer unter 100,000 
Amerikanern, namentlich was das 
ſerſtere Wort anbelangt. 

Ein „Spontoon“ iſt das Wort, 
welches in den ameritaniſchen Kolo— 
nialzeiten auf die Hellebarde ange— 
wandt wurde, die namentlich vom 
europäiſchen Mittelalter her be 
lannt tit. ES ivar eine Art Schladt- 
art auf einem Stiel, mit einen: Sta- 
hel am einen Ende md mit eier 
nlinge am anderen. Ein „Hanger“ 
war ein kurzes Schwert mit krum— 
mer Klinge, vielleicht ein Vorläufer 
des neuzeitlichen Kavallerieſäbels, 
Dieſe beiden Waffen hatten in 
früheren Tagen viele prakttiſche 
Dieitjte gelan, wurden aber zur Zeit, 
als Wiilitärſachverſtändige das Geſetz 
son 1800 ausarbeiteten, lediglich 
— Offizierswaffen getragen; und 
die 


ſehlshaberwürde. Den noch heute 


Die hoffnungslas ausgenutzten mindeſtens bei großen Paraden ge— leicht in 


Offiziers kann 


jragenen ;iersjabel 


als eine Forrtſeßzung des 


man 
„Hanger“ 


daß alle Bürger der genannten Als 
iersſtufen ſich auf alle Fälle zu einer 
fjährlichen Muſterung einfinden müſ— 
* wo ſie in der Handhabung der 


and) feine Weusfete und fein Pulver: | 


wer erſtgenannte Wafſe diente, ob« | 
ihr Die Kommiſſion ſchon ihr ſoldatiſcher Gebrauch auch 
hr | beitcht aus einem Vertreter des alsdanıı nidt ausgeidloften var, ı Stüdjeligteit — Alles. Der Unter- 


n Schabamtsſekretärs i Zi⸗hauptſächlich als Aoöze der Be« |fchieb aimi | 
|Nifi mochte tun, was er tmollte, ez Shatamtsjefretärs und einem Fi |hauptjächlidy als Mozeidien der Bes |fchied ziwifchen einer franfen Frau 


würde, bie Regel firitt durchzuführen, 


Eini— 
gung erzielt werden. 

Schultommiſſär Loeb hat ſeinen 
Plan ſowohl dem Schulratspräſiden— 
ten Loeb als auch Frau Ida L. M. 
Fursman, der Präſidentin des Leh— 
rerverbands, unterbreitet. Es verlau— 
ſtet, daß die Beamten des Verbands 


‚Schöne Iranen auf dei 
otraßen ſichtbar 


Bekannter Reiſende ſtellt außer— 
ordentliche Behauptungen auf 
| hinfichtlich der Damen, 
die er hier traf. 


| „Was madt eine Frau fchon?“ 
lautete die Frage, die dem “Plant 
iSutce Mann vorgelegt wurde, ber 
ſein Hauptquartier im Laden der 
Public Drug Co. hat, Nr. 26 Süd 
State ©tr., zwifchen Mabdilon und 


| Monroe. 
| 


für die rauen der Inbegriff des 
Ganzen — Schönheit, Erfolg und 


1 


| 
! 
| u 


Frau Juliana Turo 


Iund ihrer gefunden Schwefter fällt 


die Augen. Die Eine ilt 


blutarm, bleichlippig, ſchmalwangig, 


hat matte Augen, eine gebeugte Ge— 


lauf gekommen ſind, wegen man—- anſehen. Ferner bejtimmt das Geſetz, ſtalt und glanzlofes Haar. Die An— 
dere anzuſchauen iſt für Alle eine 


Luſt; ſie iſt von voller Geſtalt, ro— 
ſenwangig, hat glänzende Augen und 
ſeine Haut wie Sammet. Ihre Lip— 


Waſchine, wo ſie durch ein Syſtem geſchult werden. Es war daber ven tig und fie ift voll Leben und euer 


don Meffern im winzige Fetchen 


Ip 
„u 


jonderer Widhtigfeit, dab der Ge— 


Plant Juice bat mehr dazu getan, | 


'zerichnitten wird. Darauf gehen fie meine feine Mustete — Die ſtets ein den Frauen von Chicago Geſundheii 
durch Walzen und fomnten als Bo- |Vorderlader war — ud die übrigen und Stärfe wieder zu geben, ala ir- 


'aen Rapierbrei 
ſchein. 
Für ſolchen Stoff erzielte 
Schabamt, wie ſeine Bücher 
woiſen, im Jahre 1916 über $25,- 
000. Es waren ſogor viele Kauf— 
luſtige vorhanden, die ſich überbo— 
ten, und ſchließlich erhielt ein öſt— 
licher Fabrikant den ganzen Plun— 
der. Was er damit anfing? Das 
iſt kein Geſchäftsgeheimniß. 

In vielen Souvenirläden findet 


wieder zum 


aus⸗- vurden die jährlichen Einmuſterun- man täglich auf 


Sebrauch mitbrachte. 
| Bis zur seit des Bürgerkrieges 
zen der „unorganifierten Yilız“ 
ſortgeſetzt. Einer der Drillmeiſiter 
a der Schulung, wie fie damals ge 


boten wurde, war der nadiimalıye' 


— Grant. Er organiſierte La— 
Ijer, bildete die Bürger, die ſich mel. 
Peten, mtlitarifch aus und war ım 
ügemeinen eye tatig auf Ddiejent 


Vor- Wengenannten Dinge zu prattiſchem gend eine andere Medizin, die jemals! 


‚auf den Markt gebracht iwurbe, und 
die Taufende von fchönen Frauen, bie 
den Straßen von 
‚Chicago fieht, haben blos einer mir- 


'fenden Kroft für ihre Schönheit zu, 


danken — der Geſundheit. 


tung ſich auf Tatſachen ſtützt, braucht 
man nur die 
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man hübſche und wohlfeile Nachbil- Sebiete. Sein in Weſt Point erwor. nachdem ſie alle Hoffnung aufgege— 


dungen des Kapitols von Waſhing— 
ton, des Weißen Hauſes, des Waſh— 
ington-Denkmals und anderer Se— 
henswürdigkeiten. meiſtens im 
grauer Farbe, und es wird anſchei— 
nend ein recht ſchwunghaftes Go— 
ſchäft mii ihnen gemacht. Wer ſich 


nach einem dieſer ſchönen Dinge er- Wehrpflichtgeſez durch Nichtanwen. nen und Belanntinnen beiikt. 


kundigt, dem wird mit bedeutſamer 
Miene geſagt, daß ſie aus Haifen 
zerfetzten Papiergeldes hergeſtellt 
worden ſeien — 
rikaniſches — und in einem ſolchen 
kleinen Gegenſtand „viele Tauſende 
von Dollars“ ſtecken. Ja, vielleicht 
ſpricht der Verkäufer von „Millio-— 


nen“, je nach dem Kunden, den er 


vor ſich zu haben glaubt. Und ſo 
famoſes Gedenkſtückchen, das 
man als Verkörperung eines großen 


ſehen kann, iſt vielleicht für den 
Spottpreis von 10 Cents erhältlich! 

Nun, das iſt ein luſtiger Schwin— 
del, und es wäre nur zu wünichen, 
jeder Schwindel ſo harmlos 
wäre. Natürlich gibt es gar keine 
Möalichkeit, feſtzuſtellen, welche ur— 
ſprünglichen Geldwerte in ſo einem 
Kinkerlitzchen ſtecken mögen. Denn 
die in Papierbrei zu verwandelnden 
Scheine werden ja nicht nach Mafien 
ſondern in brüderlicher 
machen Taufenddollar- 
ſchein, Eindollarſcheine uſwp., und 
auch ſolche, welche nie einen Wert 
gehabt haben, die Nüdverwandlung 


f 


lauter echtes ame- vieder zum Leben erwoeckt 


renes Wiſſen Fam ihm dabei zugute; 
kehrte aber dabei lediglich den 


It 
vehrfahigen Bürger beraus, nicht 


' 
} 
sahn als legterer glaubte er fi) da-« 
nals tberbaupt nicht geeignet. 


| Mau faun jagen, daß das obige 


ung ein „toter Bucjjtabe“ geivor- 
pen ſei, — aber Geſetz iſt es noch 
mmer, ımd es fünnte jederzeit 


ſeutigen Verhältniſſen entjprechend 
urchgeführt werden, wenn die Re— 
ierung ſolches für nötig hielte! 

— Immer ſzerſtreut. Zahn 
arzt (einen Profeſſor der Mathema— 
tit behandelnd): ‚Alle Wetter, dieſe 
— furchtbar ſchwer zu zie— 
en.” 

Brofeffor: „Aber, mein Gott, je 
bedienen Sie ji doch einer Logarith- 
men⸗Tafel.“ 

In wortham, Tex., wurde 
Sam Clarkſon in ſeinem Bett durch 
die Entladung eines Revolvers, mit 
dem fei 
Harn hatie den Nevolver unter fei« 
nen Nopftiffen; das Sind, meldes 
ebenfalls ım Bett war, jah die Waffe 
beri liegen, fing an bamit zu jpielen 
und ald Me 13jahrige Tante verjuchte, 
dem Baby das gefährliche Spielzeug 
megzunehmen, entlud fi die Piſtole 
und die Rugel ging dem abnungslos 
ichlafenden Mann- dur den Kopf: 


yo Berufsjoldaten. Yu einer Yani- | 


n Baby fpielte, erichoffen. Der 


ben hatten, nashhaltig geheilt zu wer: 
| ben. 
| Eines der zulegt eingelnufenen 


> 


Fro 


rührt von 
Ifeit einer Reihe von Kabren in Chi: 
Icago gelebt hat und viele Freundin— 


re: 


Sie 


ſagte: 
„Seit einer Reihe von Jahren habe 
ich am Mogen gelitten und ſtand un— 


und den |ter ärztlicher Behandlung und nahm | 


\allerlet Arten von Medizin ein, in 
der Hoffnung, daß mir etwas gehol- 
ifen werben würde. ch hatte ſchwere 
:Schmerzen in meinem Kopfe, mein 
Magen war ſo ſchwach, daß er keiner— 
lei feſte Nahrung bei ſich behalten 
Itonnte. Ich vermochte Nachts nicht 
zu ſchlafen und war ſtets ſchwach 
und elend. Wenn ich gegeſſen hatte 
erlitt ich große Beſchwerden durch 
Gaſe und zeitweiſe mußte ich mich 
wegen der ſchrecklichen Pein, die ich 
ausſtand, ins Bett legen. Ich begann 
Ihr Plant Juice einzunehmen, und 
in drei Wochen fand ich, daß ich jede 
Art von Nahrung eſſen konnte. Ich 
ſchlafe gut und mein Kopf verurſächt 
mir kein Ungemach. Es hat mein 
ganzes Nervenſyſtem aufgefriſcht und 
ich bin in jeder Beziehung ſtärker und 
wohler. Ich empfehle mit Vergnügen 
Plant Juice, denn es hat meine Ge— 
ſundheit wieder hergeſtellt, obſchon 
mir geſagt worden war, daß ich ope⸗ 
rirt werden müßte.“ Anaeige 


Loeb ſucht Schulrat lae hat 


wieder 


„Geſundheit“, war die lakoniſche 
Antwort. „Geſundheit iſt ſicherlich 


Um einzuſehen, daß dieſe Behaup⸗ 


ugniſſe bekannter Da⸗ 
men zu lefen, deren Gefundheit durch | 
Plant Juice wieder hergeſtellt wurde, 


u Juliang Turo her, 
die Nr. 2730 S. Fifth Avbe. wohnt, 


nicht abgeneigt ſind gegen Friedens⸗ 
verhandlungen, daß aber kein Führer 


d dernden El te fich bisher } . 
mit — —— —B——— Henes ZSlickmuſler 


j 


L beabſichtigt. Ein nettes Häubchen zeigt das 
— — N | Mufter, das entweder in roja und 


'gegen die Entjcheidung des Staats: | ARu — 
obergerichts —— 9— Loebſchen grun oder in „u —— 
Geſchäftsregel Berufung beim Bun- blau ausgearbeitet wird. Die Blu— 
desobergericht einzulegen. 
Rückgang der Schaänklizenſen. 
Hilfsſtadteinnehmer George Loh— 
‚man tarnte geftern den ftadträtlichen | 
|Finanzausfhuß, daß er fich auf einen | 
beträchtlichen Rückgang der Einnah⸗ 
men aus den Schanklizenſen gefaßt | 
machen müffe. Nach Angaben bon | 
Witten und Brauereivertretern dürf- | 
ten, tie bereitö in der „Abenbpoft“ 
gemeldet, menigftens 200 Wirtichaf- 
Iten in biefem Monat ihre Türen | 
ſchließen. Als Gründe dafür geben | 
‚diefe Gemährsmänner nah Lohn- 
mans Angaben die Furcht dor natio: | 
naler PBrohibition infolge des Krie- 
| ges, die Befürchtung, die Bruce-Vor: | 
Legislatur ange— 
nommen werden, und die Tatſache, men in 
daß Brauer Schankwirten nicht mehr iait grüner Mitte, die Ranken und 
die weilgehente finanzielle Unter- Blätler grün. Die Zacken — mit 
ſtützung wie früher gewähren, an. Knopflochſtich — roſa, innen grün 
Im lehten Lizensjahr betrug die — mit Stilſtich. Wählt man blaue 
Zahl der Schanklizenſen 7000. So- Farben, wird dunkelblau da verwen— 
weit ſind ſeit dem Beginn der neuen det, wo ſonſt grün angegeben war. 
Lizensperiode am 1. Mai nur 39000 Das Muſter Nr. 1067 iſt auf 
Das weißem Chiffon-Voile vorgedruckt 
von 200 Wirtſchaften und toſtet mit dem erforderlichen 
würde einen Einnahmeverluſt von Garn 35 Cents. 
$200,000 mit fich bringen. | 
| Mitglieer des Finanzausſchuſſes 
find fehr betroffen über bie Einbuße | Ffidmufter-Asteilung ber ee 
an Einnahmen, die,igrer Anficht nach | neifungen wotte man > Gents für Porto 
wichtige Funktionen der Stadt zu | geifügen. Cheds und. Money Orders 
lähmen beſtimmt iſt. So verlangt jollten an „The Abendpoft Co.“ aus: 
Geſundheitstommiſſär Dr. Robert- geſtellt werden. 


ſon eine Bewilligung von 5100,000, — — 


um das Hoſpital für BREI —— 
Mode⸗Neuheiten. 


Krankheiten für den Reſt des Jahres 
‚betreiben zu können, und die Etabt 
hat das Geld nicht. Geftern gingen | 
'unerivartet $31,000 von ber Com | 
 monmealth Edifon Eo. ein, bon denen | 
'Tofort die Hälfte für die Verbreite- | 
rung der 12. Straße beimilligt wurde. | 
| Britenfeindlihes Stüd verboten. 
| Die ftäbtifche SKorporationsan- |c 
'maltichaft Bielt geitern die Verfüs | werben 
'aung des zweiten Hilfpolizeichef3 | 
Funthouſer, der die Vorführung des | 
Filmdramas „Der Geilt non 75° 
ınerboten hat, aufredt. Hilfgelorpora- 
‚tionsanmwalt Chefter E. Cleveland er= | 
Härte, daß nach} der Neutralitätz- 
| PBroflamation ded Präfidenten Film | 
‚borführungen, die die Bevölkerung 
|der Vereinigten Staaten gegen ihre | 
Verbündeten einnehmen könnten, un | 
bleiben follten. Mayor Funkhou—⸗ 
fer hatte entfhieden, daß das Film: | 
|drama „Der Geiit von 76” eine bri⸗ 
tenfeindliche Tendenz habe, da es bie | 
! 
| 


\ 
’ 


| 
| 
I 


men in Stil- oder Füllftich in rofa 


Man befommt das Stidmniter in der 


(Eigenbericht der „Abendport”.) 


Damenbinie. 


Diefe Sportblufe fan mit langen 
der halblangen Aermeln angefertia! 
‚ deren Manfchetten mit dem 


Briten als Feinde der Demofratie er= | 
ſcheinen laſſe. 
Trockener Sonntag für Blue Island? 
Edward N. Stein, Blue Islands 
neuer Mayor, der geſtern ins Amt 
eingeführt wurde, trägt ſich mit der 
Abſicht, die Wirtſchaften an Sonnta-⸗ 
gen Zu ſchließen. Bisker war die Bandbeſatz auf dem breiten Kragen 
Vorſtadt mit ihren 43 Wirtſchaften ereinſſinmen 
* * za Ei : 2 — x — 
be ——— * die Bewohner der Größe 36 erfordert 288 Yards 36 
| Umgegend eine Dale. | 301 breites und 14 Yard fontraftt- 
| I. 2 97 4 Yo? - Intoetıt 
a Itendes, 27 Zoll breites Material. 
Brieftaſten. DR SER ar yon 
BENDER | Schnittmufter Nr. 7899. Größen 
36 bis 42 Zoll Bruſtweite. 


— —ñ— 


x 


Frau F. B. LeMopne Ave. Hühner 
fres umherlaufen zu laſſen iſt verboten. Zu⸗ 
widerhandlungen werden mit 810 Geldſtraſe 
aeabndet, Einzelheiten finden Sie im lolalen 2 — 2. 
Teil der geitrigen Yırsgabe der „Nbendpoft“. gewünſchten Größe und ver betreffenden 

Geo 5., Touglas, Nrizona.—- In Portland, | Nummer gegen Einfendung von 10 
DOre., eriheint die „Tentfhe zeitung“, 1! 6 Gesiet durch bie „„Modeabtei- 
Seattle, 23afh., die „Scatlle German Breb“. | ‚ınt3 zu beziehen Dura) Die „todcabiet: 
—— ur Cs wird ba wohl genügen, feitzu lung der Nbendvoit, 223 Weit 
get Gründen vewogen fund us AT | BWalhington Str, Chierge, II. Cheds 

Mdendpoftleier. Sie müffen bis | und Wionenorder3 follten auf „The 
nad dem striene warteır, ebe Zie um den Vürz | + (np aBgeii 
gerbriei einiommen fönnen | Abenbpojt Co. ausgeſtellt werden. 

re haben an dieſer — — — 
Dieb und Branditifter. 
ven auf die Empfehlung ärztlider Spezialiften } — — 


Ciybourn Ape. 

Stelle ſchon unzählige Male die Ertlärung ab— 

— RE ie re _ | Ein angenchmer Strr ſetzt Bewohner 
x ssenn überbanupt, |} onen vie — * 2 

von South Chicagso in Schrecken. 


Schnittmuſter ſind unter Angabe der 


I jenen 


In 
su, 
> 


- &3 


| fie 
Iso 


sn 


Weib“ 


* 


2 
O 


! ‘ > 


gegeben, dab wir ur> aus nahelienenden Grün 
BR. j : 
Roman in PBuhbform don Koclling & | 
> WW, Randolph Str, vder | ‚ e £ m ec}. 
an ram & de. 22h | Die Bewohner von South Chicago 
BEN leben in Angſt vor einem Einbrecher, 
Frauenſtimmrecht noch nicht eingeführt. 

OR! See Dorlage tt don beiden Gütt- geräumt bat, das Gebäude in Brand 
Gouverneur no nicht, untexrzeichnet wordent, | et. Drei derartige Meldungen 
bat alſo noch keine Wefegestruft, 
jemals eine jolde Murshunst erteikt aut beben. | Wechen gemadht. Die Dpfer find 
Deutſche können auch während des Krieges | mirı: s * 

gl William Monroe, Nr. 9016 Buffalo 
[d Lange fie Die Befebe des Landes befoigen, | Ape., S. H. Waldten, Nr. 9118 Bur- 

umterlichen aber allsvdiras einem Geletie > “ 2 X sn 

des Sri und Otto Abraham, Wr. 
kinder I Zllinvois Srumdeigentum böditens | 9012 Brandon 
—— iſt dieſes Geſetz aber nie durchgeführt Schmuckſachen im Werte von 81000 
.D.Die South Water Str. hat don | wurden bon dem Kerl aus dieſen 
jeber die Clart Str. 
lung entſtand wahrſcheinlich durch den Um— - ® . 

"seit Handolrd Str. ac ; alle Teßte er nach aetaner Arbeit die 

einen Marft qibt, auf dem aber fait ausfchliehe | Eebäude in Brand 

4 -s * 
beildar ift, fan nur ein Arzt entſcheiden, der 
auch die nötigen Segeitmittel zu beſtimmen hat. Bent Baſeballfelde 

, 
tite] bradıte, der befaute, das gariechiſche und 
* tra — ud In: 
iher Zvrabe „Sitädige“, fo bat das betr. Blatt | 4, Bittsbugr 1; Nem York 2, PBhile 
| Piödfien bepauptet. Zie brauchen fih alfo!pelphia 1; Bolton 7, Braation 0: 
1 * = 2 
wen | verichoben. 

Kaihinntsn Straie, Himmer Wr, 510, 
| Yufionen: 4; Detroit 3; New York 9, Phila 

Mrs. EC, — Miederverheiratungnen inner: ı delphia 4; Bolton 1, Walbinaton O0: 

bald eines Jahres nandem eine Scheidung se: | py ’ n 1, Walb ngion V; 
! 1 3 Bie⸗ 
derverbeiratung des ſchuldigen Teiles, wenn | Geitrige Spiele: 

> > * 
zwel Jahre lang nach ausgeſprochener Schei | 
| von ihrem Gatten getrennt lebt. bat cin Recht, | Rational League, 

immer am vermieten ımDd Moftgünger zu bal: | Ve 
leinen Verbacht erweckt. Berweigerung des St. Louis 
Lebensunterhaltes iſt lein Grund zur Schei- | Gin 
| Bhilanelvbia . 

Ob ein Tadezierer die alten | Kincinnati 
| ttebt, hängt davoi ab, was er abgemanht bat, | 
| es wäre dem, dat eine frädtiihe Nerorduumg | v 
f 
| 


stleprenbad, 206 
N. Michigan Yıve., be 
Frau W Kein, im Dentfchland it das, : * 
Rdder, nachdem er eine Wohnung aus 
jerit der Legisintur angenommen, aber dom 
. = wurden der Bolizei in den lebten drei 
dr it uns nicht erinnerlic, p gen ö 
; bier Grundeigentum erwerben md beiigen, 
Ziaates Slinois, das bejagt, dat “us: | le) Ane., 
0 * ‘ | % 1 D 
cuf die Dauer den 6 Nahren befiven dürfen. | Ave. Kleider und 
RD 
* —— ae Drake Ar jedem 
gelreust. Die Vervehs- | Wohnungen fortgefchleppt. Jn jedem 
ſtand, daß es an der 
lich Gemüſe verlauft wird. Ob die Flechte 
en — —- 
IM. MU. - Kenn jene? Blatt einem Ar— — 2 * — 
J „National League — Thicago 
| bebräiihe Aort für bedente in dent 
nicht weiter darüber aufzuregen. Im — — = * 
St. Louis-Cincinnati wegen Kälte 
| Nehtsanwalt Henry ®. Heiser, 69 —* — 
aibt „American League“ — Cleveland 
| nagitchende Auslunit auf ihm übermitteite | ;," — Cleveland 
| : ee 
yoilliat worden ift, find umeiltia, Die W Chica go = Et. Xouis berregnet. 
ber Grund der Scheidung Fbeoruch war, ii! 
2 > — 2 * * 
re N Bisheriger Stand diefer Ligen: 
dung imgiltie. — Kine dverbeiratete rat, Die 
lien, tie folite ader berliatia fein, dah fie,” 
sis 
! dung 
_ a Zu E x ' \ RBoiton 
| Tapeten entfernen muß, cbe er die neıen ars | ner 
befteben würde, welche berbietet, neue Tapeten 


jexf alte zu leben, Wen irgend Jemand für | 
| fwierht riehenden stleifter verantwortlich nes | Noiton 
| madt werden Tann, fo it eö der Tavesierer. IC, Lonis , 
| Fran. 9. — Es wäre anı beften, wenn! New Hort ... 
I fie am Ende der Mode wieder birgeben und | Chicago 
| den Dollar als Lohn Mir ibren Sohn nehmen | Ülebelar 
| Pürden. Es lohnt fih nicht, au Tagen, IRbrladeipbia ..ecereenenire 
J.B. F. Sie werden dazıı einen Adbofaten | Detroit 
brauchen. Das ift leine Arbeit, die fie feroft | Walbington ..uurenrereen 
tun lönnen. Heutige Spiele: 

91 e 
„National Leaque—Brootinn in 
| IBofton; Philadelphia in Nero ort; 
| + UBS fie geftern in ber Küche ihrer | St. Louis in Pittäburg. Kein an- 
Mohnung, Nr. 2801 Lome Avenue, |deres Epiel verzeichnet. 
ein euer ammadhen wollte, erlitt! „American League” — New Nort 
Yrau Emma Koch fo fhmere Brand |in Philadelphia; Cleveland in De- 
| munden, daß fie ihnen erliegen dürfte. |troit (2); Ehicago in St. Louis 
Ihre Schweiter, Zrau Mary Peglom, | (2); Bofton in Wafhington (2). 

—— 


bie fie zu retten verfuchte, erlitt | BR 
Brandmwunden am den Händen. |derst die „gonntagyofe 


u 


a . . . t 
A. ©. Es iſt nicht notwendig, daß eine 
Indgement note“ eine Stempelmatte trägt. 


—ñi⸗· — 





EEE 


Smabenfäule in Modiio. 


Muß ſich gegen Angriffe des „Pa⸗ 
trioten“ Duuu verteidigen. 


Strafe aufgehoben, nicht aber die 
über Benjamin Schleſinger, ben 
Nationalpräſidenten des Gewerk— 
ſchaftsberbandes der Nähterinnen, 
doch dürfte das bei dem nächſten Ge— 
richtstermin, am 9. Juni, geſchehen, 
Iteann aud) die übrigen derartigen 
ı Fälle, geaen fieben Mädchen, erlediat 
‚werben bürfen. 
Schadenerſatz und Strafzuſatz. 
Der Angriff auf das Torrensſyſtem Ein ungewöhnliches Urteil wurde 
wird erneuert. — Die Weißnähterin⸗ heute in Richter John J. Sullivans 
nen freigelaffen. — Gutting über Abteilung des Superiorgerichts ge— 
Anarchie in der Rechtspflege. ſällt. Frau Ethel MeKernan wur— 
den nämlich von Gefchmorenen $2500 
Cchabenerfat und $2196 Strafzufa 
gegen George Chederfield und Lil: 
arohen Patrioten von den „Guard: | fan Remus, Gattin des Anwalt? 
tan of Liberty“, als Bürger und George Remus, zugejprocden. Die 
Steuerzahler gemachte Angriff auf Bellagten Hatten Büraiaft für 
Verklagten in einem alle ge- 


alle religiöfen und balbreligiöfen jenen < u 
Anitalten, in denen in Ermangelung | fellt, in dem rau Mefternan Klä- 


einer eigenen Anitalt das County | gern tar, und biefe mar dadurch zu 
und das Jugendgericht hilflofe, ver- | Chaden gelommen. 
nachläfligte oder berfommene Rin- | Ginblik in die Bücher. 
der unterbringt, unter Berüdfichti- Edward PB. Biard, Aktionär 
aung der Religion der Eltern folder 
Kinder, richtet fih jekt auch gegen 
die Sandfertigfeitfchule für Nna- 
ben in Abbifon, welcher im lehten |treibt, wurden von Gejchworenen auf 
September zu menjchenfreundlicyen | Richter Brentanos Geheih in einem 
Swede von Guitad 9. Tatage, Robt. | Mandamusperfahren die erbetene, 
5. Kolbe, Sohn 3. Golden, Alice ihm von ber Firma bvermeigerte Ein- 
Ingham, Helen A. Jewell, Ida M. ſicht in ihre Geichäftsbücher gewährt. 
Jacobus, Emilie Beilfuß, Lydia A. Das iſt das erſte Mal in der Ge— 
Doederlein und Matilde Leininger ſchichte der hieſigen Gerichte daß ein 
unter den Staatsgeſeßen Körper— | joldher Fall vor Gejchmorenen ver- 
ichaftsrechte erwirkt wurden. Dunns |Landelt worden ilt. 

Klage iſt jeit heute Nahmittag vor! Kellner als Gelegenheitsarbeiter. 
Richter Windes im Streisgericht iM) Gelegentlich eines Feiteffens im 
Verhandlung. Dunn behauptet, dab | Hotel Metropole war der dienfttuen 
die Anftalt ein Zweig der Deutfchen | pe Kellner Albert Truman verlegt 
wangeliſch· lutheriſchen Kirche ſei; worden und es entitand die Frage, 
daß die Zöglinge in den Glaubens- ob die Metropole Hotel Co. unter 


Es geht um Millionen. 


Der von William H. Dunn, * 


der 


319 Weſt Ohio Str. die Herſtellung 
von Türſchlöſſern im Großen be— 


ſätzen dieſer Kirche erzogen, keine dem Arbeitgeberhaftpflichtgefeß ver-⸗ 


andere Religionsanſchauung dort antwortlich ſei. Die Hotelgeſellſchaft 
geduldet würde; daß das Counth heſtritt ſolche Verpflichtung, weil 
und, das Jugendgericht monatlich Truman nur ein Gelegenheitsarbei— 
durchſchnittlich fünfzig Knaben unter jor ſei, einer von den Kellnern, wel 
16 Jahren dort unterbrächten und che ſie für jene Veranſtaltung, wie 
für dieſe je dreißig Cents den Tag üblich, beim Kellnerverein beſtellt 
Koſtgeld bezahlten. Das ſei im hatte. Trumans Anwalt folgerte 
Widerſpruch zu Staatöver- | aus der Tatiadhe, dab der Kellner- 
faſſung, welche die Unterjtügung | peruf verichiedene Arten der Tätig: 
jedweder Art religiöfer — Truman arbeitete Mittags im 


J 


de 
ce 


verbiete. ‚sngenteurflub, Abends in Sotel3 

Die angegriffene Anſtaltsgeſell- bei Feſteſſen, mit ſich bringe und 
ſchaft ertlärte in ihrer Antwort auf daß die verklagte Geſellſchaft alle 
die Klage die Anſchuldigungen für Kellner für ſolche Feſte 
unwahr. Sie ſei kein Mitglied oder Kellnerverein zu beſtellen pflege, 
Zweig der Deutſchen evangeliſch- auf ein Arbeitsverhältniß. Richter 
lutheriſchen Kirche, es werde in der Torriſon war aber anderer Anſicht, 
Anſtalt kein religiöſer Unterricht er ler berivies in jeiner heute abgegebe 
teilt, Land und Gebäude feien zu nen Entiheidung auf Trumans feite 
jährlih $500 auf fünf Sahre von | Anstellung im Angenteursflub, die 
der Lutheriſchen Miſſion gepadıtet | IInbeitändigfeit feiner Abendbeichäf 
worden, in der Mnitalt finde Fein tigung in verfchiedenen Hotels und 
GSottesdienit itatt, es jet nicht ein- auf den weiteren llnitand, dat; das 
mal eine Kapelle vorbanden. Pie) Hotel Metropole ein feitangeitelltes 
Anstalt fei feine Firchliche in dem) tellnerperional befige, zu dem Tru- 
itrengen Sinne der Staatsber | man nicht gehöre, legterer alfo, wie 


faffung, leijte auch Teinen Cent Ber- jauch das Staatsobergeridht in abn- | jich. 


trag zu religtöien Sweden. Der) 
Countnrat bat ihr in feiner Eingabe | Öelegenbeitsarbeiter zu betradıten 


beigepflichtet und obendrein erflärt, | jet, jenes Sefek ihm 


810 den Monat anderweitig unter: |e& tue, in weitgebenditer Weife aus: 
bringen fönne. Die Verhandlung |lege und anwende. 
dürfte mehrere Tage in Aniprucd | Gin ihwerer Fall. 
NEHMEN, | Als Frau Sarah Bates au der 
Bon Neuem angefangen. |Halteitelle an der 63. Straie von 
Der geitern berichtete Prozei; um |einem Vorjtadtzuge der 
die Verfaſſungsmäßigkeit des Para- Zentralbahn ftieg, fuhr der Zug 
graphen des Torrensgeſetzes, wo- vorzeitig weiter, und fie ſchlug mit 
nach das Nachlaßgericht alle unter 
ſeine Verwaltung gelangenden Lie- auf Lebenszeit zu leiden haben wird, 
genſchaften unter dem Torrens- daher haben Geſchworene im Supe 
ſyſtem in die Grundbücher eintragen riorrichter Sabaths Gericht ihr 
muß, iſt infolge Abkommens der heute auch 3300 Schadenerſatz gegen 
Anwälte beider Seiten fallen ge- die Bahngeſellſchaft zugeſprochen. 
laſſen worden, aus juriſtiſchen — — 
Gründen; das Verfahren wird in Schlecht weggekommen. 


anderer Form neu begonnen wer— Fr _ 
Sen Es ſtehen Millionen von Kraftwagen von Elektriſcher angerem— 
5 Mi | 


Dollars auf dem Spiel, denn im| pelt und Inſaſſen verletzt. 
Taufe eines Menſchenalters kommt An 39. Straße und Michigan 
tatjählih jede Liegenſchaft im Abenue wurde heute ein von Oscar 
County infolge Todesfalls unter Oliver, Nr. 6523 Ellis Avenue, ge— 
die Obhut des Nachlaßgerichts; das lenkter Kraftwagen, der zur Zeit 
Torrensfpiten wäre alſo in jener mit einer Geſchwindigkeit von un— 
Zeit tatſächlich allgemein durch⸗ gefähr 25 Meilen fuhr, von einem 
fuüͤhrt. und die ſchwerreichen Beſitz- Straßenbahnwagen erfaßt, mehrere 
Fuß weit fortgeſchleudert und um— 
geworfen. Außer Oliver, der inner— 
leiden ihr Geichäft verlieren. Da- lid Verlegungen davontrug, wur- 
her wollen fie veriuden, im Staats- |den William Synd, Nr. 6646 S 
cbergeriht jene Vorihrift umftogei | Sangamon Sir., und Sammel Kai 
zu lafien, obwohl das Geridyt höd fer, Nr. 5316 Calumet Ave., die 
er Inftanz das Torrensgeſetz, beiden anderen Inſaſſen des Ge— 
allerdings ohne daß gerade dieſer fährts, erheblich verletzt. Sie wur— 
eine Runft berührt worden war, für | den nad) dem Provident Hofpital ge- 
verfaftinasmäßig erklärt hat. bracht. 


| 
Scharfe Kritit. Gaſiſpiel der Milwaukeer. 
Das Staatsobergericht kann jeden — 

Fall nach ſeinem eigenen Belieben Nach öfteren Wiederholungen kommt 
entſcheiden, es iſt nicht durch Präze- Freitag Premiere mit Franz Kirdner. 
denzfälle gebunden, und iſt etwas Vor einem Hauſe, das gegen die 
noch kein Geſeh, ſo kann das Staats- vorige Woche eine erfreuliche Zu— 
obergericht es dazu machen. Die nahme des Beſuches aufwies, wurde 
Kanzleirichter haben die Pflicht, die- geſtern von den Gäſten aus Mil— 
ſen Entſcheidungen gemäß die ihrigen waukee Ganghofers „Der heilige 
zu geſtalten, was aber ſollen wir als Rat“ wiederholt und wirkte ebenſo 
Anwälte unſererKunden tun, wie ſol- ſtark und eindringlich, wie bei der 
len wir ihnen raten?“ Diefe Aeuße-⸗ Critaufführung. Heute fommt zum 


marı 
gen 


titel- und Landurfundengeiellidaf 


ten würden ſchwere Einbuße cr 


— 
* 
ir 


zung tat heute im Verlauf der Bes | [egtenmale der Schwank „Die ſchwe— 


gründung feiner Auffaffung einer | bende Kungfrau” zur Daritellung. 


juriftifhen Yrage vor | Kreisrichter | Morgen Abend wird zu Guniten der 
Smith der frühere Nachlakricter  Frauenhilfe der Deutſchen Geſell— 


Gutting. Richter Smith hörte ihn |fhaft Wildenbrudhs „Die Raben: 
mit gewinnendem Lächeln an, faate | fteinerin“ aufgeführt, deren Milieu 
cher fein Wort. Vor dem Richter | in der Raubritterzeit und der Zeit 
batte Frau Edna P. Wahl gewiſſe der erſten Züge der Welfer nad) 
Ausweiſe ihrer Brüder, der Nachlaß: | Ymerifa ebenio anipricht, wie die 
vermalter ihres DBaters, des berjtor- | Darftellung dur die Seide- 
benen Brauereibefigers, 8. C. mannſche Schauſpielertruppe. 
Schmidt, angegriffen. Der Richter, Die nädhfte Neuheit ift dann, nad) 
entſchied, daß Frau Wahl den Pach⸗ einem der Vorbereitung gewidmeten 
weis für die Richtigleit ihrer Aus⸗ Abend am Donnerstag, an dein das 
ſtellungen an dem Bericht zu erbrin⸗ Theeter geſchloffen bleibt. Hermann 
sen Habe. Der Streit fhmebt jhen | Spermanns „Glüd im Wintei 
jeit Jahren, Franz Kirchner, der OberSpiel— 
Weißnähterinuen freigelaſſen. leiter des Pabſt Theaters von Mil— 
Kreisrichter Baldwin hat heute die waukee und als Darſteller von Bon— 
über Jennie Liebermann. RoſeBaum, vivant-Rollen dort überaus beliebt, 
Silvia Roſenblatt, Roſe Mullner, kommt zu dieſer Vorſtellung als 
Sarah Berkowitz, Guſſie Schimmel, Gaſt nach Chicago und ſpielt die 
May Silver und zwei andere Weiß— | Rolle des Fzreiberern von Roednit 
nähterinnen megen Gerichtämikad- | auf Wiglingen. Er leitet aud die 
tung bor einem Monat verhängte | Aufführung des Werkes. Sn einer 
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b | 


King Lod Eo., weldhe im Gebäude | 


bei dem | 


lichen zzällen entichteden habe, als tigen Cirolina Garillo 
"hing er fortan mit jolher Liebe, daf; auf feinem Motorrad, 
feinen Schuß |er über ihren Tod den Verftand ver: | Eifer die faljche Seite der Straße be- 
er wille nicht, wo er die Rinder zu | biete, felbit wenn cs, wie er felbit |lor, 
‚tin floh er ins Gebirge und nahm in 
‚einem Klofter Zuflucht; nad) einiger 


Illinois 


großer Gewalt zu Boden, ſo daß ſie 


— — — —— 


fleinen Kreisftadt Norddeutichlands |: 
ipielend, it darin mit Guber- 
mannſcher Plaſtik ein packender Ab— 
ſchnitt aus dem Leben wirklicher 
Menſchen gegeben. Neben Franz 
Kirchner und Ludwig Koppee ſind 
in dem Stück beſonders die hervor: | 

\ragenden weiblichen Kräfte des 

Enſembles, Elſe Janſſen, Guſtel 

Hanſſen, Agnes Buenger, Hannah JJ 
Waizenegger, Anna Roithmayer und Nationale Muſikausſtellung · 
| Anna Rothe tätig. | Fabrifanten, 
} — —᷑ ——— i 


| Tentonic Umericane. 


— Henry G. Dillenburg, feit Jab- 
| ren Großproteftor von Allinois ım Or=- 
den Der Ehrenritter und Ehrendamen, 
iit, 59 Jahre alt, in Nurora geitorben. 
Der Orden tit mit der North American 
Union verichmolzen worden. 


Lehrer, Künitler und 
Laien werden ficdh beteiligen. 
| Ar ı Die Nationale —2 
— 9 e: :, wird im SKolifeum vom Abend des 
— —— re Mai bis zum 26. Mai abgehal- 
„ten.  Yabritanten don Pianos, 
. Örammophonen und anderen Mufit- 
‚inftrumenten imerben fich mit einer 
reihen Auswahl ihrer Erzeugniffe 
halle eine Karten- und Bunco- Ge- Peteiligen und in befonderen Mufit- 
fellfhaft veranftalten; der Gintritts- |öimmern oder auf Plattformen Kon 
|preis ift 25 Cents für Herren und |3ettvorträge beranftalten, U. a. wer: 
| Damen. 3 werben fhöne Preife den Dpernfänger gleichzeitig mit 
|verteilt werben. ‚ihren eigenen Phonographen⸗Schall⸗ 
| ’ 2 ‚platten fingen, Pianiften zum Ver— 
gleich mit den Pianolaz fpielen, mel: 
EEE EDEN che ihren eigenen Vortrag imieber- 
' s Ba . 
| Mn Tommenden Donneritag, a |geben. = ge Bes. uns 
ilIhr Nachmittags, findet die monat: | Abend wir das Chicagoer Pr 
lie Situng der Erefutivbehörde ordhefter tonzertiren, und am 22. 
| de3 mstichen Mltachuma ion efım, | Mai wird ein großer Voltächor un- 
‚des Deutjchen Altenheims im Alan |}, der Leitung von 9. PB. Eames 
tic Hotel (früher Kaiſerhof) ſtatt. | patriotifche Lieder fingen. 
| Den Befuchern wird vor Augen 


Gartenbau:Bortrag. führt de ie Schallplatten 
Ein Redner vom ſtädtiſchen Gar- geführt werden. wdie Swalbplau⸗ 
ſtädtiſchen Ga Ind Spielrollen, Vianos und Or: 


ienbüro wird heute Abend 8 Uhr im a a : 
| (« er * 9 hr v.'aeln entftehen. Die Ausftellung wird 
|&dart Park, Chicago Une. und Noble |"... i ee 
IE 7 Yiahtniti "ıtäglih von 2 Uhr Nachmittags bi3 
Straße, einen bon Lichtbildern be= |. 0 Uhr Abende. Sonntans au: 
\gleiteten Vortrag über Gartenbau HT Abende, Sonntags aus⸗ 
halten Der Eintritt ift frei genommen, geöffnet fein. Der Ein: 
| " : ‚tritt foftet 50 Cents. BER 
| | Am kommenden Donnerstag Abend 
| ‚aeben die Mufittlubz der Technischen 
NENNE 4.200,09 & Harriſon-Hochſchule ihr viertes Kah- 
Ein franzöfiicher Forfcher Colonia |restonzert. Es wird vom Orcheiter, 
de Gefari Rooez, veröffentlicht im 45 Mann unter Leitung von F. B. 
Im Mercure de France“ eine ausführ= | Emerh, mit einer Duverture und 
‚Tide Studie über Die Geftalt des Don | Beethovens fünfter Symphonie er: 
Juan, indem er mit dem Anfpruch öffnet werden. Dann folgt bie 

Dperette „Ein nautifcher Knoten“ 


regelmäßige Verfammlung des 
| ttonalcouncil der Teutonic Ame 
itican3, und am fommenden Sams 
Itaa, 8 Uhr Abends, wird das Natio- 
nalcouncil in der Sozialen Turn 


\ 
' 


Tas Urbild des Don Juan. 


I 


|bervortritt, das gefchichtliche Urbild 
‚des Don Juan aufgefunden und auf!von ARhnssHerbert, aufgeführt vom 
Erund zeitgenöffifcher Zeuaniffe def- | Singverein der Schule unter der 
Ten Lebenslauf einigermaßen ficher | Zeitung von Frl. Eelia Campbell. 
ermittelt zu haben. Don Juan var | Auch die von N. PB. Beterfon gelei- 
biernah ein gemiffer Don Meiquel|tete Kapelle wird fpielen, und Frl. 
| Dlanara, der im jahre 1626 in Se: | Tyrancis %. Roß, die Vorfteherin des 
Ipilla geboren wurde. Seine Vor: | Mädchenturnens, hat vielen Schüle- 
|fahren jtammten aus Korfita. 





Don | rinnen eine Anzahl pon Tanzen ein- 
Yuang Mutter, eine fromme Frau, \geiibt. Griegs Peer Gynt Suite, ge- 
reliaiös, | fpielt vom Drchefter und getanzt von 


I 
! 
| 
| 
| 
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lerzog ihren Sohn ſtreng 
| allein Ichon in jungen Jahren gab er 
‚Tich einem ausfchmweifenden Leben bin 
‚und bermidelte jic) in zahllofe Lie- 
beshändel. Weberdies war er ein 
ı Moftiler und hielt fich für einen Gei 
\fterfeher. Nach der Legende ging er 
in ein Klofter, um feine vielen Tod: | Auf der Verfolgung eines Aut- 
\fünden zu fühnen. Nach unferem |lers begriffen, der durch unfinnig 
‚Gewährsmann im „Mercure de; Tichnelles Jahren gegen die Yahrorb- 
| France“ dagegen gab Don Juan im mung bverftieß, tft geftern Ubend ber 
| Alter von 30 Jahren fein ausfchivei: | Lincoln Parkpoliziitt John Don: 
Ifendes Leben auf und verheiratete ner, 2661 N. Marfhfield Ave, ums 
An -feiner Gattin, einer gebür- |Xeben gefommen. An Gunnpjibe 
de Medoza, | Ave. und Cheridan Road flitte er 
im blinden 


© 


erider Ianztlaffe, bildet den Schluß. 
— — — — 
Blinder Eifer. 

bat dem Lincoln Barfpoliziiten 

John Donier das Leben gefvitet. 


Er 


i 
I 
I 
I 
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Inütend, an einem Motorbuß vorbei, 
| der ihm den Ausblid auf das Ge: 
| Tände verſperrte. Im nächſten Au— 
genblick prallte ſein Rad gegen die 
Vorderwand eines aus entgegengeſetz— 
ter Richtung kommenden, von ſeinem 
E. Orr, dem 
jeinmal ein, feinem eigenen Begräb: | Yauptaefhäftsführer ber National 
Iniß beizumohnen; ein andermal er-| Security Company, Nr. 10. ©. La 
'hlicte er auf der Straße eine weib- | Salle Straße, jelbft bedienten Kraft- 


Mit dem Sarae der toten at: 


' Seit begab er fih nach Sevilla zurüd 
‚und in der ganzen Trolgezeit war er 
das Opfer von Sinnestäufchungen ! 
|fürchterlicher Urt. So bildete er fich | Eigentümer George 


liche Geftalt, die Wuchs und Gang | !wagens mit folder Wucht an, daß er 
feiner Girolina hatte. Er folgte ihr, |aus dem Sattel und auf das Verded 
‚fie eilte davon, und als er fie endlich flog, einen Schäbelbrud erlitt und 
'einholte, und fie fih ummandte, ftand |auf der Stelle getötet wurde. Der 
ler einem Totenfchädel gegenüber. | Verftorbene jtand feit acht Jahren in 
|Boller Reue warf er jid) der Religion | Dienften der Lincoln Parkpoligei. 
in die Arme; er fchentte große Sum- | Er war 46 \sahre alt und hinterläßt 
Imen an Kirchen und fromme GStif- |außer der Wittme einen Sohn. 
tungen, ja er übernahm die niebrigfte Orr, der im Reabsborough Hotel 
|Arbeit, um den Himmel zu verföh- |'wohnt, und fein Freund und Beglei- 
Inen, indem er die Hingerichteten mit |ter James %. Hirfch mußten zwar 
eigenen Händen beftattete. Selbft der einen Poltziiten nad) der Tomnhall- 
IIod, jo fürchiete er, würde ihm feine |ivache begleiten, wurden aber nad) 
|Erlöfung bringen, und jo fhrieb er |furzem Verhör enilaffen Die Bolt: 
| folgendes Ieftament: „Sch will, daß |zet gelangte zu ber Anfiht, daf 
| mein Leichnam mit nadten Frühen | Donner felber feinen Tod verfchuldet 
lauf ein Kreuz von Yjche gelegt werde, | babe. 

iin Tücher eingehüllt, am Kopfende | 
'foll ein Kruzifir, beiderjeits des un=| 
|bededten Hauptes foll ein Licht! 
\ftehen. So fol! man mich auf einer! 
| Urmenbahre hinaustragen, ohne Mu: | 
ft. und ohne jedes Gepränge, bis zum | 
|Sriebhofe der Kirche der heiligen ratterte und entkam. Ber: | 
Barmherzigkeit. Auf dieſem Fried: | yindete, die einen Schädelbrud) | 
|bofe will ich begraben iwerden und) 

zwar am Haupteingange, außerhalb | 


- 
i. 


Str. wurde geitern rau Elifabeth 
Hagemann, Nr. 2729 Osgood 
Str,, von einem Straftwagen über: | 
fahren, deijen Lenker, ohne ji um | 
das Opfer zu Timmern, davon: | 


Die 


erlitt, fand Aufnahme in der Boli- | 
| ya ' R klinik. 

—— jo baf alle, bie * tom | Ein von Dr. 9. W. Abelmann 
men und gehen, mich unter ihre Füße, mb feinem 76 Xahre alten Pater 
Itreten müffen. Auf diefe Weife foll| ont benubter Straitinan — 
ein unreiner Leib begraben iwerden, | ugult benutzter Kraftwagen ſtieß 


0 ER \aeitern Abend mit ein 
da er unmwürbia ift, in Gottes Tempeg | gATErN Abend mit einem anderen 
Schnauferl zufammen, defien an- 


beigefeßt zu werben. Und fchließlich — — 
iſt — * Hilfe dab an = ra geblich fahrläſſiger und unſinnig 
Ruheſtätie ein Stein errichtet werde, ſhuell fahrender Lenker die tolle 
der eineinhalb Fuß im Gebiert mißi Fahrt fortſetzte und auch die Flucht 
und die Inſchrift trägt: „Hier liegt bewerkſtelligte. Dr. * 
der Staub des elendeiten Menfchen, | Xagen twurde zertrümmert. Der 
der je zur Welt fam. DBetet für ihn.“ | Yrzt blieb unverjehrt. Sein Vater 
Im Mai 1697 foll Don Miguel erlitt Iebensgefährlihe Berlegun- 
'Manara fo beftattet worden fein. ‚gen. Der alte Herr befindet fid) in 
\feiner Wohnung, Nr. 6152 Sten- 
Imore Ave,, in ärztlider Behand- 
| Tune. 


| Dr. Wbert D. Hollie, Nr. 1510| 
‚Weit Madifon Str., hat den Baum: | 
wollhändler William U. Otto, Nr. | 
ı212 Dit 55. Straße, wegen angeb- | 
‚licher Entfremdung der Liebe ber | 
Ftau Hollie auf 825,000 Schaden- gas ihrem Daſein ein Ende. 

erſatz verklagt; letztere hat auf be— Frau Julia Bajerski, Nr. 1822 


| 
‚dingte Scheidung megen angebliher Ion 18 Strafe, war von Leuctaas 
Nichtunterftügung angetragen. Vor | ie nsr Em ga 
‚ihrer Heirat war die Frau in einem überwältigt, als ihr geftern Abend 
Barbierladen als Handpflegerin tä- 
tig, und dort Hatte fie Dito tennen 
\gelernt. Dr. Hollie will aud auf) 
Scheidung flagen und Chebruh als 


| Grund angeben. 


j — — — 


Familienwäſche. 


\ 


Machte Schluß. 


In einem Anfalle von Schwermui 
machte 


I 
1 
I 


fie fand. Einem fofort geholtem 
Urzte gelang es, fie ind -Bemußtfein 
zurüdzubringen und anfcheinend aud) 
außer Gefahr zu bringen. Wie ihr 
Mann behauptet, war fie feit län- 
|gerer Zeit trübfinnig, 

| - Bon Kafernendof. — Unterof- | 
\fizier: „Krampel, Sie jind der fauljte 
‚Soldat in meiner Rompagnie. Sc venii (einem freunde ein Bild zei- 
glaube, Sie find fogar jo faul, daß gend): „Das Gemälde ift eine große 
Sie Wurjcht blos mit einem jt jchreis |Rarität.... e3 follen davon über- 
ben würden! haupt nur zwei Exemplare eriftiren!“ 


2* 


— Auch ein Kunſtkenner. — Par— 


An Chicago Ave. und Larrabee 


über den Krieg zu verbieten. 


Abelmanns | 


geitern Cinar perfon, Nr. | 
2049 N. Koftner Upe., mittel3 Qeucht- 


497." 


man an um un mn mn nun 1 ren 


zwüden Woltentrag 


ichlag seyradjt Hat. 


In der Zeitfchrift „Popular Me: 
Kanics“ entwidelt $. Murphy einen 
großzügigen, fiifnen, freilich nicht von 
heute auf morgen ausführbaren Ges 
banten, die Dächer der Rielen-Ge- 
bäude oder „MWoltentrager” in Städten 
wie Chicago und New Hort durch ein 
praltiihes Schnellverkehrs-Shyſtem 


„zwilhen Himmel und Erde“ zu ber: ! 


binden. Bereits ift eine Slonvention 
bon Eigentümern und Geichäftsrüh- 
tern folder Gebäude diefer dee nä- 
ber gerüdt; und das find feine Leute, 
welche mit bloßen phantajftifchen Plä- 
nen ihre Zeit zu bergeuden pflegen! 
Mit der Zeit ift die Verfehre-Stau- 
ung auf den Gtraßen und auf den 
gevöhnlihen Hoc: und fonftigen 
Straßenbahnen folder Städte oft ges 
radezu eine linzuträglichteit gemor: 


den; und man ftrebt jchon lange eine | 


weitere Entlaftung derjelben an, wo— 
bei man aber bisher immer nod im 


mefentlichen an dem Erdboden „fell: | 


Hlebie”. Jeht aber ift die Lofung auf: 
gelommen: Hochbahnen über die Dä- 
her hinweg von einem Wulfenfchaber 
sum anderen! E3 handelt ficy Dabei 
nicht allein um Abhilfe für die Stau: 
ung jelbjt, fo wichtig und nädhftlie: 
gend diefelbe auch ift. Gewinn an Zeit 
und Bequemlichkeit find zwei fehr ine: 
fentlihe Dinge für Gefhäftsleute und 
das große Heer ihrer Ungejtellten, 
welche in jolden himmelftürmenden 
Gebäuden ihrem Nagmerk nachgehen 
müſſen. 


Ohne Zweifel beſteht im den größ— 
ten Städten ein ſtarkes Bedürfnis 
nach einem Transport-Syſtem, wel⸗ 
ches Geſchäftsleute und andere der 
Notwendigkeit enthebt, in einem der 
oberen Stockwerke eines ſolchen Ge— 
bäudes einen Fahrſtuhl zu nehmen, 
ſich auf den Erdboden niederzulaſſen, 
ſich durch das ganze Menſchen-Ge— 
wimmel auf den Straßen hindurchzu— 
würgen, dann wiederum in einem an— 
deren Wolkenkratzer einen Fahrſtuhl 
zu nehmen und vielcicht nur wieder 
dieſelbe Höhe zu erreichen, von * 
ſie vorher herabgeſtiegen ſind. Das iſt 
eine Zeit- und Mühe-Vergeudung, 
welche gar nicht geſchäftsmäßig aus— 
ſieht, wenigſtens nach den modernen 
Begriffen des zwanzigſten Jahrhun— 
derta 


Welche Form das neue Verkehrs— 
Syitem annehmen wird, darüber läßt 
ch freilich noch nichts bejtimmtes ja- 
en. E3 fcheint aber, daß menisften 
in Plan Ausfiht auf praktifche 
Durhführbarkeit bietet, da er fi 
auch. Thon in fonftiger Hinficht be= 
währt hat: Und das ijt einfach ein 
Plan von Hängebrüden-Bogen mit 
Kabeln und Gtahltürmen. Dadburd 
würde die zu tragende, natürlich jehr 
bedeutende Laft am beiten gleichmäßig 
verteilt werden. Die Spann-Bogen 
lönıten je nah Bedürfnis einfache 
oder doppelte fein. Die Waggons der 
neuen Bahnen würden durh Deff- 
nungen in den Stahltürmen hindurch» 
gehen, und lehtere, aus den Dächern 


der Gebäude felbjt entipringend, würs | Barker & Marter, 2100 W. Chteago Ave, Ets | Tab-Logen, jowwie deren Freunde, wer= | Gegenitände. Das Somite, Kofeph Hop 
| pe, Voriikender, &. Schölgel, Xof.. Ges 


den eine genügende Stüße für die Iuf- 
tigen Spann-Bogen bieten. 


Man darf fi allerdings feine zu 
übertriebenen Rsejtellunaen von den 
Möglichkeit: ſolcher Luft-Bahnen 
machen. Es gibt in New York einige 
Gebäude, wie das Singer-Gebäude 
mit ſeinen 41 und das Woolworth— 
Gebäude mit ſeinen 55 Stockwerken, 
die wohl niemals durch eine Luft— 
Bahnlinie ſich in voller Höhe erreichen 
ließen. In ſolchen Fällen könnte die 
Bahn auf dem zwanzigſten oder viel— 
leicht auf dem dreißigſten Stock durch 
das Gebäude hindurchgehen, und be— 
züglich der noch höheren Stockwerke 
würde man ſich eben nach wie vor mit 
dem Fahrſtuhl behelfen müſſen. In 
der Gartenſtadt und mehreren ande— 
ren Städten würde man einen ſolchen 
Notbehelf nicht brauchen; auf alle 
Fälle braucht eine ſolche Ausnahm— 
nicht abzuſchrecken. 


| 
| 
| 


| Die Kidter yames Mch 
Sarpenter und Ambeoje 5. Heid 


vom Schaufligenz-Gericht jur Alle- 


abeny County, Pa., erließen in Pitts⸗ 


burg eine Verordnung, wonach den 
Wirten aufgetragen wird, in ihren 
Diskuſſtonen 


Schankzimmern alle 


Diele 


'fomie zublreiher Pittsburger Ge: 
Ichäftsleute, die erklärten, daß berar= 


| Bw. em 5 
idem Streit, namentlich in ben zu: 





Diftritten, vorbeugen würden. 
| A — - 
Anzeigen: Annahmeitellen. 

Ju den nadftehenden Etelleit werden Kleine 
Anzeigen für die „Abendpoft” und „Sonntag 
poft“ zu denfelben Breiien entgegengenommen, 
tote in der Haupt-Office des Blatted. Wenn die» 
felden bi8 10:30 Uhr Bormitiangd aufgegeben 
tverden, erfheinen fie noh am nämlihen Tag 

| mährend für die „Sonntagvoft” biß um 9:30 
| Ahr Samstag Abenb Anzeigen entgegengenow. 


| men werben. 
| Nordſeite. 
‚ Nie, Kanu, 1043 N, Albland Ave, Ede Emily 


| Etrabe. 
| 9. 8. Eninnid, 934 Eenter Etr, Ede Biftell 
| Etrabe. 
Schumm, 858 Ceiuter Str., Ecke Chef: 
ield Avbenue. 
! Saccaret & Go., 824 N. Clark Etraße, nabe 
| Ebicago Abe. 
13. I. Emitt, 2460 N, Clark Etr., Ede A 
ıngton Blace. 
Chri * ——— 3113 R Clarf Etrahe, 
e 
g. 


Id 


de Salited. 
6. Rommell, 3772 N. Elark Straße, Eee 
Grace @tr. 


nabe Rinona Abe, 

IB Geymer, 6158 N. 
ville Ave. 

aa 

| © — en 2401 Giyb MM 

Teerin armach, 2 ourn 

Sullerton Ave. v e. &de 

| John D. Slowren, 1680 Cortland Str. Ede 
Halſted Str. 

— 6 1445 Fullerton Abe. nahe 


| oh Dit, 
. ©. Geilpbis, 1735 N. I S 
*3 Eu ! * N. Halſted Straße, Ecke 


illew 
IJ. NA. ** 2000 R. Halſted Str., Ede 


Elar! Er. nahe Gran⸗ 


—5* 
ı Yatob Topf, 2000 Larrabee Etr., Ede Ernten | 


ine 


| 


| 


enter Etr, 

Besten. 3300 N. Halfted Etrabe, Ede 
. %. Digitie, 1243 8 * 

J —— — — arrabee Str. Ede C⸗ 

Fraut Begale, 1654 Larrabee Strate, Ece 


Veroronung folgte einem Appell ſei— 
tens des Bundesmarſchalls Howley, 
tige gerichtliche Verordnungen jegle⸗ 


meiſt von Fremdgeborenen bewohnten 


#4 si J. 9. Abrapamien, 5125 N, Elarl Etraße, 
bon ber Arbeit heimfehrender Gatte | „ abe, | 


Ban Denden, 6401 R. Clark Etr, Et, 


Zahn ©. Huttinger, 2201 Lincoln 


Zarrabee Eir. 
Herm. 8. manidest, 2303 Lincoln Ave, Ede 


Orchard Str 
E & „gapiie, 172 ®. Nort5 Ave, Ede Meils 
N, Gen. I 421 W. North Ave, Ede Sdg- 
wid Etr 


N. g: Dvederlein, 459 WW. North Ude, Ede 
leveland Abe, 
&. E. Auman, 601 W. North Ave, Ede Lar 


rabee tr, 
Gene Narg, 757 DB. North Ave, Ede Haliten 


traße. 
m. usage, 1320 Sebanid Gtr,, nahe Sulli« 
ban Str 


© & &, Drug Store, 1330 Eedawid Etrabe, 
nabe Siegel Etr. 

Daden Grove Bharmach, 1765 Sheffielb Ave,, 

Ede Eiybourn Abe. 2 

2. GC. Fueeman, 3420 Sheffield Adenue, Ede 
Elart Etr. 

Bm, G. Kennen, 1103 Mebfter Abe. Ede 
Seminar Abe, 

Aron Kogon, 1308 Webfter Abe, Efe South⸗ 
Dyrt Nde. 

Ieuay Meißner, 600 Wells Straße, Ede DOdio 
trabe, 


Dodd’s Tharmach, 1000 Wells Str., Ede Dat 
Etraße. 


v.n * — 1201 Wells Str., Ecke Divi⸗ 
n @tr. 
D. E, Hepner, 1832 Wells Er, Ede Lincoln 


Üdenue. 
Beate Biem 


Bieyer Drug & Trug Co. 3207 N. Albland 
Abe,, nede Belmont Ade, 

Nlibert 3. Cahıie, 3556 N. Afhland Ave, Ede 
Addılon Str, 
Ganrav ©. Stuter, 
Millard Ave. 
Joſ. A. Helimuth, 2148 N. Robey Str., Ecke 

Hamburg Str. 
E. S. Bernard, 19538 W. Taylor Str., Ecke 
Robed Str. 
| Bioneer Bharmacy, 959 N. Weftern ve, Ede 
Auguita Str, 
Gdmund 3. Wulta, 1501 ®. 12. Etr., Ede 
| Kaflin Str, 
Henm Stulich, 1008 W. 21. Str., Ede Pau⸗ 
lina Str. 
Tr. BP. Ehiers, 2000 Belmont Adenue, Ecke 
Baulina Etr, 
R, € ‚vongest, 1901 Belmont Ave, Ede Lin 
coln Abe. 
G. A. Anderſon, 1201 Belmont de, Ede Ru 
cine Ave. 
RM. Keller, 3003 N, Eentral Barl Ave, Ede 
Milwanlee Ave. 
Ned Groß Phnrmach, 3205 N. Cicero AUbenue, 
Ede Belmont be, 
Geo. Huber, 1000 Diverjeyg Ave, Ede Chefs 
field Ave. 5 
Mendelishn Pharmach, 1557 Diverfey Park: 
wah, nabe Yfbland Vive 
Temple Bharmach, 2758 Diderfcy Ade., nahe 
&@alifornia Olpe. 
Eimon Kiugon, 1901 George Er, Ce Lin 
Straße. 5 
T. 2. Flannern, 2800 N. Halfteb Etr,, Ede 
Diverich Barlivan. 
m tImenhofer, 2405 M, Halfıed Straße, 
e Sullerton Ave, _ 
5, 9. Lenz, 3558 N. Halfted Ctraße, Ede 
Nddifon Etr. 
Srving Bart Drug Cu, 3036 Irving Barl 
Blod nabe Mbipple Sr, 
Kim. Bod, 3604 Stoing Park Blvd., nabe El 
fton Abe. 
A. Robin, 2900 3 
Eiraße., 
George Seiler, 462 
Eaftmoob Abe. 


o 


- 


1 


As 


| 


Abe, Eder 


GAST 


für Säuglinge und Kinder, 


Mütter wissen, dass® 


ALGOHOL-3 ee 4 
1 AVegetable Prepara J 
Er similatingtheFood by Regula- 


: tingineStmachs and Boweis d 


| 


3638 Ogden Adenue, Ede | 


I 


! 


| 


} 
| 
' 
. Redzie Abe, Ede George | 
Nedzie Abe,, Ga: | 


} * | 
AheipfulRemedylot ; 
 Gonstipation and Diarrhotä. 
A and Feverishness @ 
Ri Loss or SLEEP 
D: residtingtnerefrom-ininfaney i 
Ä FacSimile Sisnatare of 
urE GewTauR GONPANE. 
NEW YORK. 
TEL 
— — 


le 
ri 
2. 


Genaue Copie des Umschlags. 


Sohn Meinbofer, 3601 Latvrence Avenue, Ede | 
\ 


Central Part Abe. 

A. G. Reimer 
verſey Varkwad. 

Sohn U. Mertes, 2973 Lincoln Adenue, Ecke 
Scutbport Ave. ⸗ 

A. Gerges, 3175 Lincoln Ade., Ecke Beimont 


Avenue. 

Cnyler Pharmach, 4016 Lincoln Adenne, Eck⸗ 
Cubler Abe. 

SHGaunsbver Bharmach, 4365 Lincoln Ave, Eda 
Montrafe Ave. 

mil Barre, 5159 Lincoln Ave, Ede Fofter 
Abenue. 

Rogers Bart News Go,, 
Ape.. nabe Greenleaf. 

5. D. Shmtdt, 2001 Roscoe Blod,, Ade Ro 

| ben Etraßfe. 

Gharles H. Sirih, 2558 Eovutbport Adenue, 
nabe {sulierton Ave, 

I. Weireter, 5401 Souchport Abenue, 

| Roscoe Blod. 

J. D. Leviton, 2349 N. Weſtern Ave., Ecke 

| Fullerton Wer 

©. Loſeff, 2751 N, Beltern ve, nahe Di 
verfeh Ne. 

Broadb & Maihow, 3559 N, Weftern MAbe,, nahe 
Addifon Str, 

C. @. Grasin, 4601 N. Weftern Ave, Ede 
Bilfon Abe. 

Deitiette 

Stesaiit Bros, 2920 Armitage Ad 

Sumboldt Str. 


9. 6. Edharde, 3201 Armitage Avenue, Ede | 


stedgie be. a . 
Centtal Bart Pharmacyh, 3579 Arımitage de, 
W. u. Lieih, 4234 Arinitage Ude, Ede Irıpy 
—* 
oj. 
dinee Ave. 
a a 1918 ©. Nibland Abe, nahe 


. Straße. 
9. 8. Ludoiph, 3009 Belmont Avenue, Eite 
Cacrauento Ad 


F . 
Straße. 

| Geo, aller, „AB5T B. Chicago Abenue, nahe 

Affland_? . 


Balter %. Engel, 1800 D, Chicago Abe,, Ede! 


Wood Str. 
atthai Bros. 1858 8, Chicago Ave, Ede 


Lincoln tr 


| mM 

Hohne Ave. 

WMetẽcoff, Bros 2408 Chicago Abe., 
Weltern Übe Be 

3. Heiß, 2600 W. Diviſion Straße, 

Waplemood pe 


! W 


| 

6. 
u. 

Adenıte, 


| 
Graud Lincoln Pharmacy, 1258 Grand Abe, 
Ede Lincoln Str. 


Mozart Etr 


enue, Ede | Kinbourn Ave., ein Maifränzchen mit 


. Kular, 4354 Armitage Avenue, made | 


e, 
Wrede, 1357 DB. Chicago Ude, Ede Ada 


Made | diejer Feſt ichteit 


Ekei nehme und fidele Stunden 
. Herdlida, 2835 W. Divifion Ste, Eds! 


2783 Lincoln Ave, Ede Di | 


Bevoritchende Bergnügungen. 


Naſſauer Da— 
veranſtaltet am fonts 
in der Wider Bart 


TIer Heften 
menderein 
men Donnerstag 


7035 Rabenswoop | Kalle, 2014 North _Ave., eine „Buno|Grayland 
I ‘ 


Party“ mit Nartentpiel. Ein tüchtiges 
Stomite hat alles Mögliche getan, um ei- 
nen guten Erfolg zu erzielen. Schöne 
und wertvolle Preiſe ſind ausgeſetzt, ge— 


——— Zn n ni * 
Ede ſpielt wird Sechsundſechzig, Cinch und 


Bunco. Der Eintritt iſt frei, angefangen 
| twird um 1 Ihe Nachmittags. Ter Rein 
gewinn wird zu wohltätigen Sweden | 


verwendet. | 
| Die Gejangsjettion Ei 
verner Nebetah-Loge| 

5., wird am fommenden | 


im Etjen veranitalter am fommen- 

den Samstag in Tiebens Halle, 1471 
Samstag in der Mit = Heidelberg! 
Halle, 1500 Sedgwick Str., i 


„Schürzen- und Necktie-Party“ veran— 
| jtalten, und alle Vitglieder der Nebe- 


Tanz, Gelang und fomtichen Vorträgen. 
Das Feit foll alle früheren Feitlichkei- 
| ten de3 Vereins meit übertreffen, und 
ein rühriges Nomite tit eifrig an der 
Arbeit, um den Befuchern einen äußerjt 
| genufreichen Ibend zu bieten. Für 
aute Mufit und Getränfe iit beitens ge= 
lorat. 
Die N 


381, 8. DO. 


a 


\ 


| den nicht feblaehen, wenn fie auch bei 
wieder recht ange 

erwarten. | 
Da3 and den Damen Obermeiiterin 
Ynna Arends, Elife Oswald, Dorothea ! 


Bordiers, 3471 Eliton de, Ete Altany | Schalk und Heren Emil Bannefi beite- 


unterjtüßt bon einem 
Hilfsfomite, bat fo 


hende Komite, 
ausgezeichneten 


| Grand Bharmach, 3471 Grand Adenue, Ede viclveriprechende Borfebrungen für bejte 


Samlin de. 

J. S. Meſirow, 121 R. Halſted Str. 
Randolph Sir 

A. Blomano 
twaufee Ane. 

@, Behrens, 2028 ©. Halited Etr., Ede Canal 
ort ide. 

Lonid Lange, 1657 W. 
Raulina tr. 

R. W. Hartwig, 800 Milmaufee Apde,, 

Chicago Abe. 


AAelowsti. 1063 Milwaulee Abe. Ecke 


doble Str 

Nudelman Pharmach, 
Gde Wood Er. 

Sver X. Duales, 1440 
Evergreen de. 

D. 3. Hartwig, 1950 
Weſtern Abe. 

B. C. hQuebner. 2301 
California Ave. 

— J—— 1535 W. North Avenue, 

nahe Dickſon Str. 
B. A. C. Hoelhzer, 2403 W. North Ave., 
F. M. 


Weſtern Abe. 
G. J. Bfaft, 4159 W. North Ube., 
Court, 


Milmaulee Ave., nade 


Milmantee Abe, 


Milwaukee 


| Toll Str. 2 
| Ges, 9. Yarrar, 2736 Dgden 
tieid Ade — 
S. Woltersdorf, 2111 W. 21. 
—* Une. 
a — 2153 ©. 21. Etr,, Ede Leavitt 
Etraße. 
E. N. 2ulajel, 2000 3, 22. Etr., Ede Ro 
@traße. 
. 3. Ghwatall, 2766 ©. 22. Ctrabe, Ede 
Balifornia Abe. 
‚G. Hermanel, 4016 ®. 26. Ctr., nahe Cram» 
ford Abe. 


R 


x 


Sübfeite. 


DM. Mared, 2876 Arher Adbenue, Ede Bow 
field Stt. 
G. Grund, Söll lrder Abe, Ede 3 
| giipert Burger, 5053 ©. Afblard 
a. Errentiet 4701 Gott 

. mM. Ertenitein, ottage Grobe 
* Ede 47. Str. Me. 
9. 9. Kurraſch, 361 W. 47. Etr., Ede Prince 
ton Ude. 
ı Ertenitein & Beanie, 239 E, 51. Er, 
| Prairie Ave. 

Nobert Heller. 2417 W. 51. Etr., 
ſern Abe. 
Geo H. Mahlfs, 3659 S. Halſted 
87. Ztrape. 
' Ja. FJ. Sweeneh, 5453 E. Halfted 
|" Garfield Biod, _ E 
E. a. Edlund, 6053 ©. Halited Etr,, nahe 6L 
| Etraße, — 
|@, M Adams, 10835 Michigan Ave. 


5. 


5. Str 








z 


Str., 


€, Steinhauier, 7943 Normal Nve,, nahe 79. | 


Strabe, * 

John Hostewis, 253 €. 115. Etraße, 
Michigan Ave. 

vaui Fiuninger, 801 W. 26. Str., Ecke Butlet 
Strabe. 

Mt. Bleaſant VPharmacy, 1801 W. 38. Str 
nahe Woed Str. 

194. G. Williams, 1601 W. 63. Etr., 
land Ave. 

W. 


Ede ufp 


Avenue. 


Adenue. 
C. C. Axeysler. 5057, State Str. nahe 51. Ste 
W. —— 4466 Wentivorth Mve., nabe <5 
Etraße. 
Bentworth_ Drug C9., 4656 MWentmortb Ave, 
nahe 47. Er. 
Vorſtädte. 


| 
| 
| 
| 


The Blue Island Rews Co., 320 Beftern Ape, “ 


Blue Island, U. 
The Evanitou News Ca., 829 Cufrer Avenue, 
Edanſton, * — 
"m. Yrumm & Sen, 7437 Mabifon Straße, 
Soreit Bart, Dil. Be 
—— +90 ſ 


| — Unmnötig. — Nanni (auf der 
Poft): „Herr Erpeditor, da hätt’ ich 
einen Brief an meinen Schaß, den 
Schorfchl bei den fchweren Reitern in 
Münden.— Pofterpeditor: „Schön! 
Da müffen Sie aber noch hinjchrei- 
ben: Eigene Angelegenheit des Em: 
pfängers!” — „Aber, das braucht’s 
bo nicht! Denn was ich meinem 
Schorſchl ſchreib', geht ja eh ſonſt 
niemand was an ·.. 


Anode, 1600 W. 62. Strabe, Ede Aſhland Ko 
30 W m | erforderlidıen 
|. €. Zeviih, 5217. 63, Etr., nahe Kedzie 


. nade | 
507 N. Halfted Str, Ede Milk 


1401 Milmaufee Ave., 


Ede 
Abe, Ede | 


nabe | 


Schayer, 3560 W. Nortd Ave, Ede, 
nabe 41. | 


B. Tieleimann, 2055 Deden Uvdenue, Ede 
Ivd., Ele Zatz Halle ijit frei. Für 


Ade., Ede | or 


nabe | co 

| 
nabe Be | 
ir,, nahe | 


nabe | 


nade | 


Lemwirtung uf. getroffen, daß auch dies 
fe Vergnügen ſich feinen Vorgängern 
würdig anjchliegen wird. Cinige nette 
Ueberraſchungen werden zu Aller Un=} 
terhaltung beitragen, und damit jede 


Madiſon Cie, Ede | Dante ich gleich ihren Ritter für den 
Ede Abend ſichern kann, bringt ſie eine zu 


ihrer Schürze paſſende Halsbinde mit. 
| Eintrittöfarten 25c die Perſon, Anfang 
| Ss Ihr Abende. 

Der Deutſchamerikaniſche Unter— 
ſtützungsverein Tue Recht un d 
ſcheue Niemand, Zahlſtelle Irving 
INr. 1, ladet alle deutſchen Männer und | 
Frauen im Mlier von 18—55 Sahren | 
freumdlichit ein, fich ihm anzufchließen. | 
63 wird zur diefem ZIwecke eine Agita— 
tionsvderfammluna mitBall am fommen: | 
den Samstag, in Conrad Stoeger’3 
Halle, 3756 %. Cicero Mpe., Ede Grace | 
Str., beranitaltet. Der Eintritt zur) 
Unterhaltung und| 
forat. Der| 


| 
| 


gute Muſit iſt auf's Beite ge 


Eir., nahe | Arzt it antmejend, und die Einführung | 


| in den ®eretn erfolgt lofort in Der Halle. | 
Der Rerein zablt an jeine Mitglieder | 
Krankenunterſtützung, ſowie 200.00 | 
| Sterbegeld an die Hinterbliebenen, und! 
iit einer der beliebteften undbefannteiten | 
Unterſtützungsvereine von Illinois. Vor⸗ 
herige ſchriftliche Anmeldungen nimmt 
entgegen Gutad Wendt, 3050 Green— 
| bietv pe. 
Anı fonmenden Samstag, S Uhr 
Ibends, feiert Die Columbia Xoge) 
Nr. 48, „Order of Mutual Protection“, | 
ihr dreißigjähriges Etiftungsfeit, ver 
bunden mit Maifeit, in der oberen Linz | 
coln Qurndalle, Diverfen Rarfmay und | 
Sheffield ve. Den Mitaliedern und | 
Freunden und deren Familien ſteht ein 
gediegenes Vergnügen in Ausſicht. Für 
gute Unterhaltung iſt durch Verloſung 
einer Maikrone geſorgt, ferner werden 
die Damenklaſſe und die Aktiven vom 
Turnverein „Helvetia“ mit turneriſchen 
Aufführungen unter Leitung ihres Ober- 
turners Eugen Feika das Feſt verſchö⸗ 
nern helfen. Das aus den Mitgliederr 

A. von Plachecki, Präſident, Eugene 

Stiller, Vizepräſident, Erich Neeſe, 

Sekretär, Fanny Raff, Finanzſekretärin, 


Ida Laechell, Schatzmeiſterin, beſtehende 


Komite nebſt einem Hilfskomite hat alle! 





!fojten 25 Cents im 
Cents an der Kaſſe die Perſon. 


| 
| 
| 


| 
| 
| 


I 
I 
| 


| 


| 


Vorfebrungen getroffen | 
und Dbeionders für qute Tangmufif und! 
Erfriſchungen geſorgt. Cintrittsfarten | 
"orverfauf und 50 | 


29 


| 

| 
> des 
Eiche veranſtaltet 
n kommenden Samstag Abend in der 
Eiche -Turnhalle in Kenſington ein 
Frühjahrskonzert unter der Leitung 
ihres Dirigenten Karl Th. Frommherz. 
nebſt Ball. Das Programm umfaßt eine 
Reihe ſchöner Männerchöre, wie Früh— 
lingshymne“, „In der Waldſchenke“, 
„Dort wo mein Mütterchen“, ferner 
Orcheſterſtücke und Solovorträge von 
Frl. Helen Meyer und den Herren AI: 
bert Banjelo, Gilbert Schufter und 
set Heinfe, auch der gemifchte Chor 
Grand Croſſing wird mitwirken. 

Die beliebte KörnerlogeNr. 54 
DO. M. ®., veranitaltet am Camitag, 
dem 19. Mai, Abends 7 Uhr, in Hada 
Halle, 1764 LZarrabee Etr., eine „Cars 
nation Party”, zu meldher fie ihre Mit- 
glieder umd Freunde nebit Angehörigen 
freumdlich -einladet. Eim rühriges fos 


Die Gejangsjsettion 


Turndbereins 


eine}! 


ıntramen 


echtes Castoria, 


Stets die 


Unterschrift 
Trägt 


Gebranel 
Seit Mehr Alsı 
Dreissig Jahren“ 


GASTORI 


THE CENTAUR COMPANY. NEW YORK CITY. 


— 


* 
mite iit an der Arbeit, um den Abend 
fo erfolgreich und genußreich zu mas 
chen, ivie man e3 jeit jeher vom Diefer> 
Loge gewöhnt iit. 

Ein großes Maifejit veranftaltet das 
Review Nr. 1. 
Arauen-Interftüßungsbund der Maf- 
tabäer, am Samstag Abend, den 195 
Mat, in der Sozialen Turnhalle, Bel 
mont Ave. und PBaulina Str. Durd— 
eritllafiine Mufif und andere forgfäl- 
tige Vorlebrungen wird für da3 Ver— 
gnügen der VBejticher beitens geforgt. —2 
Der Eintritt foftet 25 Cents. = 

Auf zahlreichen Bejudh Hofft dee 
Krauenderein La Sallı 
bei dem Maifränzchen, welche er anE 
Eonntag, dem 20. Mai, im Heine? 
Saale von Schoenhofens Halle von 33 
Uhr Nachmittag an veranſtalten 
wird. Dem gefelligen Beijammenfent? 
wird durch Tanz und eine Berlofung”® 
die erwünſchte Wwechslung verliehen 
werden, und auch für gute Bewi 
hat das unter der Leitung von Minn— 
Raarub ſtehende Komite geſorgt. De— 
Eintritt koſtet nur 15 Cents. 

Die Brogreg League Ar 
Inited League of America, feiert a 
Samstag, dem 26. Mat, ihr 38, his 
eit in „leiner3 Halle, Yalfı 
Straße, mit Stonzert, fomijden Bo 
trägen, Ball und Berlofung wertvoller 


* 


— 
3 


ſard, Frieda Wittelsbach. Auguſte 
Pabſt und S. Kleppien, iſt fleißig — 
der Arbeit, um den Mitgliedern J 
Gäſten einen vergnügten Abend zu 


ne 
ber 
J — 


Das. 


44 
reiten, auch an guten Getränken 
Speiſen wird es nicht fehlen. 
Feſt beginnt um 7 Uhr Abends. Ei 
tritt koſtet 25 Cts. die Perſon. Jede, 
weiße, unbeſcholtene Perſon von 18 bi— 
55 Jahren kann gegen Cntridtmge 
einer Vorichlansgebühr von $1 an dies? 
jem Abend aufgenommen tverden. Men 
League zahlt $5 die Woche Krantengeld, 
$100 Zterbeneld und verfichert ihre 
Mitglieder zu $500 bi3 $5000, 
Der deutſchamerikaniſche Unter 
jtügungsverein bon Hindenburg: 
veranitaltet am Mittwoch, den 30. Mo 
am G$räberiimüdungstag, ein große 
Maifeit in Herdrichs Halle, 3400-8 
coln Yive., Ede Roscoe tr, verb 
mit Belnitigungen und Werfteig 
einer fchönen Maifrone. E3 wird ei 
ichöner Dormenprei3 andgejebt für die 
Dame, ivelche. fich am meiften bemühen: 
wird, das Feit in jeder Beziehung IE 
berichönern. Dak der Verein veriiehin 
jeine Gäite aus das Vefte zu unterhals 
ten umd in jeder Weife zu befriedi 
bat er duch feine vorherigen Feite Itek 
beiwieien. Der Verein zahlt Kranfen= 
und Sterbegeld, und nimmt Damen und 
Herren im Wlre von 18 bis 55 Jahre: 
an diefem Abend frei auf. Gie werdet 
fogleich eingeführt, da der Verei czt 
anweſend ſein wird, um die Kandidaie— 
zu unterſuchen. Anfang des Feſtes 
UÜhr Nachmittags. Eintritt 20 Cen— 
die Verſon. F 
Kaiſer Friedrich — 
Unterſtützungsverein 
italter am Dienstag, dem 5.$uni, 8 W 
!bends, in Stiebens Halle, 1457 Ei 
bourn Nve., eine offene Verfammlung 
verbunden mit Bazar, Berlofung be 
hübſchen Segenitänden und i 
gnügen, wozu alle Freunde und 
fannte, ebenjo fremde, berzli is 
fommen find. Der Verein bezahlt im 
strantheitsfällen 6 Wochen lang Untere 
rüßung, bein Ubleben eines Mitgliedes: 
$100 an deilen Hinterbliebene. N 
ner ımd rauen im Wlter bon 18 bi 
58 Nahren, die beizutreten hen, 
werden an diefem Abend unentgeltlidge 
aufgenommen. Eintritt frei. Ein Ms 
mite unter der Leitung der Bräfidentin 
Margarethe Scholz, wird Sorge tra 
gen, um allen Antmwefenden einige 
gemütliche Stunden zu bereiten, 
— — — 


Zeutonia Männerdor. 


Fr 
De 


De 


J 
50 


Der 
Ber 


vera! 


e 


xııa] 


eo 


Zein Yubiläunm beginnt heute 


mit einem Nonmers, 


Zu den hervorragenpiten Eteigmifk 
fen im bdeutfchen Bereinsmefen 
Chicago gehört das goldene Zubiläug 
bes Teutonia Männenhors, das @ 
heutigen Dienstag mit einem 320 
Ben Kommers in der Wider Paz 
Halle beginnt. — 

Außer einer Anzahl von © * 
gäſten ſind dazu ſämmtliche Migl— 
der der Vereinigten Männe 
Beamten der Vereinigten Säuge 
die Beamten der Verbündeten en 
eine, die Beamten der Plattbenif@men 
Großgilde, der Central Turnbereme 
der Aurora Qurnperein, bie Kiede 
tafel Eintracht, der Goethe Männer 
chort und der Blue Yaland: Lie 
tranz offiziell eingelaben marben, 


N 


* 
* 


— 
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Mildhitnappheit in der Schweiz! 
F er : * YonkiYi den 
ie hart der Sirieg auch auf die wirticeftlidhen 
Berhältnifje der neutralen europäiichen Länder drüdt, 
veilen die immer lauter werdenden Klagen des 
Söiiweizer Volks über die zunehmende Knappheit an 
Kl und Speijefetten. 
ab e3 der Schweiz umter feinen Umjtänden an Mild 
bien fönnte. Klingeln dody auf jeder grünen Alpen- 
dem Wanderer die riefigen Rinderherden jhon 
peit entgegen, und wie viele QTaufende joldher 
Brtigen Weidepläge ınag c3 wohl im Schweizer Länd— 
Den geben! Aber die Sommerweide allein tut e3 eben 
Bot. Das Vich mu aud duch den langen Winter 
mduchhgebradht werden, wenn alles ringsum tief im 
Smee vergraben ilt ımd die Kühe im Stall bleiben. 
1d da hapert e3 in diejen Striegszeiten. Die Schweiz 


[IL} 


t jekt gänzlich auf das Futter angewieien, das fie | 


OvY, 


At produziert. Nhre Nachbarn Zönnen ihr nichts 
dgeben; denn sie jelbit juchten Futteritoffe 
inportieren. Die unmittelbare Folge diefer 
berlömmlichen Fzutterfnappheit iit eine Werminde- 
Bing des Biehbeitandes, ıımd diefe wieder bedingt eine 
eringerung de3 zur Verfügung jtehenden Mild- 
uai m9. 
2 Der fhweizeriiche Yundesrat hat dengemäh; fürz- 
a aiwei Beihhlüjie gefaht, die das Volkswirtichafts 
Departement en, die Mildimengen zu be: 
Kmmen, die den einzelnen Gemeinden des Landes 
um Berbraud zur Verfügung geitellt werden, und 
Ben Kantonregierungen das Nedıt geben, die Abgabe 
breeile für diefe Konjunmmilch feitzufegen, falls dies 
it feitens der Bundesbehörden geichehen follte. 
wo am 1. Mai in Kraft getretene Gejet verfolgt 
Bine, eine gerecdhtere Verteilung der Mildymengen 
M veranlafien und eine größere Sleihmtäßigkeit in den 
reifen herzuitellen, da ic) die Tendenz bemerkbar 


zu 


J 


| Wie fehr dagegen die durdy den Krieg geidhaffene 
| Sage jeiten3 der neutralen Schiffahrt ausgenutzt wor— 


Man hätte denken follen, | 


70 


un⸗ 


|troß der Verfenfung vieler ihrer Fahrzeuge, eine Zu- 


9 


Amerifa-Linie haben fich mit einem derartigen Vor- 
gehen nicht nur einverjtenden erflärt, fondern Hinzu- 
gefügt, dai fte die Scitte ihrer Gefellfchaften unter 
vorliegenden Umftänden mit Freuden dem Wohle de3 
Vaterlandes zum Opfer bringen. Sentimentale Rüd- 
fichtet werden in diefer Sinficht Feine Rolle ſpielen, 
denn der Krieg hat wenigitens bei den Dentichen das 
eine Gute hervorgebradit, daß fte fich in ihrem Tun 
nur von Tatfahen und Fühler Berechnung leiten laj- 
fen. Ne länger der Krieg anhält und je intenitver der 
Tauchbootfrieg wird,je fürzer twird die Zeit fein, wäh— 
rend weldyer die Ver. Staaten jich des Vefites der für 
feine Zufunft jo wichtiaen Nieienflotte wird erfreuen 
fönnen. Dieje Tatjache fällt um jo fehiwerer ins Ge— 
wicht, als die Ver. Staaten jet Beginn des Weltkrieges 
ihre Aufmerkjamtert fo ausfchlichlich ihrer Induſtrie 
und ihrem Handel zugemwendet haben, dat da3 Beförde- 
rungswefen zur See, trot der denkbar günfttaften 
Vorbedingungen fi weder in nennenswerter Weije 
entwidelt, noch dem Lande größere Norteile gebracht 
bat 


den tjt, ergibt fih au dem Fürzlich veröffentlichten Be— 
riht der Holland-Amerifa-Zinie, die für das verfloj- 
iene Kahr 55% Dividende zur Muszahlung bringt, 
während fie bereits im Nahre 1915 eine foldhe von 
50% erflärte. Das Mftienfapital diefer Gefellichaft 
beträgt 12,000,000 Gulden, der Buchiwert ihrer Flotte 
17,000,000 Gulden; der erzielte Profit betrug im 
Sabre 1915 22,841,583 Gulden, im letter Jahre 
27,457,413 Snlden. Nicht minder günitiq lautet der 
Nahresberiht der Sfandinavifch-Mmerifanifchen Linie 
(Schweden), die für das Nahr 1916 45% Dividende 
zahlt, während fie im vorhergehenden Sabre 35% 
Dividende vergütete. Die Bruttoeinnahmen betrugen 
im Nahre 1915 64,784,133 Kronen, im Nahre 1916 
56,189,228 Kronen, bei einem Neingewinn von 23,- 
572,022 Kronen. Entgegen der allgemeinen Iır- 
nahme hatte Norwegens Sandelsflotte im Nahre 1915, 


nahme, und zwar von 141,000 Tonnen aufzumetien. 
Dagegen verringerte fih der Gefannnttonnengebalt 
im lIesten Sabre um 78,000 Tonnen, bezw. 129 
Schiffe. Zr Ende des Nahres 1916 beitand die nor- 
mwegiiche Sandelsnterine aus 1668 Dampfern und 368 
Segelihiffen mit einem Tonnengehalt von 2,143,802 
Tonnen, und 152 Dampfer und 6 Motorjchiffe von 
insaefammt 173,916 Tonnen befanden id) auf nor- 
wegiichen und auswärtigen Werften im Bau. Obwohl 


tormwegen, da3 aus der Xieferung don Sperrivaaren 


an England aroie Profite zieht, während des Tetten 
Sahres ein Siebentel feines Flottenbeitandes einbüßte, 
haben feine Dampfergeiellichaften den Mftionären To 
hohe Dividenden zu zahlen vermodt, daß ihre Mltien 


Wir träumen nicht von rafchem Sieg, 
Ton leihten Ruhmeszügen; 

Ein Weltgericdjt ift diefer Krien 

Und ftarf der Geift der Lügen. 

Dod) der einit unj’rer Väter Burg, 
Getroft, er führt auch uns hindurch! 


Vorwärts!” 
Emanuel Geibel, 1870. 


> u * 

Aus den geſtrigen Kriegsberichten. 

„500 Erfindungen, um die Tauch— 
bootgefahr zu beſeitigen!“ Am meiſten 
bewundern wir den jungen Chicagoer, 
der Schiffe „Io unfichtbar” maden kann, 
dat feine ein foldhes in Segel- und Rır= 
derbooten fuchende Freunde e3 nicht zu 
entdeden bermochten, obwohl er ihnen 
dejien Yage genau bezeichnet hatte, — 
„Die Kranzojen verivenden jet Tränen: 
bomben, deren Gafe die Augen ver 
Deutfchen derartig mit Wafler füllen, 
dad ie ihr Ziel nicht mehr Har erfen- 
nen und Daher auch nicht treffen kön— 
nen.“ Vielleicht wird dieje Nachricht 


auch nur in der Hoffnung verbreitet, das; ! 


fich etliche Deutfche darüber zu Tode la- 
chen werden. — „4 Kanadier nehmen 
103 vor Furcht zitternde Deutiche ge: 
fangen.” Die Tapferkeit der Deutiden 
Ideint im Yunebmen begriffen zu fein; 
em äbnlidhes Stabelgram erzählte fürz- 
lich von 1 Seländer, der 104 Deutiche 
gefangen nahm. — „Die britiiche Re 
gterung erjudjt Kapan, die erforderlichen 
Sbiffe zu liefern, um eine amerifanifche 
Armee nach Frankreich zu befördern.“ 
Sir können uns deutlich vorſtellen, wie 
bereitwillig Japan jeine Schiffe opfern 
wird, damit Englands jorgfältig ber=- 
jtedte „Flotte nicht etiva in Gefahr ge= 
rät. — Much der olle, ehrliche Villy 
Zaft verjucht fich jest in Großjpreche- 
reien, die gleicnvertig mit dent Beiten 
find, Das Noofevelt 
ticht geleijtet hat. ir befinden ums 
im Kriege, um Herrn Hohenzollern und 
Hern Habsburg zu ſagen: Raus mit Euch 
ebenſo wie Herr Romanow hat raus 
müſſen, damit wir Frieden in der Welt 
haben können. Dann werden wir das 
deutſche und das öſterreichiſche Volk zu 
Mitgliedern unſerer Liga machen und 
Frieden für alle Zeiten haben.“ Uffl! 


W 


ven 


Die Peter-Baulsfeftung. 


Sin Denkmal der fürdterliditen Gran« 
famfeiten der Tyrannet, 


Das Gefängnis, in das die Ne 
dolutionäre die rujiiihen Minifter 
geworfen haben, jchreibt der Berli- 
ner „Vorwärts“, dürfte die berühm- 
te Beter-Paulsfejtung fein, die Bi- 
tadelle der Nefidenz. E35 it eme 
Siliputfeitung, und ‘Peter der Gro- 
pe war feinesivegs ein militärtjches 
$enic, wenn er etwa dieje Feltung 
angelegt haben jollte in der Abjicht, 
die die Newa bherauffoınmenden 
teindlidhen Schiffe zu  beidieken. 
Dazu find die Baltionen zu hoch 
und zu nahe dem Wajjer gelegen. 
Mehr als ein paar Kompagnım 
| Soldaten Eönnen dieje Mauern auch 
‚nicht beherbergen. Im günftigiten 
Falle faın man mit den Sanonew 
diefer Feitung das Winterpalais 
gegenüber, die Börje nebenan oder 
Idie Tiere in dem an die Yeltung 
Igrenzenden Boologiichen Garten be- 
ſchießen. So ijt denn erflärlid, 
dab die Nachfolger Peterd des Gro- 
ben dieſe zwedlofe Feitung ander- 
weitig benugten, nämli als 
'Staat3gefüngnis. E53 ward Die 
Baitille der ruifiihen Hauptitadt; in 
ihren weitläufigen, von feuchten 
|Moder überzogenen Ticht- und Iuft- 
Iofen Nafematten, die fid; weit un« 
ter da3 Bett der Newa hin  ver- 
zweigen, wurden jeit der Mitte des 
18. Jahrhunderts die  politiichen 
Verbredier — und was man jo al- 
les in NRubland politiiche Verbrecher 
nennt — untergebradjt, bis fie die 
Neihe traf, zu Tode gefnutet, im 
Eiszapfen verwandelt, erjäuft, ge- 
Kängt, erihojlen, nad) Sibirien be- 


I 


t 
I 


ZJubiläum der Technil. 


Erfindung der Dynamomaſchine vor 
fünfzig Jahren. 

Der 17. Januar dieſes Jahres 
ſpielte in der Entwicklung der Tech— 
nit eine beveutjame Rolle. Vor 50 
Jahren — am 17. Januar 1867 
— legte der Berliner Phyſiker Prof. 
Magnus der Akademie der Wiſſen— 
ſchaften eine Mitteilung von Wer 
ner Siemens, der damals noch nicht 
zu ihren Mitgliedern zählte, aus 
eigenem Antrieb vor. E8 war die 
Bejchreibung des von Siemens foit- 


ſtruierten dynamoelektriſchen Appa⸗ 


| 


tates, Die Mitteilung, die eine der 
wichtigjten Wrfunden in der Ge 
ihichte der Technik tft, trägt die Auf- 
ihrift: „Weber die Ummandlung 
von Arbeitskraft in elettriſchen 
Strom ohne Anwendung permanen— 
ler Magnete“. Längſt war der 
Traum ausgeträumt, in den galba— 
niſchen Batterien die ſiegreichen 
Nachfolger der Dampfmaſchine zu 
ſehen. Zink als Brennſtoff in den 
galvaniſchen Elementen verbrannt, 
war ungleich teurer als die Kohlen 
unter dem Dampfkeſſel. Man blieb 
darauf angewieſen, Bewegungsener— 
gie unmittelbar in elektriſche Ener— 
zie umzuſetzen. 
So entſtanden die elektromagne— 
tiſchen Maſchinen. Aber trotz ihren 
rieſigen Abmeſſungen wieſen ſie ver— 
hältnismäßig geringe Leiſtungen 
auf. Siemens, der im Herbſt 1866 
damit beſchäftigt war, 
Minenzündvorrichtungen 
ſeiner durch die Verwendung des 
Siemens⸗Doppel⸗P.Ankers gekenn—⸗ 
zeichneten magnetelektriſchen 


fördert oder infolge eines „unver- jerie geirieben waren, die Beobach- 


hofften“ Thronwechſels 
fen zu werden. 

Für alle dieſe erwähnten 
der Haft in der Peter-Paulsfeſtung 
ſind Beiſpiele vorhanden. 
der ſelbſt hier geſchmachtet, Fürſt 
Krapotkin, erzählt: „Hier folterte 
Peter J. ſeinen Sohn Alexis und 
tötete ihn mit eigener Hand; hier 


Einer, | 


Ziele | 


| 
| 


— begnadigt ung, daß die in ihrer Wicklung eni- GE 5, 
in dieſer Hin-⸗ und auf einen hohen Poſten beru— ſſehenden Gegenſtröme die W 


irkung 
der Batterie ſchwächten. Dies 
brachte ihn auf den Gedanken, eine 
Verſtärkung des B 
durch hervorzurufen, daß die Ma— 
ſchine durch eine äußere Arbeits— 
traft in umgekehrter Richtung ge— 


dreht wurde. Der Verſuch beſtätigte 


elektriſche 
mit Hilfe| 


2 } 
Ma- 
ſchine zu verbeſſern, machte an die⸗ 


OR s s Freunden und Belannten dic traurige Nach: | 
ſen Majchinen, die von einer YVate| f 


atteriejtromes da-| 
| 


Mug beredyjnete Taftif. Mit halb- 
gehobenen Flügeln und fampfbereit 
vorgeitredtem Kopfe hielt fie fi 
ftändig in nädhjiter Nähe des Fein- 
des und benubte jeden Augenblid, 
in dem da3 Eichhörnchen durch den 
Sperling vollauf beichäftigt mar, 
bon Hinten Schnabelhiebe zu ver- 
jegen. Das Eichhörndhen fprang 
ſchließlich, ſichtlich außer Faſſung 
gebracht, auf den Nachbarbaum, 
um von dort aus möglichſt hoch 
oben auf den Birnbaum zurückzu— 
ſpringen. Die gefiederten Kampf— 
genoſſen aber, durch den Erfolg er— 
mutigt, griffen immer ſchärfer an, 
ſo daß das Eichhörnchen ſich für be— 
ſiegt erklären mußte und mit lang— 


ſam müden Bewegungen berunter- 
kletterte. 


Die literariſche Gattin. BR 
„Das Effen ijt Dir heute aber ganz 
und gar nicht geraten... es bat fo! 
viel getojtet, Alles fah fo appetitlich | 
aus und nun...“ — „Sa, Dagobert, | 
nirgends trifft Schillers Wort eins | 
dringlicher zu als beim Kochen: „Ein | 
andres Antlig, ehe fie geichehen — | 
ein anderes zeigt die bollbrachte | 
Zu.” | 


1 


Zeppeline über England ©: 


Eine 
den lua des Niefer-Yeppelins K-120 über 
London und das öftlide England, 
Iunfirirt, 224 Eeiten 


Deutſche Buchhandlung 
EB jeht 22 N. Midrigen Ave. ug | 


(swifhen Madifon und Weihinnten Str.) | 


Todedanzeige 


richt, dab mein aeliebter Gatte 
Friedrich J. B. Biſchoff 


entſchlaſen iſt. 
am Donnerstag, den 10. Mai, um 2 Uhr 
| mittags, don Muelbocfers Siapelle, Ede | 
mount umd Greenbierm PIbe., aus 
bilen nah dem St. Lufas:Sottesader, 
Hille Teilmabme bitten die trauernden 
bliebenen: 

Martha Biſchaff, 
Verwandten. 


Die Beerdigung findet ſtart 


N 
N 


Um | 


Tut mir auf die ſchöne Pforte, 
Laßt in Gottes Haus mich ein, 
Ach, wie wird an dieſem Orte 


Ernſt 


Beerdi 


meiſterhafte packende Schilderung über tesacke 


A.KROCH &CO. 


| Beerdigung findet 
1 9, 


| bof, 


Mai im Alter don 44 Nabren und 10 | 
n nad Turzem Leiden fanit im Herrn | 


1. richt, dab unfer geliebter Gatte und Vater 
I 
met Mutomos | 


Hinter: | Wohnung, i 
| Beerdigunasanzeige 

geb, Voltmann, Gattin, mebft | 
| Elizabeth Shueider, geb 


—,- a 


Henry Schoellkopf@on 


— Importeure — 


309 und311 V. Randolphẽtr. 


nahe Franklin Str. 
SPEZIAL - VERKAUF: 
Grohe ftarfe, Iejährige 
Dunfelroie, Doppelte 


Rosenstöcke 
zu 15: das Stüd gg 


Garten-Sämereien. 


Die beiten Sorten von frifhen, auserleienen 
Gemüje- Samen, 
Blumen-Samen, 
NRaſen-Grasſamen 
Blumenzwiebeln 
Saat⸗-Kartoffeln 
Steckzwiebeln 
Zier- und Frucht-Straäu— 
ern, Obitbäumen. 


22ap,fondibo* 


Todesanzeige. 
Freunden ımd Belannten die traurige Na 
ribt, dab unfer lieber Pater 
Schult; 
187 Jahren geſto 
findet ſtatt am 


ch⸗ 


ir 


Die 
um 


rben ift. 
Mittmod, _ 
nung feines Eob= 
‚ aus nad der 
\ Lowe Ave., bon 
nah dem Bethania Got⸗ 
Fit itze bitte aufzruſen: Calumet 
33. Die trauernden Söhne: 
Herman E. und William R. Schultz. 
modi 


tt Alter boı 
ma 

1:30 
r 

ri 


& 
Er 


vdesanzeige. 
und PBefannten die traurige Nadı» 


Freunden 


richt, daß mein geliebter Gatte und unſer gu— 


ter Vater 
William F. Berg, 
(Vater des verſt. Otto Berg), geſtorben iſt 
ſtatt am Mittwoch, den 
Mai 1917, Uhr Nabm., bom Trauer» 
baufe, ®rantlch Ave. und Kennelmworih Mve., 
Elmburit, mit seutfhen nad Tafridge Frieds 
Die trauernden Hinterbliedenen: 
Amelin Berg, aeb. Berowf, Gattin. 
um» William Berg, Ninder. 


Y 


Bertän 
modi 


Todedanzeige, 


part 
Fy*rcunden 


Henry Schneider, 
dai im Alter don 83 Jahren in feiner 
2456 Burling Eir., geitorden_ it. 
fpäter. Um füille Teils 
nabme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Parnard, Gattin. 
Barbara GA, John ımd Henry Scdmeider, 


am 7, W 


| Kinder. 


Todesanzeige. 
Platidentfche Gilde Anrora Nr. 92 
Den Mitgliedern 
richt, daß Bruder 

Albert Eromann 

Beerdigung am 
3. den 10. Mai 1917, 
N. Rihmond Ftrabe 
Friedhof. 

Edward Herjorth. Meiſtes 
H. A. Engelken, Schriewer. 


Ian der Börfe mit 240 bis 350 notirt werden. 


dieje Vermutung; e8 zeigte ji, da | 
die Batterie für den Stromerzeuger 
ganz zu entbehren war, da in dem) 
Eleltromtagneten - Magnetismus ges) 
nug zurüdölieb, um eımen Anfangs-| 
9° 7 Iftrom zu liefern, der durd) die Wed): | 
" 0 en; bier fol. ||ToN 2 2 | 
Foren oh rg seine Jehviefung zwijchen den Elcktromag-| Maria Amalia Koeſter (neh. Schulb) 
en io Gathari T. die, |meten und dem Ssmduftor jchmell jo | (Dattiı des berft. Sodann SHeinrin Sociter) 
Feinde, und ließ Katharina II. Die: | 5 * Wallis 4 nad langem XKeiden fanft im Herrn ent» | 
3er : i v53 anwuchs, dab die Maſchine ganz ihlafen it Sameteg Abend, den 3 iai, um S 
RT : jenigen lebendig begraben, die Ni ihende Mirfung eraab. Gie-| 10:10 Uber, im Alter von 84 Nabren nd 
Ver eine jreit um's liche Geld, | ber Ermordung ihres Gatten wider. |" erra] ende Wirtung ergab. ‚Slerig Monaten. Beerdigung findet ftatt am Mitt: | 
Der Zweite, weil ihm wohlgefältt fegten Non den Zeiten Peters I imens’ Meitteilung an Die Aladenuie | uch, um 2 Uhr, bom —— 5 31 
2* iR? 3 2 zten. V pP 1 > ausm . su m. ies 9 Koefter, 2410 Kedzie Blod, nah | B 
Ein lanker Wuchs, ein ftolzer Gang, | !- fo die © schichte ae ee idhließt mit den prophetiichen Wor-| En 
Ter Dritte lauſcht gern Liebchens Sang, iſt ſo die 8 eſchi — — ten: „Der Technik ſind gegenwärtig und Dalley Ude, von da mit Automobilen J 
Der Vierte liebt ein bübſch Geſicht, maſſen, die im Angejichte des Wine |." m. nad Wumders Ktirhhof. Um ftille Teilnahme jJ 
Dem ſchmeckt das Wirtshauseſſen nicht, terpalaites dom Spiegel der Nema | die Mittel gegeben, eleftrijche Stro- biiten die — Hinterbliebenen: | 
Ein Sedfter will ein teautes Deim, | mporfteigt, 170 Jahre  Hindurd Ne vom unbegrenzter Stärte auf bil-| un» SFannie warten Shriegertähter, net N 
Ein Siebenter ging auf den Leim, ——— —8 lige und bequeme Weiſe überall da Enfellindern. — modimt | U 
Gin Adter braucht 'ne Pflegerin, eine Gejhichte de3 Mordes und der ise suaen, vo Arbeitskraft dispo⸗ | 
Den Nennten reizt ein heit'rer Sinn, | Folterung gewejen, oder jie erzählte su erzeugt aa 4 Todesanzeige. | 
Sin Zehnter will durch feine Fran, non Kebendigbegrabenen, die zu nibel iſt. Beſcheiden fügt er no 4 „Allen Freunden und Velannten die träurige | 
Karriere machen, ei wie ſchlau! Kat ohe verurteilt waren |binzu: „Diele Xatfadhe wird auf| Kaselak DaB mein bielgeliehter Gase und | 
ei . ; = z langſamem Tode verurtei daren | ee 2 unfer Gater, Schwiegervater und Großtater 
Zn Mae SEE Dee Bere Sun ei Dede i ! Imehreren Gebieten derjelben von | 
Gin zwölfter blaues A 2 oder in der Dede ihrer dunklen und | MIEHTELE 

— — ——————— —— S 5. wejentlier Bedeutung werden.“ 

feuchten Verliege zum Wahniinn I * en. 


Albert Erdmann 
Doch viele find, beim Styz, fo dumm Be una j 
; i "| getrieben wurden. Hier begann das Aber verhältnismäßig langjan voll- 


Meine Seele fröhlich fein; 
Hier ift Gottes Angeficht, 
Hier ift lauter Troſt ımd Licht. 


hadıte, die Milch und ihre Produkte dorthin zu ficken, 
d man den beiten Erlös daraus erivartete, Den 
zeihen Gegenden um Baiel, Zürich, Bern und längs 
8 Genferjecs, fir die der Preis feine jo große Rolle 
Filet wie für ärmere Striche, follen in Zufunft die 
Nilchkanne und das Butterfaß etwas höher geſtellt 
verden. 
Denn an Butter herrſcht noch größere Knappheit 
der Eidgenoſſenſchaft als an Milch. Und zwar 
aben ſich die Verhältniſſe im Laufe der letzten zwölf 
Monate andauernd verſchlechtert, und es beſteht auch 
feinerlei Hoffnung auf Abitellung des fühlbaren Man- 
Beld. Sn der eriten Hälfte des vergangenen Jahres 
dalf man der Butterfnappheit noch durch die Einfuhr 
beridhiedener Eriagitoife und Robfette ab. Seither 
Haben: ji; aber die Zufuhrichtvierigfeiten noch weiter- 
Hin vergrößert. N Sricdenszeiten produzierte die 
Schweiz neun bis zehn Millionen Kilo Butter, augen: 
Elidlich um drei bis vier Millionen Kilo weniger. Der 
usfall maht alio ein Drittel bis zur Hälfte der 
Bprmalen Erzeugung aus. An einen Erjag durd) 
einfuhr aus dem Auslande iit gar nicht zu denken. 


iperrte man die Fürftin Taraka— 
Inoiva in eine Zelle, die jich bei einer 
leberjchwenmung mit Wafler füll- 
te, jo dab die Natten, um fich vor 
dem Tode des Ertrinfens zu ret- 


Muh auf den amerifanifchen Werften bat wäüh- 

rend des Ietten Nahres rege Tätigfeit geherricht; der 
größte Teil der dort gebauten Fahrzeuge war jedod) 
fir auswärtige Internehmmngen bejtimmt. Nmmer: 
bin haben fi die Werften unferes Landes nicht genüi- 
gend entiwidelt, um die Serjtellung von 1000 hölzer- 
nen, von der Yımndesregierung geplanten Schiffen mit 
erforderlier Schnelligkeit vollenden zu Fönnen, und 
e3 verlautet jett, da daher diejer Plan nicht zur Mus- 
führung fommen wird. Won weldem Standpuntt 
man au die Lage der anterifaniihen Schiffahrt be- 
trachtet, Fonumt man zu dem Schlubfak, dat fie eine 
wie nie felten günftige Geleaenheit zu ihrer Entwid- 
lung in unentihuldbarer Weije überfehen bat. 
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sole, 


Todedanzeige, 
stennden und Belannten die traurige 9 
daB ımiere liebe Mutter, Großmutter 
Urgroßmuttter 


dach— | ı 
md | Nahm, 2 Uhr, von 244 
nach dem Concordia 
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Warum man heiratet. 
* > 
il Dankſagung. 
ſpreche hiermit allen Berwandten 
reunden meinen herzlichen Dank 
die mir erwieſene Teilnahme 
Verluſt meines lieben Gatten 
Panl Roeitel. 
Emun Roeitel. 


Sch 
ud 
aus 


beim 





Dankſagung. 
Wir Kinder unſerer verſtorbenen Matter 
Friedericka Voß 
ſpyrechen hiermit dem Freundſchaft-Frauenber⸗ 
ein, bon dem unfere Mutter eiit Mitglied war, 
ımferen berzliden Danf aus für die prompte 
Auszahlung des Gterbegelde3 von $100. Bir 

empfehlen diefen Berein aufs Beite, 


Für die Seeleute herricden jest int wahren 
Sinne 3 Worte goldene Zeiten. Mus New Hort 
wird berichtet, dab; die Heuer aller Matrofen und Dfft- 
ziere von Seaelichiffen fabelhaft in die Höhe gegangen 
jei. So 3. B. verdient ein erjter Steuermann jeßt 


im Mlter bon 58 Jahren nad Tangem, fühtoe- 
I ce ei : rem Leiden janft tim Herrn entichlafen ilt. Die 
Sie freiin und willen nidt warum. 


Deerdigung findet ftatt am Tonnerätag, den 


Denn die friegführenden Nachbarn der Schweiz Iaffen 
uns Sürforge für den eigenen Bedarf feine Butter 
inaus, und die lieferumgsfähigen Länder, wie Däne- 
Smarf und Holland, jtolen nicht an die Schweiz. Deren 
Meberihuß nehmen die Friegführenden Länder, durd) 
er Gebiet die Einfuhr nach der Schweiz von ftatten 
gehen müßte, jelbit für ſich in Anſpruch. 
Unter diejen Imitänden darf man fich nicht wun- 
‚daß die Preije fiir Butter md Buttererfagitoffe 
Möwie für Speijefette aller Art in der Schweiz eine | 
Wöhe erreicht haben, die jelbit nodı die gewiß nicht 
Medrigen amerifaniihen itberiteigt. Gegen dieſe 
Freisſteigerung haben auch die ſeitens der Regierung 
geſetzten Höchſtpreiſe für den Groß- und — 
del nichts geholfen. Auch in der Schweiz hat man 
e Erfahrung gemacht, von der ſchon andere Völker 
erzählen wiſſen, daß die Feſtſetzung von Höchſt 
preifen nicht die Netterin in der Not iſt, für die man 
Je gehalten hatte. Sie ſind von beiden Seiten, vom 
äufer wie vom Käufer, überfchritten worden, und 
Baben fich im Allgemeinen nicht bewährt. Dieje amt- 
Achen Söcjitpreife beitragen in der Schweiz feit Neıt- 
Bahr im Großhandel 48 Cents das Pfund, int Slein- | 
bandel 55 Cents. In den Städten darf aber noch ein 
beionderer Zujchlag von zweieinhalb Cents das Pfund 
erhoben werden. Dieje Differenzierung der Preife 
Hot nun aber die einfache frolge gehabt, dab im Groß; | 
Bandel jo gut wie gar feine Butter mehr umgeſetzt 
MBird, johdern dat die Produzenten bei dem Verkauf 
fs den hödjiten Kleinhandelspreiien für ihre Maren 
der Regel reiijenden Abjat finden, und daf fich ein | 
berreihes Abitrömen der Butter aus der deutichen | 
echimerz nad) den Gegenden am Genfer See, wo der | 
öhte Reichtum beifammen fttt, bemerkbar macht. | 
Benn in der pon jeher eine ftarfe Milchwirtſchaft be— 
Hreibenden Schweiz. die Werhältniiie fchon derartige | 
Find, wie mögen fie fi) dann wohl erit in jenen | 
Bändern geitaltet haben, die ſich ſchon zu Friedens: | 
iten auf reihe Milheinfuhr aus dem Nuslande ver: 
alien mußten? 
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Eiste verpafjte Gelegenheit. 


© + Durd die Beiitergreifung der in amerifaniichen 
äfen internirten deutichen und öjterreidiichen Schiffe | 
nd die Ver. Staaten mit einem Schlage in den Bejit | 


ir anſehnlichen, Nic) auf iiber 700,000 Tonnen be- | [eben in diefem Eee aud) in größerer Tiefe als fonft. man Leber machen. Desmegen find 
) den Sandelsflotte gelangt, die, falls nur fried- | Das allerfonderbarite aber tit, dat fic} aleichfam ganz ſie aber aber während der Gaifon in 


en Biweden dienend und ztelbewuht weiter ausge: | 
nit, jhon in wenigen Sahren wieder Amerika die ad | 
# haben wiirde, die c3 vor der Vernichtung feiner 
dur England Anfangs vorigen Jahrhunderts 
ahm. Selbit zu den Breife, den die Ber. Staaten 
land unter den beitehenden Verträgen aud) trot; | 
Krieges würden zahlen müflen, wirde eine der: 
Errungenihaft billig erfauft fein. Nun hat jedod) 
Bumidesregierung befannt gegeben, dab fie dieie 
fe nad) ihrer Ausbeijerung für die Beförderung 
ERohrungsmitteln, Kriegsbedarf und Truppen nad) 
Dr Rändern der Alliirten verwenden umd dadurd, 
Faicht anders anzunehmen it, fie zum Siele der 
Banite deuticher Tauchboote machen wird. Dies 
vornehmlich der amerifaniiche Leben und ameri- 

es Eigentum bedrohenden Gefahren wegen, zum 
Baker auch der weitreihenden Schädigung ameri- 
iicher Schiffahrtöinterejjen wegen, auf3 Tiefite be- 
Auer werden. Die der Deutichen Reichtregierung 
ah ade Prefie hat bereit3 vor einiger Zeit Fund- 
a, dab für die Vernichtung der früher deutjchen 
Bitte die gleichen Beitimmungen gelten werden wie 
x jold feindlicher Nationen, und die Direktoren des 
drbdeutichen Lloyd, Bremen, und der Samburg- 
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8300 per Monat, der erjte Mafchiniit $250, der zweite 
Steuermann $200 ufmw., bis zur Kajütenjungen, der 
c3 auch immer nod} auf $50 per “eonat bringt. Dabei 
haben die Leite abfolut feine MuSgaben, aber troß 
diefer enormen Löhne find Feine tüchtigen Seeleute zu 
befommer. 


vn 
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* x * 

Frauenerwerb in der Türkei. — Auf Anregung 
von Nedjie Sultano, der Gattin Enver Paſchas, st 
unlängſt ein neuer Verein zur Hebung der wirtſchaft— 
lichen Stellung der türkiſchen Frau gegründet worden. 
Dieſer Verein, der von der türkiſchen Regierung unter-⸗ 
ſtützt wird und über großes Kapital verfügt, wird in 
verſchiedenen Gegenden Anatoliens große Konfektions— 
werkſtätten eröffnen, in denen türkiſch mohamedaniſche 
Frauen beſchäftigt werden ſollen. Es ſind bereits 


Vorbereitungen getroffen, um zunächſt die erſte Werk— 


3 Vo 


2 


ſtätte in Konſtantinopel in ben zu rufen, und man 
hofft, ſehr bald, allein in der Hauptſtadt mindeſtens 
10,000 Frauen Arbeit geben zu können. Die Frauen 


mi 


ſollen leider aller Art und Gemebe heritellen, dazu 


Wälhe und Spigen, denen es nicht möglich fein follte, 
in den Fabriken jelbit zu arbeiten, follen als Seim 
arbeiterinnen Aufträge befonmen. In eigenen Ge: 


“As 


iichäften wird der Berein den Berfauf feiner Erzeug: 


niffe beiverlitelligen. Die gelamte türfiiche Prefie tit 
mit diefer in das Xeben der türfifchen Frauen tief 
einihneidenden Neuerung durchaus einveritanden und 
hebt hervor, dab die Teilnahme der Frau in wirt 
ihaftlihen Angelegenheiten auf die aleihe Stufe mit 
dem Mann zu jtellen gebictet. 


Der tiefite Sce der Erde. Soweit die Kenntnih 
der WRiifenichaft reicht, ift der tiefite See der Erde der 
Baikalfee in Nordfibirien. Nacdy den bisherigen Mej- 
fungen beträgt feine größte Tiefe nahezu 1500 Meteot; 
das tt eine Tiefe, die weder in der Dijt- nod) in der 
Nordfee irgendwo erreicht wird. Der PBaifalfee iit noch 
in dielen anderen Sinfichten merfwürdig. So kann 
er zweifellos mit ſeinen 34,180 Quadratkilometern 
als das größte Süßwaſſerbecken von ganz Europa und! 
Aſien gelten und iſt halb ſo groß wie das ganze König- 
reich Bayern, oder etwa gleich Elſaß-Lothringen, Ba⸗ 
den und Rheinpfalz zuſammengenommen. Ganz 
zigartig iſt die Lebewelt des Baikalſees. Manche Fiſch-— 
arten kommen auf der ganzen Erde nur hier vor und 


er 
ſſe 


| 


veraltete Formen von Filhen hier finden, die an Iängit | 


ausgeitorbene Arten erinnern und vielleicht aus 8 


a 
vie 


fhen Klimas zu erfrenen hatte, 
sauna bezeichnet wird, die aus leberbleibfeln einer | 
friiher meitverbreiteten yauına beiteht ınd wahrichen: | 
ih den Reit eines alten Meergebict3 daritellt. | 
auf verweist auch das, fonit im Sühwaffer unerhörte | 
Vorfommen einer Robbenart. Robben finden jich 
fonit mır im Salzwaffer, und außerhalb des offenen | 
Meeres nur noch int Rafptihen Meer und im Aralſee. 
Aucd) einige Krebsarten im Baifaljee haben ihre näd)- 
iten Verwandten im Meer, und zwar im nördlicdyen 
EiSmeer. Ilm den Gegenfag zu anderen Sühtmwaffern | 
auf die Spike zu treiben, birgt der See Feine einzige | 
Mufchel und ebenfo wenig eine Echnefe. Eins der | 
eigentümlichiten Lebemefen des Sces it endli ein) 
Schwamm, der außerhalb des Waflers fo hart wird, | 
da feine Mafje zum Boliren verwendet,iverden kann. 
Ein ehemaliger Zufammenbang des Baikaljees mit | 
dem Meer ift nad) diefen Tatiachen als fiher anzujehen. | 
Die Alademie-der Wiffenihaften in Petersburg bat 
jegt während der Ariegszeit beichloffen, eine biologijche 
Station am Bailalfee zu errichten. a 


Dar: | 


x eiten |ner. 
inagebietende Stellung auf den Meeren zurücdgege- | ftammen, in denen fi Sibirien noch eines fait tropi- orte v 
Mn VER atte. Die Tierwelt des aus fremdem Leder 
Baikalſees iſt das, was in der Wiſſenſchaft als eliften- ſchneiden. 


Märtyrertum der Dezembriſten, die 
zuerſt in Rußland die Republik und 
die Aufhebung der 
auf ihr Banner ſchrieben. Hier wur⸗ 
den die Dichter Rylejew und Schem- 


Sonderbare Blüten treibt der 
Deutfchenhat. Ammilien in Vorf, PBa., 
in denen die „German Measles" zum 
Ausbruch famen, haben auf dem von der 
Gefundheitsbehörde an ihrem Haufe 


Reibeigenihaft | 


125 Pierdefräfte. 





befejtigten Warnungstafeln entweder 
das Wort „Serman“ mit einer amert- | 
fanifehen Flagae bededt oder es in 
„American“ umgeändert. „German! 
Measles“ find demnach fortan „SIme: 
rican Measles“. Auch ein Kriegsgewinn. 


tiſchenko, Doſtowjewſky, Bakunin, 
Tſcherniſchewsky, Piſarew und 


Zeit 
Karakoſow 


ſtellern unſerer 


Ser wurde aefoltert 


ort mit dem Duden! 

„rau Francis erflärte, daß fie 
pon deutfchen Eltern abjtamıme, deren 
Name Kayfe laute, jedoch im Deut 
chen Keyfe — einfilbigq — (Kies) — 
ausgefprochen werde.“ (Chicago | 
Iribune.) „Kies“ ift nicht fo übel, | 
„Saes“ wäre aber noch fchöner ges 
weſen. 


Uebermann⸗zhöhe ſchwere 


der Petersburger einen 





terlichſten Grauſamkeiten und 
Scheußlichkeiten der Tyrannei.“ | 


| 
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Aphorismen eines Aungsefellen. 


Mer die Frau bat, braucht für den 
Epott nit zu Jorgen. 


— 
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chwiudelnde Hochbahneun Hawaiis. 


Eine Bahnfahrt auf der Anfe 

Hawaii, beren größte Attraktion der 
ttet3 tätige Qulfan SKilauer bildet, 
it eine der reichjten an ungewöhn: 
lihen Szenerien, welche fich irgendive 
bietet. 
Faſt die ganze Bahn ift anı Rande 
der Hochklippen erbaut, melche über 
bem Stillen Ogenn verwegen hinaus: | 
hängen; und der Bau ijt eines ber 
zroßartigſten Ingenieurs-Meiſterwer— 
|fe, welche jemals unter der amerika⸗ 
niſchen Flagge vollbracht worden find. 
Die Bahn überquert abgrundtiefe 
Bergſtrom-Schluchten, bohrt ſich durch 
Höhenkämme und folgt hufeiſenförmi— 
jen Treſtelbrücken; ſie ſchwebt ſo recht 
„wilhen Himmel und Erde“, auf fo 
ichrindelnden und jchmalen SHöhen, 
tie das Dampfroß fie überhaupt be: 
wältigen kann. 

Andererſeits geht die Bahn durch 
Bananen- und beſonders durch male⸗ 
riſche Zuckerrohr-Pflanzungen, und 
durch buntſcheckige Dörfer von Arbei— 
ern, deren getrennte Wohnviertel je 
D ) - | weild ausfchließlich für Chinefen, as 
den Giranbplägen nicht millfommes | yuner, — el und 
Die Hotelbefiger der Seebades | Ypifippiner gewidmet find, Da und 
erjtehen jich ohne Haie darauf, | Yırt heben fic) auch Kaffee-Blantagen 
Riemen zu! m Iedhafteften Duntelgrün gegen das 
| Haßgrün des Zuderrog3 ab. Erle 

lentlich kommt der Paſſagier eines 

zuges unter Zuckerrohr =» Bündeln 
Nhurch, welche wie gewaltige Vögel mit 
jeſigen Flügeln über ihm hängen. 
Sie werben auf Kabel-Drählen oder 
Trolleys über den fyeldern nad ben | 
Nühlen befördert. Anderwärts mies 
rum fchießt das gefchnittene Zuder: | 
nr in Maffer-Hochrinnen hunderte 
on yuh ın das Tal herab. Parallel | 
aitt der Eilenbahn-Linie läuft au 
in borzüglicher Automobil-Weg, melz | 
ger von der fosmopolitarifchen Bes | 
ölkerung ſtark benutzt wird, ſei es in 
en eleganteiten Auto-Drofchlen, oder | 
n den vollstümlichſten „Jitneys“. 
Iber feine Route kann für bie obine | 
»chbahn Erjak bieten, obgleich e8 au 
Er Sgenerien nirgenda man 
Bei 


Eine Frau it umfo jchöner, je we— 
niger man mit ihr verheiratet tit. 


Die Ebe tft ein Barlament zu Zweien, 
in dem die rau bei der Abitimmung ! 
die Mehrheit bat. 


Kein Menſch muß müſſen, ſagte der! 
alte Leſſing. Der Mann muß nicht ver— 
heiratet geweſen ſein. 

Der erſten Geliebten nehmen die 
Frauen in einen Winkel ihres Herzens 
noch in die Ehe mit. 


| 


Wenn eine rau jchmweigen Fann, jo 
fpricht Jie unaufhörlich Davon. 





Aus der Haut der Haififhe kann 


Der Sieger im MWettrennen. 
Wir rafen im NAuta, 
Wir rafen im Zug, 
Bir rafen im Schiffe — 
Iſt's noch nicht genug? 


Was ſoll dieſes Hetzen 
In raſender Sucht? 

Wir ſind vor uns ſelber 
Anf rafender Fludht.... 


Ach, ſchreitet doch Tieber 
Gelaifen durdy’3 Tor — 
63 fommt uns am Ende 
Doch einer zuvor. 





Gr öffnet den Mantel, 
Gr hüllet uns ein: 

Sp jchnell wie der Tod 
Kann doc niemand fein. 


Lejet die „Sonutagpoft‘ 


zog ji in den erjten Jahrzehnten 
der Hortidhritt. Die größte Dynamo- 
majchine, die ntan bis Januar 188% 
gebaut hatte, brauchte etwa 20 bi: 
Heute haben wir 
Rieſen mit Tauſenden von Pferde— 


fo fräften. 
viele andere von den beiten Schrift- 
eingeferfert. | 


(Gegen zı Hohe Krügen. 
Schon ſeit längerer Zeit werben 


und gehängt. In den, Zuadern der hohe und zugleich enge Krägen in 
Wände des kleinen Hofes hängen in eſundheitlicher Hinſicht beargwöhnt. 
| ! erjetne Yeuerdings find Aerzte immer mehr) 

Ringe, deren jeder in der Tradition; zy der Weberzeugung gekommen, daß| 
en berühmten) jofhe Krägen namentlih viel mehr | 

Namen trägt, einen jener, die dort | Fälle von nerdöfem Stopfiweh zu ber= 
gehängt wurden. Die Peter-Pauls- antworten haben, ald man früher ver='| 
Feſtung ift ein Dentmal der fürdy |; mutet hatte! Es ift ja befannt genug! 


geworben, doß Kopfweh für fih alleın 
teine Strantheit ift, wohl aber jtets a!3 | 
Alarm-Zeihyen betrachtet werden joli=| 
te, indem eö allemal darauf hinmeift, | 
dak irgend etivas, innen oder Außer=| 
lich, nicht in der Ordnung if. Yahı! 
unzählig find die Mittel gegen dieges 
Uebel. Aber viele Batienten — Frau: 
on ſowohl wie Männer — denen feis| 
ned der gemönlichen Mittel gesen ner= 
vöfes Kopfmeh u. Schmwindligfeit fei= 
ıe dauernde Erleichterung bringen! 
vollte, haben „Ichließlich”“ die Hilfe, 
23 Arztes in Anipruch genommen. | 
Und da wurde bemerkt, daß auf: 
allend viele diefer XLeivenden Hohe, 
ınd enge Krägen trugen. Und jiehe 
va! jobald ein folder Kragen abgelegt | 
‚var, und damit der Drud-auf den 
dals aufhörte, jchmanden allermei=' 
‚tens auch das Stopfmehb und bie, 
Schwindligkeit. Nicht in allen Fällen) 
It die Wirkung des hoben Sragens | 
siefelbe, Aber jedem, der zu einem| 
olcgen Leiden neigt, wird bon berar=| 
igen SKrägen abgeraten. 
‚ämliche von hohen und feifen Fyrau-| 
ı = Halsbändern. | 
— — — 

Vögel im Kampf gegen ein Eich— 
höruchen. 


Den Kampf eines Sperlings und 
einer Nachtigall gegen ein Eichhörn— 
chen ſchildert ein Augenzeuge im 
neueſten Heft des „Zoologiſchen Be⸗ 
obachters“. Der Kampfſchauplatz 
war ein Birnbaum. Das Eichhörn— 
chen ſtrebte mit geſchmeidigen Bewe— 
gungen immer weiter nach oben 
und hatte wohl vor, Vogelneſter 
auszurauben. Der Sperling un 
die Nachtigall ſuchten das mit allen 
Kräften, die ihnen angſtvolle Mut— 
terliebe eingab, zu verhindern. Be— 
ſonders der Sperling zeigte ſich als 
kühner Angreifer. Im raſchen Zick— 
zackfluge umſchwirrte er das Eich— 
hörnchen und ſuchte mit heftigen 
Schnabelhieben den rothaarigen 
Böſewicht auf den Kopf zu treffen. 
Oft genug gelang ihm das auch. 
Er wiederholte ohne Raſt und Ruhe 
ſeine Angriffe, ſo daß das Eichhörn— 
chen kaum zur Beſinnung kam. Die 
Nachtigall dagegen verfolgte eine 
mehr vborſichtige, aber auch recht 


| 


} 


| 


! Beil Ave., 


Und basll 


| Pirren3 Leichenfanelle. 
| nab Graceland, 


„Sonntagpoſt“ 


10. Mai, 2 Uhr Nachm., vom Trauerhaufe, 
2443 N. Richmond Str. mit Autos nach Con— 
cordia. Urn fülle Teilnahme bitten die traut» 
| eınden Hinterbliebenen: '® 
| Mathilde Erdmann, geb. Hadbartd Gattin. | B 
| „ran Bertha Beglotv, Frant, Herman, Marie, | 4 
| Frau Clara Baumann md Angnit Erdmann, | & 
sender, William Keglow und William Ban | 
mann, Schwiegerſöhne. Henriectta Erdman 
Schwiegertochter, nebſt Großlindern. 


Die trauernden Kinder. 


— — 


Zur Erinnerung 
an unſeren guten Gatten und Vater 
Eduard Alerander, 
der dor einenn Sabre, am 8. Wat 1916, 
plöglih durch einen Unelüdsfall bon 
unferer Seite geriifen wurde, 


u. 
dmi | 


a 3 
Todesanzeige. ? 
—* 3 v 8 2 ı Bi 
‚Fremden ımd Velonuten die traurige Nach: | IJ 
richt, dab umfere bielaeliefie Mutter, Schtwie: | B 
ı germutter und Großinutter 
Ana Broifer —3 
im Miter bon 67 Jahren 6 Monaten felig tır | 
Serrn entfchlafen ift. Die PVeerdiaung findet | 
ftatt am Donnerstag, um 9:30 Born, dom! 
Zrauerhanfe, 1802 Melrofe Etr., nad der Et. 
Aldboninssfirde, von da nah dem Et. Boni— Kuöaelitien hat Dei 
fazius-Gottesader. Umt itille Teilnahme bitten | I Ausgelitien na 
die tiefbetrübten Hinterbliebenen: ee ar aı 
Aal 2 = 2 ** ” J Du De rt mat c 
Elizabeth Beierweites, Mother Tiearas, Order | Nur für die De 
of Poor Claires, und Anna Bidel, Töchter. | W tft dir fiir G 
Gajper, Joſeph, Michael u. Andrew Profier, | J Hoffnung nur a ums 
Söhne, nebſt Schivienerfüöhnen, Schtwieger: | Das wir mis miederfeb'n in 
töhtern und Enfellindern, Bir | — — Feren Melt. 


Schon iſt ein Jahre dabingefloffen 
Seit jenem ſchweren Schre 

Wo du, geliebter Gatte und 

Vom Tode wurdeſt hinweggerafft. 
O, vie plötzlich tei eiden, 
Nichts mehr Toı f 

Night einmal ein Abichi 

Warum ſollte 


| 


| BE Salt dır deinen aroben 
ı 99 
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einer bei: 


Todesanzeige = 
Freunden und Bekannten die fraurine Nach: | 1 
richt, dab unfer lieber Bater und Schwiener: | 
bater 


Gewidmet von 


Gattin Suſie Nlerander, 
dern. 


deiner 


dich liebenden 
nebſt Kin⸗ 


Nicholas Paulus, 

Wittwer der verſtorb. Margaret Par 
Montag, den 7. Mai, im Alter von hren 
ſanft im Herrn entſchlafen iſt. dDigung | 
findet ftatt an Donnersiaga, den 10, Mai, um!N 
9:30 Borm., bom Tramerbaufe, 4424 N, Kamp: 
nah der Ducen of Angels Kirche, F 
bon da nad dem St. Vonifazius-&oitesader. | 
Um stille Teilnahme bitten: | 
Frau Anna Sirihten, Yrau Gunenia bon Je: | 

lewsti, Töchter. Nicholas Kirihten, frart | W 

von Zelewsti, Schtwiegerlühne, nebit Gntel: | 4 

findern. — Bitte feine Blumeıt, dt | 


ni nn 2 


Die Beer 

Zur Erinnerung 
Zur Erinnerung an unſere liebe Eltern 

Henrietta Krauſe, 
geſtorben vor zwei Jahren, am 8. Mai 
1915, und 
Kart Krane, 

geftorben bor 3 Jahren, am 23.Mat ’14. 
Weinend legten wir euch nieder, 
Geliebte Eltern, in das Ttille 

mad, . 
Niemals fehrt ibr zu wir3 Wieder, 
Ad, drum weiten wir euch nad. 
Doh einit ichlägt die fhöne Stunde, 
No wir frob ın3 Wwiederfeben, 
Und vereint im ſchönſten Bunde 
Vor dem Throne Gottes ſtehen. 


Todesanzeige. 
Unſeren Freunden und Bekannten die trau— 
rige Nachricht, daß unſere liebe Mutter und 
Schweſter 
Auguſta Trebes, geb. Dreßler, 

im Alter von 49 Jahren 4, Monaten geſtorben 
iſt. Die Beerdigung ſindet am Mittwoch, den 
9. Mai ſtatt, um 2 Ubhr Nachm, vom Trauer 
hauſe (Vohnung ihrer Schweſter) 1516 S. 
Central Bart Ave, mit Autos nah dem Con: 
cordiassriedbof, Um ftilles DVeileid bitter die | M 
trauernden Hinterbliebenen: J 
John und Lillian Trebes, Kinder. Frau A. 
Borman, Charles, Robert, John und Heury 
Dreßler, Geſchwiſter. dimi 


Schlaf⸗ 


Gewidmet von 


euren Kindern: 


Ottilie und Rudolph. 


Zur Erinnerung 
Sur Erinnerung an meine liebe Gattin und 
ınfere gute 


er Kutter 
Johanna Fick, 


8. Mai 1914 geſtorben 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach 
icht, daß mein geliebter Gatte und unſer 


ri welche am 
Vater 


jit 


Gin liches, 
Ward ı 


George Lippert ıtterberz 
am Montag, den 7. Mai, fanft im Herrn ent- | 
Ihlafen tft, Die Beerdigung findet Hatt amt | 
Mittivod, den 9. Mai, um 2 Uhr Nacınt., von 
2925 Lircom Xpde,, | 

um ftille Teilnahme bitten: | 
Elisabety Lippert, Gattin. 
Harry Lippert, Sohn. 

Bitte feine Dlunten, — Um Eike bit 
Biew 63 aufzurufen. 


gutes M 
ıt früh bearabeıt, 
Wir füh mit tiefem Schmern, 
Was wir ren haben 
war fo edel, fanit u 
Die num im Fühler Erde 
retet Ttilf zu meinem Grabe 
Ztört mich nicht im meiner Ruh”, 
Denft, was ih aelitter babe 
Vergönner mir die ewige Rub’, 


id aut, 


te Sa 


te | 
Gewidmet bon deinem Gatten: 


Tudesanzei ge. Herman Wil, nebit Rindern. 


‚sreunden und Velannten die traurige Nach: 
ribt, dab unfer lieber Cohn, Bruder und 
Schwager 


| 
‚Western Casket & 
Undertaking Co., 


Miyigen Ave, u. Randoinh tr. Centrag SL 


mei äfte ta der ganzen Stadt. 
er en Beerdigung in jedem Detail, 


D. S. Sattler, Tri. 


Gaſtſpiel deutſcher Bühnenkünſtler vom 
Papft-Theater, Milwaukee. 


Im Bush Temple Theater 


Tel, Bellinston 8283, 


Ghrift. Hennig, 
Sohn des beritorb, William Sennie, entichla 
fen ift. Die Veerdigung findet ftati am Mitt 
wo, den 9. Mai, 1 Uhr Nachnt., vom Tranter 
baufe, 1657 Sadfon Blvd., mit WMutos nad 
Montrofe, Um ftille Teilnahme bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 
Sopbie Hennig, Mutter. Bertha und TFrauf, 
Geichwifter, NMibert Pearion, Schivager. | 
Margaret Hennig, Schwägerin. 


Todesanzeige 

‚Freunden und Belannten die traurige Nadh- 
richt, dab umfer lieber Eobn und Bruder 
Martin Raab | 
Peerdigung am Mittwoch, den! 
9%. Mai, 9:30 Torm., vom Trauerbaufe, 2427 | 
RW. 12, Cir., nah dem St. Sofeph3-Gottes: 
ader. 


“Um ftilles Beileid bitten: | 
Margaret, | Die j 


neitorben tit. 


Dienstag, den 8, Mai: 


chweben de Jungfrau 
Mitwoch, den 9. Wei, zu Guniten der Franen- 
hilfe der Teutigen Geſellſchaft: 
Die Rabenſteinerin 


Donnerstag, den 10. Mal, geſchloſſen. 
Freitag, den 11. Mai, Gaſftſpiel von Frauz 
Kirchner: 


Das Glüd im Winkel 


Martin und Grace Raab, Elterit, 
Helen und Leunor, Schweiternt. 
Peerdigumg dribat, — Bitte feine Blumen, — 
Buffalo, N, 9., Zeitungen bitte zu fopireg. 


— — — — — ——⸗e 


Leſet die | 


— 





Wien fid) | zu heifen. 


Abteilungs-Angejtellte für üffentl. | 
mache fand heute Morgen gegen vie: 
Uhr 


Dienſt gründen Konſumverein. 


— — — — — 


— —— TEE, 


Mit jerfchmetterten Glie dern. Hi 


Verunglädte Robert 2. Bitte, oder be: 
ging er Selditmord? | 
Ein Bolizift der Zenträl Bezirkö- 


egerliher Kriegäbeirnt. 


‚Wurde gejtern gegründet,um hiefine 
Induitrien zu mobilijiren. 


auf feinem Nundgange an! 


Bur Berhätung von Ezpiofisnen fener- 


nefährliher Fläffigkeiten. 
‚Es ift eine betannte Tatſache, daß 
die Dampfe ber teuergerägriichen 


re — — — — 


ERSOSEIERHETENENERNSSSOTHEREN| 


Aus deutfchen Kreifen. 


Zunahme des Nordamerifanijden Turnerbundes., — Gegner 
der deutihen Spradye. — PVorfeier des Neformationsjubi- 


* 


Adams Str. und Wabafh Ave. einen 
|GreiS mit gebrochenen linten Bein 
und gebroxhenem linten Arm bemußt- 


Sparen 2000 den Wionat. 


‚ Flüfftgteiten in Werbindung ınit Det 
xuft erplojible Gasgemifcye bilden. 


Milizler ſtreiten. Dieſe exploſiblen Gasgemiche ſind 


läums. — Profeſſor Franckes Reſignation. — Deutſche 
Sänger und Säugerinnen. — Wirkung der hohen Papier— 


8 


teen 


nn nr 


= 


Kerr ©“ 


iR 


= 
9] 


* 


HenryC.Lvtton So 


ns 


| preife. — Thentergeiellicaft nibt Reife auf. — Erfolgreiche 
| Turnfeſte. 


BREITER REISE DER EEBEEFSHESERHEHENSHERE SHE ERSHENTE 


Nafhpville, XI. — George | den Brand der Hudfon City Turne | 
Ylcuaus feierte mit feiner Gattin halle hat der Hubfon Eity Turn: 
im Kreis ihrer 10 Kinder, 35 Entel|verein jeine ganze Yuaftattung forvie | 
und vieler Verwandten die goldene |der Gefangverein Teutonia fein 
Hochzeit. Beide find im hiefiger Ge= Hauptquartier verloren. Vor 1 


Il» * 
ſchwerer als Luft und können, auf 
dem Fufboden fortſchleichend, aut 


See 


Ic3 auf dem Bürgerfteig liegen und | 

Stadträti. Schulausihuis will Mlage, |vief eine Ambulanz herbei, um ben Sind mit der verabreichten Nahrung WB alas —— gr un! 
die Einficht in die Geihäftsbücher des, augenfcheinlich Schmwerverlegten nah | zufrieden. — Erhielten Kafernenar- ; mmen. eg eng 
Schulrats erzwingen fell, durdiüh- dem St. Lufas Holpital bringen zu, rei. —Entiendung von Aerzten und) nen hervor die ren nr ve 
ten. Das nene Schuigeies. Hlaffen. Che ber Wagen jedod das Hoſpitalabteilungen nach Frankreich. Rn u — a) alle Se 
|rantenhaus erreichte, mar der Ver- pe OR  emgiaure, Wels | 

legte bereit5 gejtorben. Bei ber | 


Yaure oder Wagnena (meiche die elel« 

isn a / * | a er be itiſche Erregung von Wengı uns 
ſchen Konſumverein entfernt ähn- fand man eine Karte mit dem Na: |T&iedenften Klaffen haben geftern im | u —— 
lich iſt, haben die Angeſtellten der men Robert L. Pitte, Nr. 901 Weſt Hotel La Salle einen bürgerlichen 


2* — 
riſch machen gend geboren. Jahrne erlitt der Turnverein ſchon J 
frhlr \ s * * 
mit, Sunriſe, Wis — Dr. John einmal das gleiche Unglück. 
ta 1 i ti dir 3 3 | rt? & ? ir ’ : - } > e ı 4 n 5 2 . J Ö ’ 
ſtädtiſchen Abteilung für vffent- 20. Str, Später wurde die Leiche Kriegsbeirat für Chicago ins Leben |, voicyergeusporridtungen, Die wirk ‚ a 
4 
l 


ich das liet aiti .e | Rueth von bier war einer der Paffa-; Nemwart, R. X. — Der Schmwäs; 
lihen Dienjt ins Leben gerufen, um|pon Robert 2. Pitte, dem früheren | gerufen, der Chicagos Heimarmee u. | 2 = ee —* müſ⸗ Be die hu = ee ie Gt — "pelen m | 
die hohen Ktojten der Zebensfithrung | Haupt der verfrachten Bänkerfirma feine induftriellen Hilfsquellen mobi- | * ——— ee ee Norwegen in Neiv York lan- Tagen fein 32. Stiftungsfeft mit | 
jo viel wie möglih zu ermäßigen. "Robert 2. Pitte & Sons, von jet- | "Itren foll. Er wird mit ben N AA nur |Deten. Derfelbe war in deutſchen einem Liederabend. Bei diefer Ge m 
0% er — Mu. | Zu Pr . m + . . N . +}. s Si ‘ 4 2 Eu Be E © 
Walter Baifett, Sefretär der Ab- nem Sohn Hugo identifizirt. Die gen Vertretern des Kriegeminifteri- | 17T J— Bund öfterreichifchen Hofpitälern tätig legenheit madt der aus 44 Damen | 
teilung, hat fidh mit fehs Engros- Polizei ift der Anficht, daß der Greis, |Um$ und der Bundesverwaltung im verhindert merden Dur) ahnap- |geiwefen und wußte natürlich nichts beftehende „Mozart“-Chor fein Debut | M 
firmen in Verbindung gejekt, um) der bereits im Kebruar im Waihing- | Allgemeinen Hand in Hand arbeiten. | "EN, bie unabhangig find von ber Ibon einer Hungerenot d — | under Reitun feines Dirie enten Paul | 
Bis für Die Rehensführung näligen kon Bart ei dv vergeblichen Selbit- ; Seine Uufgaben erjtreden fi von Mupnertjamteit des Nrbeiters und d *— bei ngersnot und drohen⸗ — g ſeines Virigenten per 
die für die Lebensführung ige ton Park einen verg S ung [der Beilegung von Arbeiterftreitigtei- | 903 automatiſch in Nätigkeit sro, | Den Arbeiterwirren zu berichten, ba Engelskirchen. 


— Subway — 


| Ter einzige Baiement:-Berfanfsraum, welcher ausichliehlih wohl: 
‘ feilen zuverläffigen Männer: und Sinabentleidern gewidmet ift. 
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. 
% 


“ 


| 
| 


SILK LINED 


I 
I 


Artikel jo billig wie möglid) ein- | morbverfuch machte, Jich Telbit 


‚ zufaufen. Die Einkäufe für die) 
ſechsundfünfzig Angeſtellten er— 
ſparen dieſen, wenn ſie im Groß— 


* | 
Leben nahm, indem er von ber Hod;= | 


Sahnhalteitelle abiprana, fein Sohn | 
Hugo ift überzeugt, daß ein Unfall! 


} 
} 


ten Stellenvermittelung, | irn. Derariige Vorfehriften fd ers 


bi3 zur 
Verteilung von Nahrungsmitteln und | !allen morben vom Yegierungsprätis 
benten in Son'gsberg vei dem bau 


Zabellirung der mwehrpflichtigen und 3 | 9a 
der dortigen Luftſchiffhalle. Da ſie 


Ta 
wehrfähigen Mannſchaft. Folgende 


er „aus Erfahrung“ redet. 

ı SIndianapoiis, Ynd. 
|Uus dem ftatiftifchen Jahresbericht 
des erften Schriftiwarts des Nord— 


Philadelphia, Ba. — 


Nach g 


‘17jähriger Tätigkeit als Präſident 
der Deutſchen Geſellſchaft von Penn-HF 


ſylvania legte Dr. Hexamer das 


Amt 


Eine überzeugende Vorführung 


von brachtenswertem Werte⸗ 


verſchleiß vorgenommen werden, |torliegt. gdanz vordildlich ſind, mogen ſie an amerikaniſchen Turnerbundes geht nieder, wurde aber durch Ernennung B 


ungefähr $2000 den Monat. Die 
Nojten der Einkäufe werden Deit) 
Ungeitellten von ihrem nädjiten | 
Monatsgehalt abgezogen werden. | 


Sie erhalten 3.9. cine wohlbefannte ‚endigten, daß er ſowohl, 
Sohn Hugo, der frühere Alderman 


Kaffeeart, die im Kleinverſchleiß 
39 Cents das Pfund koſtet, für 29 
Vent3 das Prund, während eine all- | 
gemein befannte Art Yrubitidster, 
die im Kleinverſchleiß 60 Ets. das 
Pfund koſtet, ihnen nur auf 45 Cts. 
das Pfund zu ſtehen kom 
Von den 56 Angeſtellte 
teilung für öffentlichen Dier 
alle ſich die Gelegenheit zu Nutze 
machen, ſind fünfzig verheiratet, 
Sechs von ihnen werden $10 den 
Monat erſparen, dreißig 530, zehn 
825 und zehn 820. | 
Das nenne Schulgeick. ! 
Der ſtadträtliche Schulausſchuß 
beſchloß heute, die Klage, welche 
das Recht des Stadtrats auf Prü 
fung der Geſchäftsbücher des Schul-— 
rats feſtſtellen ſoll, durchzufechten. 
Angus Roy Shannon, der Anwalt 
des Schulrats, entwickelte vor dem 
Ausſchuß die Machtbefugniſſe, die 
dem Stadtrat hinſichtlich der Ver 
waltung der öffentlichen Schulen 
nach dem neuen Schulgeſetz verblei 
ben würden, und kam zu der An— 
ſicht, daß der Stadtrat unter dem 
neuen Geſetz nur zwei Rechte be— 
halten würde, nämlich das Recht, 
Schuldſcheine auf künftige Steuer 
einnahmen auszugeben, und das 
Recht, die Bürgſchaft des Stadt 
ſchaßmeiſters ſo hoch anzuſetzen, daß 
der Schulrat völlig geſichert ſei. 
Shannon, der zugeſtand, das neue 
Schulgeſetz entworfen zu haben, 
welches die Schulverwaltung Chi | 


T. 
der Ab 


m 
N 


’ 
sk, \ 


ı 
I 
| 


f | 
erb 


Pitte. | 


15130 Indiana 
| Gattin, eine Tochter der Veritorbe 
Inen. 
aus Hamburg und fam vor u zöſti ö 

* - an ırq und am vor un verköſtigen könnten. 
gefähr 60 Jahren 


Herr Dai ir 
verfrachte | Verren und Dainen wuredn zu Direl 
|ioren erwählt: 


J. Ogden Armour, Frank 9.| 


Vor einigen Monaten 
die Privatbant des Rerjtorbenen, 


worauf längere Verhandlungen im J = au 2 
Bundesgericht ftattfanden, die damit Arınftrong, Dr. Frant Billings, B. 
wie fein |. Buffingten, rau Gertrude Rome 
‚Britton, Richter Jacob M. Didin- 
az S J 34 
der 20. Ward, unter der Antlage auf ſon, B. A. Edhart, John V. Far- 
well, James B. Forgan, E. D. Hul- 


Unterſchlagung in Antlagezuftand |, Hu 
— ' 7 « ⁊ x Ä 4 ©, 1 e 
verſetzt wurden und am letzten Don— bert.H. G. Hetzler, Samuel M. Haſt- 


nerstag erhob die Grandjurh die An- INgS, Mardin Yugbitt, Samuel Ju⸗ 
lage auf Fälihung gegen Robert L. ;TUll, Dr. Hatty Pratt Judſon Thos. 
en —* D. Jones, John Metz, L. Wilbur 
Mejier, E. 9. Marfham, Grabifchof | 
George W. Mundelein, Kohn W. | 


»r ) 
cs « 


Wie Huao Vitte erklärt, verlieh | 
ein Vater gefiern Abend die Woh- | T; 2 
ung mit der Angabe, daß er eine DLeary. H . Fotter, 8. W. Per⸗ 
Fahrt mit der Straßenbahn machen MP, James A. Patten, Harriſon B. 
wolle, und befand ſich in beſter Riley, E. L. Ryerſon, J. Harry 
une. Man legte ſeinem langen Selz. John G. Shedd, A. A. 
Ausbleiben kein Gewicht bei, da der Sprague I1I. Ewdard F. Swift, 
alte Herr feine in Dat Part moh- Charles H. Wacer, Harty A. Whee- 
enden Verwaäandten zu  befuchen |ler, zobn P. Wilfon und Frau Jra 
pffeate und dann über Nacht nicht | Couch Woon. | 
nach Haufe fm. Soldaten gehen au Hungerjtreif, 

d ee | Zwei Hompanien bes 1. Infante⸗ 

Frau von Cotzhauſen tot. rieregiment3 gingen geſtern an einen 
Hungerſtreit, weil ſie mit der ihnen 
verabreichten Nahrung unzufrieden | 
‚waren. WUlfe wurden verhaftet und! 
erhielten Kaſernenarreſt zudiktirt. 
Die Unzufriedenheit mit der verab— 
reichten Nahrung hat ſich ſchon ſeit 
zehn Tagen Luft gemacht. Die 
Mannſchaften erklären, die Nahrung 
ſei weder, was Qualität noch was 
‚Zubereitung anlangt, einen Dollar 
den Tag wert. Sie hatten verlangt. 
daß ihnen ein Dollar ven Tag aus: | 
gezahlt werte, damit fie fich feibft | 


YUus Milwautee fommt die Kunde, | 
daß dort die Gattin des befannten 
Rechtsanwalts und früheren Staats— 
jenator von Wisconjin Fred W. 
bon Eothaufen, im Witer von 
Jahren nad) längerem Leiden ae 
itorben ift. Außer dem Gatten 
trauerit an ihrer Bahre der bier an: | 

r3t Dr. Eugen Martin, Nr. 


r3t 
Avenue, und deſſen 


— 


10 


Frau von Cotzhauſen ſtammte 


nu Ben Ber.i u 
> E Hochſchulzöglinge als Farmarbeiter. 
Staaten. 

—| — — 


Würtete gegen ſich ſelbſt. 


Schulſuperintendent Shoop kün— 
digte geſtern an, daß 379 Hochſchul-⸗ 
= zöglinge in 27 Staaten der Union | 
Kadı einer ausgedehnten Samaps: | und in Kanada arbeiten. Meitere | 


cogos regelt, machte cs klar, daß reiſe durchſchnitt ſich geſtern der Zöglinge werden gehen, ſobald Kadet— 


das neue Geſetz dem Schulrat wenig 
Lollmachten läht, die von Bedeu-— 
tung ſind. Anwalt D. R. Richberg, 
der Anwalt des Ausſchuſſes, wider 

ſprach ihm in wichtigen Fragen, und 


die linke Pulsader. 


35jährige Arbeiter Edward Ander- fenlager errichtet find. 


ſon, Nr. 2640 N. Whipple Str. in Louis F. Swift, Präſident der 
der Katerſtimmung die Kehle md | Firma Smift & Eo., gab geitern den | 
Der Lebens: 38,000 Singeitellten der Firma die 
müde ivar fait verblutet, als man |Zufage, daß, wenn fie fich für die | 


diejer wtelle zu Kug und jfrommen 
aller berer, ie mitt diegen gerabrlis 
Hen und heimtüdifchen toren zu 
tun haben, belannt geaeben werden: 

1. In dem Xagerbehalter und der 
damit ın Merbindung  jtehenden 
Kosceitungen und  zermuturtetlen 
würzen Die nicht von den Ylüffig- 
teiten oder Miiſchungen gerüllten 
‘kaume mitt einem flammentmidenden 
Sas gefüllt fein, 
Zrwifggenbeyälter unterliegen der giei- 
wen Vorſcyrift. 

2. Von dem Vorhandenſein dieſer 
Füliung muß die Betriebsfähigteit 
der Anmage, b. h. die Möglichten, au 
den dafur beſtimmten Stellen Flüſ— 
Ngieit oetriebsmaßig abzuzapſen, un— 
mittelbat, d. h. byne Einſchaltung 
von Kecyanısmen, abhängig fein. 

3. Alle Rohre und Veniile, durch 
veiche ylüfmgteiten und Wijchungen 


‚gerügrt werden, mufjen ja beidyarten | 


tem, Daß bei jeder die Wandung off- 
senden Verletzung ein 
Ineller Ausgreich bes 
intſteht, und daß 

der Austritt der Flüſſgtkeit aus bem 
Lagerbehälter an der verlegten Siell 
inmnoglich gemacht wird. Bieſe Si— 
verpeit varı nit von Mechanismen 
bhungig ſein. 

2. Wie Lagerbehälter müſſen voll— 
ſtändig dicht ſein durch genügend 
tieſe Anordnung unter ber Erdoder— 
flache und durch Bedecken mit Erde 
der Sand gegen nadterlige Wirkung 


Gasdructẽ 


von darauf ſturzenden oder darübe— 
bewegten Maſſen und vor Wärme 
geſchüht ſein. 


5. Sämtliche in den Lagerbehäl— 
er einmündenden Rohrleitunger 
müſſen mit Verſchlüfſen 
ſein, ſelbſttätig und unabhängig von 
Mechanismen den Eintritt von at— 
moſphäriſcher Luft in den Lagerbe— 
hälter verhindern. 


6. Alle unter 1—9 genannten Si: | 


‚herheitsvoriehrungen mülfen über. 


moglichſt 


dementſprechen?; 


oerſehen | 


| Betbor, daß das deutſche Turnweſen 
in den Ver. Staaten nicht im Rück— 
gang begriffen iſt; die Zahl der Ver— 
eine hat zwar um 2 abgenommen und 
beläuft ſich heute auf 213, die ſich 
auf 25 Bezirke 
der Mitglieder hat um 644 zugenom— 
men und beläuft ſich auf 38,963. 
| Cincinnati, D. — Feinde des 
‚beutfihen Unterricht? in den öffent- 
ı Zätigfeit, finden jedoch in verfchie- 
denen Mitaliedern des Schulrats ent- 
ıihiedene Gegner ihrer enaherziaen 
Anſchauungen, die der 
daß der herrſchende Kriegszuſtand 
nicht der deutſchen Sprache gilf, und 
daß überhaupt Fragen von ſolcher 
Bithtigteit nur in normalen Zeiten 
erörtert und entſchieden werden ſoll— 
ten. 
| Detroit, Mid. — Die lebte 
Vorſtellung der Saifon im deittichen 
| Theater unter Direktion von Hein- 
‚rich Jentſch war eine Benefiz-Vorſtel— 
lung für die jugendliche Liebhaberin, 
Alma Prügnitz, bei welcher Hugo 
Lubliners Schauſpiel „Der kommen— 
de Tag“ auf dem Programm ftand. 
| Buffalo, R. 9. — Die Mit- 


Ialieder des Harugari Frohfinn fei- 


\erten ihren Triumph, den fie mit dent | 


ıdeutfchen Lied 


! 


errungen, mit einem 
fröhlichen Sänger-Rommer3 nad). 
Im Juni ſoll 
und Bibelklaſſen 
Sonntagsſchul-Vereinigung 
vorangehender Straßenparade im 
Broadway Auditorium eine Vorfeier 
des Reformationsjubiläums gehalten 
werden. 
Neun 
erhielten 


der Lutheriſchen 


ausgelernte Pflegerinnen 
neulich nach beſtandener 


Prüfung in der St. Paulskirche vom 


Deutſchen Diakoniſſen-Hoſpital ihre 
Diplome. 

Cambridge, Maſſ. — Das 
Kuratorium der Harvard-Univerſität 


verteilen; die Zahl 


Anficht find, 


mit den Kindern 


mii 


zum Ehrenpräfidenten diefer ältejten, | 


\deutfchen Pioniervereinigung des 
‚Sandes, die unter anderem auch den 
In 


gezeichnet. 


der übermäßig 
haben die „Volksfreund-Tribune“ — 


gegründet 1894 — von hier, und die 
un I ‚feit 60 Jahren beftehende „Bellenilie | 
Maßgefaße uni |tichen Schulen entfalten eine rege Poft und Zeitung” ihre täglichen 


Ausgaben eingeſtellt und werben bis 
auf weiteres nur noch ihre wöchent— 
lichen Ausgaben herausgeben. 

Winona, 


Weck, der Lokal-Redatteut 


iſt plötzlich im Alter von 71 Jahren 
einem Schlaganfall erlegen. 
Dmaba, Nebr. — Ein deut- 
'fches Programm in einer hiefigen df- 
ſfentlichen Schule jehte die Schul: 
‚freunde in Erftaunen, die nicht er: 
wartet hatten, daß. fo alinitige Re- 
‚Tultate beionders auch in der beut 


ſchen Ausfprade in der kurzen Zei: 
: } 
t Monaten erzielt werben: 


ten ab 
!önnten. 


Mit großer Betrübniß Hat 


ſtelungen der Papſt-Theater-Geſell— 


ihaft Ende Mai hier nicht ftattfinden |; 
ſich 


werden, da Conrad Seidmann 
der Verhältniſſe wegen durch 
Mut- und Teilnahmeloſigkeit 
Deutſch Amerikaner genötigt 


die 
der 
ſieht, 


die Saiſon ſchon in den nächſten Ta— 


gen zu ſchließen. Als Erſatz wird 
unter Ernſt Pacully am 10. Juni im 
Deutſchen Haus eine Dilettanten— 
Vorſtellung gegeben werden. 

San 
Das Schauturnen 


eutfchen Tag“ geichaffen dat, aus: | 


Burlington, Ja. — Wegen! 
hohen Papierpreite | 


Minn. — Charles, 
des 
„Weſtlichen Herold“, der früher auch 
an anderen Zeitungen gearbeitet hat, 


Franzisko, Kal. — 
des Turnvereins 
Eintracht in der Miſſion-Turnhalle erſterer das mit 811,000 bvelaſtete 
war eine wohlgelungene Vorführung, Sechsfamilienhaus 5844 und 46 Ca— 
ebenſo wie das Turnfeſt des Schwei- umet Ave. A 


a m BE 


neben, welches unjeren Snbiway-Yaden zu dem gröhten Depart- 
ment jeiner Art ’u weniger als 30 Monaten gemadit hat. 


=! 


Eine jpezielle Bartie von Frühjahr Suits fir Männer, 
einfache, genürtelte und Binh-Bak Moden, in Frühjahr 
Gaflimeres, Cheviots ımd Imeeds, ganz, halb und vier: 
telgefüttert mit feiner Seide; Stleider die andersivo auch 
nicht annäsernd zu einem folchen Breije zu erhalten find 


ioie infer Spezial Subivay Preis 8 14 50 
© 


Glegente Novelties und forrefte fot- 
ſervative Facons in meiden Hüten 
für Männer und junge Männer; in 
den neueſten Frühjahr-Schattirungen 
wie braun, grün, blau, grau und 
Tan, 81.85. 


| ee a SE 


N 


u 


Neue Frühjahr-Derbies, 
$1.45 und $1.85 
Pajamas, farcy Streifen und folide 
Farben, ſpeziell, e 


vas 


i 


2 m mu zu zu mn an m Ku Ta BE BE TE m m I ME 
Deutichtum der Stadt die Nachricht | 
entgegengenommen, daß die Gajtvor= | 


|der Nero England Mutual Life Jul. 
Co. $50,000 zu fünf Prozent auf 
ünf Jahre geliehen. 
' Bon Charles T. Lundſtrom h 
idie Montrofe Bachelor Apartments 
\&o. die Lieaenihaft 851 und 855 
Montroſe Blod., fünfzig Fuß öſtlich 
von der Hazel Ave. Grund 50 bei 
137 Fuß, zu 825,000 gekauft. 
Zinshausverkäufe: 2219 bis ID. 
70. Str. 24 Wohnungen, Grund 150 
bei 127 5uB, mit $66,000 belajtet, zu 
587,500 von Murray Wolbah an! 
Mari Palti; als Zeilzahlung erhielt | 


„4 
us 


Seid ein Patriot 


| Per. Staaten Bond 


An der Sübdmeitede ber 


2 

— 
J 
er 


Die Firſt Truſt and Savings Baul = 
‚bietet eine®elegenheit zumflanf vom 


Liberty Anleihe 3 


rdiſch tontrollierbar ſein. 


der Ausſchuß ſchloß ſich ſeiner An 
ſicht ( 


31 


——- —— 
Der Diebſtahl im Kunſtinſtitut. 


Sein Nachſpiel im Kriminalgericht hat 
heute begonnen. 

Am 16. Dezember 1915 wurde im 
Kunſtinſtitut ein Einbruch verübt, bei 
em der oder die Diebe die auf etwa 
15,000 abgeſchätzte Noyesſche Ju 
welenfammlunag erbeuteten. Lange 


D 
* 


ſehlte von den Dieben jede Spur, bis 


rec) längerer Zeit Auguſt Larſen, 


ihn fand. 


Die Polizei ſchaffte ihn 
nach dem Bridewellhoſpital. 
— —— 

Vor ſeiner Wohnung 1131 We’ 
14. Straße wurde geitern der 6jäh- 
rige Morris Golditein von einem 
Kraftwagen überfahren und jchwer 
verliebt. Der Lenler des Wagens, 
Bruce Prince, 4015 Welt Wafhing- 
ton Boulevard, wurde verhaftet. 

* Beim Verfuch, eine Fyrau, die ein 
Kindehen auf den Armen trug, au? 
em Pfad eines heranjausenden 
Kraftwagen? zu zerten, wurde ae 


a 


Ernte anmerben ließen, ihnen nad) | 
|der Ernte ihre Stellungen ficher fein 
mürben. 


wWeldhe »ittel man ale Vorbeu— 
gungsmaßnahmen aesen Brand» und 
rpioftonstataftropgen fenergefähttt- 
Aerzte nad Frankreich. ‚Ger Flüffigteiten tür Die Folge auch 
Innerhalb von Tehs Monaten |rerwenden umd vporjehreiben mug, nie: 
‚werden ſich 2000 ameritanifche| mals wird man von den drei Örund: 
Aerzte an der Front befinden, darun- forderungen in den vorſtehenden, Be— 
— — ger — timmungen abſehen können: 
drei Wochen werden ſechs Hoſpital— ne Ar a9, 
'abteilungen des Roten Streuzes und, ee 
110 SHofpitalabteilungen mit 3000 | Inngen darf j 
Kraftambulanzen und 5000 Manı; 9, paß eme Förterung von 
‚m unmöglich fein muß, wenn 


| , 2* ben: 
nach Franfreih abgehen. General: : 


Luft 


hat die Reſignation von Prof. Kuno 
Francke, Dozent der deutſchen Kul— 
turgeſchichte und Kurator des Ger— 
maniſtiſchen Muſeums, angenom— 
men, hat ihm jedoch 
eines Ehren-Kurators des genannten 
Muſeums verliehen. 

Prof. Francke wurde in Kiel, 
ı Deutfchland, 1855 geboren und ge- 
'feit 1884 an. Die Profelfur für 
deutſche Literaturgeſchichte hat er ſeit 


21 Jahren bekleidet. 


den Charakter 


hört dem Lehrſtab der Univerſität 


zer Turnvereins, bei dem natürlich 70. Str. und Merrill Ave., fünfzehn 
fehlen Wohnungen, Grund 77 bei 125 Fuß, 
er⸗mit 829,000 belaſtet, zu 357, 000 von 


der ſchweizer Geſang nicht 
durfte, ſich großer Beteiligung 
freuen durfte. 

Los Angeles, Ka 


l. — Unter 


Profeffor Ludwig Thomas’ Leitung 


hat fich der gemifchte Chor „Har- 
monie“ 


Singſpiel „Der Protzenbua“ 


lern reichen Dank und volle 


der Mühe unterzogen, dag | Yipe,, Grund 54 dei 125 Fuß. 
einzu⸗ ker Nordoſtecke der Bosworth 
ſtudiren, deſſen Aufführung aber North Shore Abe., Rogers Bart, | 
ein glänzender Erfolg genannt wer- Grund 55 bei 124 Fuß, mit 836, 200 
den darf und den ausübenden Künſt- helaſtet, zu nominellem Preiſe von 
Aner- Erneſt L. Cor an Wm. G. Spoeri. 


wöchentlich gemacht, bringen jähr⸗ 
lich Zinſen zur Rate von 3 Prozent. 


zabeth J. S 


Wolbdach an Eli 

Tauſch für eine Farm von 640 
Acres in Saskatchewan. Kanada, 
und das Wohnhaus 69532 Cornell 
An 
und Kapital u. 


haffer im 


Ebener Erde, Firſt National Bant Blog 


Nordweſtecke Dearborn u. Monroe Str 
mi8,10,15,17,22,29 


Leichle Abzahlungen 


‚First Trust and? 
Savınss Bank 
neberſchuß $10,000,000 © 


‚au an einem ähnlichen Angriff af. 
Fred 9. Smith, einen anderen Fah— 
rer derjelben Firma, deren Angeftellte” 
fich feit Iehten Samstag am. Streil 
‚befinden, beteiligt geimelen fein. = 
Sione Sowohl al$ Smith haben an=" 3 
geblich Gorman mit VVeftimmiheit 
identifizirt. ER 
Meil ihnen ein Lohn von 30 Cents 7 
die Stunde bei zehir- oder zwölfftün 
diger Arbeitszeit zu wenig bünkt 
legten geitern 175 italienifhe Malta 3 
vontbäder die Arbeit nieder. Die bon & 
Musftande betroffenen Firmen find, 3 
die Jllinois Maccaroni Eo., VBivianos 
Bros, Antonio Morici, John 


ſtern Martin Kamerad, Nr. 4918 major Hugh r. Scott, Chef des Serfey City, N. 3. — Durch fennung eintrug. 
S.Afhland Avenue, von dem Gefährt ——— —— —— — 
— 2 ’ aas find mit der Durhführura der 
erfaßt umd fehmer verlegt, Der Len- | ffäme beſchäftigt. Die Anorbnun 
ter fuhr, ohne fich uyt fein Opfer zu | gen murden auf die dringenden Bit: 
‚tünmern, Devon. Der Unfall ereigs fen des britifchen Miniiters Des 
nete fi an der 55. und ©. Laflin Youperen Walfour erlaffen, ber fie 
Straße. Dr. Franklin Martin, Vorjihenden | 
des Werzterat3 des nationalen Ber: | 
teidigungsrates, vorlegte. 


a | uf 


n bie Benälter, Wohre und Yrmatus 2 i 
Bäder und brod. 


ren gelangen fönnte, und | 

3. daß jenergefährliche Flüſſigkei- 
ien an offenen ober perliedt liegen⸗ — 
den undicht gewordenen Zeitungen | Wollte ins Scylafzimmer eines Polizi- Die Häftlinge waren mit Revol— Die kleinen Brotlaibe werden aus 
rzicht austreten, bezw. Luft einſaugen | jten fteigen und wurde angefchofien. nern bewaffnet. In Lepires alter dem DR ct an verichinden Der 
tönnen. ' Durch ein verbächtiges Geräufh | Wohnung der Mann til im Umzug |; kädı ’ et Ener künbiat an, 
'ous dem Schlafe gefchredt, bemerkte ! begriffen — fand man zivei geladene | — 


ein ſchwediſcher Juvelier, als des 
Diebſtahls verdächtig in Haft ge 
nommen wurde. Heute wurde gegen 
ihn und den Juwelier Auguſt Roos 
tor den Geſchworenen im Kriminal 
gericht verhandelt. Larſen iſt des 
Diebſtahls und Einbruchs und Roos, 
letzterer ein ſchon betagter Mann, der 
Hehlerei angektlagt. John K. Mur 
phy, der Vertreter der Staatsan 
waltſchaft, legte den Geſchworenen 
dar, daß die Staatsanwaltſchaft den 
Beweis erbringen werde, daß ſich 
Larſen in der Nacht vom 15. auf den 
16. Dezember 1915, nachdem er das 
Oberlicht der Halle, in der die Ju 
welen untergebracht waren, einge 
ſchlagen hatte, ſich an einem Strick 
in das Innere des Gebäudes hinun 
terließ und dann die Juwelen ſtahl. 
Roos habe ſpäter die Juwelen ge — 
fauft. Roos — * ſich Bi ‚Kunde: „Die Hoie iſt ſo 
fie von einem Manne erſtanden zu döchſt der Junge ja 
haben, den er im Wartezimmer von — — 
Marfball Field & Co. traf. Kleiberhänbier: 
Die Jumelen, die wiedererlanat 
wurden, lagen heute auf einem Tijche 
ur Anliht der Geichivorenen aus 
aebreitet. Es find vorwiegend Op 
von ſelten ſchönem Feuer, ſowie Nu: 
hinen, Goldgeſchmeide und andere 
Prachtſtücke der Goldſchmiedekunſt. 
Als erſte Zeugin wurde Beſſier Ben— 
net, nie Gehilfin des Kuftos, auf 


i 
. \ >. 


| = 2 . . 
Lesteres wird noch teurer, Feine Leibe 
veridmeinden. 


ziehen follte, fein und feiner Xieben 


An die falſche Adreſſe. 
— Leben mit $1000 zu erfaufen. 


—>9—— 


one ne ı 
GuteWaaore. 


S Dr} 1: Fırmf- 
— ————— er nur noch große Laibe zu funf— 
der Verkehrsordner Poliziſt Chri- Flinten. Die Handſchrift des Man. 08 = ch groß u z 
Er neuerdings ın Ddiefem Wande | zn: hei Nr. 3233 Bierce Ines iti : Erhreiporg ‚öchn Cents baden werde, Lie ZbarD- 
PER ER —* ——— Weiland, Nr. 3333 Pierce nes ſtimmt mit der des Schreibers Bäderei bat außer dem Zehn- 
‚viel er Schattenbaum der Ave., geſtern Abend einen Mann, der der Drohbriefe überein. alte ihrem fleinften — u! 
== China ſtammt ‚tt bie Piſtache. im Begriffe war, durch das Fenſter Die Häftlinge ſind von Tomaſſelo 122 63 rn — eführt md die 
SEN. VERERDESEE Vorteil dieſes Baumes in dasSchlafzimmetr zu fteigen. Weis mit angeblicher Veitimmtheit als bie J gen Guben und nad 
Samlin, früherer Gouverneur ber! rt das hobe Alter, das er erreicht land begrüßte den ungebetenen Gaſt Räuber identifizirt worden. — * A inen bürften baid den 
3 — et 70 ER ns ; ſi sch. | +E 00 (& — Kle 

Bundesrejervebant, und -Hilfsjetretär | — — — iit zwei Schüſſen kleidete ſih * auf u er * Leiſpiel folgen Das Brot wird! 
26% . — Der Ein— bl Spiesaefellen der Haft: | MN — - GENE |@ * gg : = 

Po C. Allen don ber Bundesreſerve⸗ F 8336 — Bald ba — her er ERROR etwas an Umfang gewinnen, und bie Canepa, Penſylvania Co. Union Co 

bank treffen heute Gier ein, um An-; WM napli f ehen Ü s ud Da= unge IDIED geahndet. Inder fi die nieht undeträchtli- | Yerega Co., Cufmano Co, Bates 

leihen an Enaland zu beſprechen x 9 rauf fanden die mit der Aufarbei— — —— — Bäcker ſparen ie De d ht Bro: und die Abbruzzi Co Die * 

a ä —9 a el ng er J ——— | ſchen Unkoſten der Verpackung uſw. Stos. — 4 

Si ' Q ber Kieft < tung des Falles betrouten Poliziiten | Bom Grundeigentumsmarze. HE Untoſten —— — 

u. 'B er ——————— u. * amerikaniſther rauen —*8 —5** Organ 2 en |ber Heinen Laibe. Das Milmauteer | Streiter verlangen Höhere Löhne, 

5 . _—_ elerbebant und — De En = en Made an Gebrüder Reinert parhten Zinshans am! Schwarzbrot wird feit ein paar Wo: | _ 2600 —— die bei den 
— — Wegen der hohen Abſäte mit Hühr| der W. North oe. in der Nähe det Diverjen Vivd. für Hotelsmede. en dereits zu zwanzis ſtatt fünf zebn Stemgt armer Speebometer Merz 
in bier Mochen . neraugen geplagt, Die sic 'MWeilandihen Wohnung einen Hut! Die Gebrüiver Reinert haden nee IE Zr zn u ee 
— | . un: a IM u Adol L 8 te das > . 8 into e! m je 2% nicbi Teurer det Be a en hr Be 

aber heranshesen Iniie mit den Initialen „J. M. Adolph Lauter das 82 kleine Woh— * Ran tea Mae datkile — 
— n. Enxi "de die Molizei benach Da 634 | Der Husftand der 500 jüiifchen | "!rbert zurüdgetehrt, nachdem ein für = 
bewahren  Berkauf von Radreifen veruriact F. Ya a Später murbe die Poitzet benadh-> nungen enthaltende jechäftödiae Ger! Te no on Se Pr er rer 2 
* ! \ - . _ Ir 2 . . N. .. z * —etentn tie tie zufriedenſteilendes Abtommen mıt — 

Ds sm z richttat, da$ in der Herberge Tr. häude an der Mordoftede des Diver: Bäder rit beiaeleat worden, Die Leut on! * — 
Bruns Verhaftung. Die Mode beſtimmt daß Frauen — — Es _—. * ede des Diver⸗5 ie Ardei X ufge- der Firma getroffen worden bar, = 

* oc e be bla Em 2116 Eryſial Straße der Haufiver f arkway v . Sammhbrida, | baben heute die Slrdeit iieder aufge- | U gta ge t as 

: re gr srederid La Brun wurde geſtern debe bſate tragen, die die Zeben — Weiler‘ mit einer * im 3 en —* un EEE nomen: fie erhalten zivei Dollars | Den Arbeitern wurde das Wecht zu- = 
— Begreiflidber Jrrotirt unter der Unflage verhaftet, die Poſt unzwangen. was peinigende Hühner⸗Riae * Ki Gebet genommen 3 ar nn an —— Sommer mehr Wochenlohn bei auf acht und ‚geftanben, fi) zu organifiren um) = 
443 — * ? a u 2} ai .- 5 J <a ac ’ nm: vn = L ta, A NK A mm | ı : 2 £ y { Ke v AR .. i J 22. , — I: 2.2, ! EN 
ale | Hichter: „Sie geben alfo zu, daß Sie zu betrügeriichen Zhoedten benugt zu | ann „ueröringt. Viele frauen ver | per — —35—— daß er — E—⏑—⏑⏑⏑—⏑⏑—————— eine halbe Stunde verringerter täqs ihre DBeiciverden dur einen Aus 7 
dem Herrn die Börje aus der Tafche ‚haben, und Bundestommiffär Ma- — en diefesPlagen, mas ein. ann Ave., nahe Humbolbt an — zu je $23,- |licher Arbeitszeit ‚ichuß unterfuchen zu laffen, - und ee & 
14 4* 322⸗ Ir SEE .< —* ou L ‘ j e 8 2 — 28 ö di Ad Kl < . c 4 “) acht a 1 6* 2 aka i | . . Rn rg 
genommen haben?“ — ſon vorgeführt. der die Verhandlung — Verfahren iſt. da Haͤrt von Räubern überfallen. mib- —— — —* Vorrecht der Die Strahendahner werden heute | wurde ihnen die Zufickerung gege- 
‚ Yngellagter: „Uber nicht in diebi» aufichob. za Brun ſoll Aktien ber | h aburd einfach ber Infizitung Fnvelt und ngeſchoffen worden ſe. ng der Pacht auf weitere der Mörtelträgerhalte iiber den, dah bisher von Männern befeßte 
A s 2 ⸗ > i er 9119 | n he 1 ang x 3 ) 2 Ü — — z R 
Zn PR in einer augen» | Perle Ren Co. von En — — 7— Tode durch Dabei blieb er auch, nachdem feftge- — Sie wollen dort ein Pete Tulln abitimmen, bie: Stellen auch in Zufunft nicht von um 7 
icklichen Sinnestäuſchung.“ die im Gebäude Nr. 264 ©, Midi: ! ackenkrampf die Türe öff — * — in. ge ger a alben Preis it 3 

. — [a 7 5 Pl ug | dem neuen Wrbeitönertrag einverleidt | Ten halben Preis arbeitenden Frauen 


— — — — 
Wollen in Chicago pumpen. 

Lord Cunliffe, Gouverneur 
Bank von England, Charles S. 


= der 


— 
— 


tig an und eilte hinaus. 
brecher war verſchwunden. 


— — —— 


t 


"1 


— — 
Mit Sprungfedern gefüllt. 


J Go 


A) 


fo lange bält fie gar nicht!’ 


4 
it 


Iftellt worden war, dab Der borer 


den Seugenitand gerufen. Ste konnte 
nicht mit Beftimmtbeit jagen, daß Die 


Richter: „Wielo?“ aan Une. Geikäftsräume hat, ver 
Ungellagter: „IH trun jabreiang !kauft haben. Die Firma flelt an: 


Mit geringen Koften fan man 
bon irgendeinem Apotheker eine ui: 


wähnte Hut iyın pahte, und nachdem 


Weiland ihn mit angeblicher Be— 


9 


Frant P. Daniſch, Verwalter der 
Stadtgerichtskanzlei, hat von Erie A 


ausgefüllt werden ſollen. 


— — — 


werden ſollen: Mindeſtlohn für An 


fänger 36 Cents die Stunde, allmäh— 
«lich binnen zwei Jahren auf fünfzig 
Cents ſteigend; 


gefährliche Droge erhalten, 

Freezone heißt. Eine Vierielu 
davon iſt genůgend, um jedes 
oder harte Hühnereuge | 
berbärtung an irgend 


ein Beintleid, das genau jo gemuftert |geblih Streftwagenreifen er, bie, 
war, mie das bes Herrin.“ anftatt mit Luft, mit Eprunafebern 
ep gefüllt ſind. 


Bierboantjeufzer. — — 


Bermeflert feine Fran. 


vorsieaenden Opale die iwaren, bie vi 
aus der Sammlung aeitoblen wur: 
ven, da die Steine außer ihrer jel= | 
tenen Eröhe und Schönheit feine be= 
ionderen Mertmale haben. Urfprüng- 
(ih waren fie auch) anders gefaßt, alz | 
Diejenigen, Die Noo® dem \umelter 
Sofeph 9. Winn, 1041 Fine Urt! 
Blda., zum Verfauf angeboten hatte. | 
Winn bezeuate Tpäter, daß er eö war, | 
der die mertfamfeit der Zeitung 


tmmeheit als ben Einbrecher, der atlon das drei Läden, vier Woh- 
Nze | em feinen Vefiich zugebacht, ibenti ‚nungen und Remilen enthaltenve Ge 
weiche | fisirt hatte. Der Vermundete vingt bäude 2731 und 33 Laimrence Ane., 
oder Haute :,9, :4 Ofehsitahnähnipit: i4 non, ı mit 19,000 belajtet, zu $35,000 er- 
— einem Fuß zu — ME ER: JE toorben und das Kaden- umd Thsuter- 
ın 1 * 34 r ’ 1 . > « ec 22 
a J gen. Ein paar Tropfen, direlt gebäude 3253 und 55 Ogden Ane.,|,; nz off neu aerenelt werden * ——— 
Sie tatte ſich vermeſſen, ihm Vorwurfe je ein empfindliches, ſchmerzendes mit $10,000 belaftet, zu 820,000 in j beitögent ” - Ha 9 Yrbeitävertran | — du Schlingel, — [aß ‚mich Rue 
zu machen, weil er betrunken war. ee gebrachi, vertreiben die Kauf gegeben. eat Be D erlöfchen — erſt tot Ua 8 dann fomm id E 
. a a I . ur | n Iyrır) an 31. Wa L } . ! i } 
—* — — * ——— ee fe tann DaB re Mr. 468 Milmaufee Ave, er:| Der Leichenbeitatter James € & hamez P — Bräfident der | - — — —— 
e früh in i Wohn nde Huhnerauge mitſam en i ” ran — 2 € —— Rn On u nn . *2 
ee sei * ——— ne ent wirkte geitern die Verhaftung von [sure hei bon James 2 MeEotter, | Gewerticgaft derWäfchefahter, wurde | Magen bin ich nicht mehr zufrieben," 
Sic norid Abpe., 77101 er = 1444 1 . & = * ünf 2 = a = 0m Bursets ° a 
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The Store of Bo-Morrow 


STATZ, ADAMS & DEARBORN STS. PHONE BEIVATE EXCHANGE 3 


Großer Einkauf son 1,000 Regenmänteln 


von E. Kenyon & Go., New Yorf 
Eines der befannteften Regenmäntel- wre Umerifas 


Fitr! 
[| 


ar 


. 
ben. 
für 


Leiche, 


Fahren oder für 


ebenfalls 
eingejchlofien. 
det Ahr ziveifarbige Novelties, / 
Seide Hairline J 
ſtreif fte 
kleine 

Slivon, Doppelgewebe Kleid 
Straßengebrauch. 


HUSTEN E a 


iſt unſere ſpezielle Mittwoch O 
für die Sparſamkeits-Woche 


Morgen bringen wir 1000 Regenröcke zum Verkauf zu einem Preiſe, 
Senſation der Saiſon erweiſen wird. 
dieſe Regenröcke zu einer rieſigen Preisherabſetzung — und wir mar 
8 tiren fie bemerfenswert niedrig fiir umjore 
jeder Coat iſt 


der ſich als die 


Coat iſt garantirt abſolut regendicht; 
cementirte Zaume, 


(5 find loje Modelle, Ranlans und Set⸗in-Sleeve Faſſons; 
nit Gürtel und großen Patdj-Tafd;en; andere mit 
Die Kragen können umgeſchlagen getragen oder bis 


knöpft werden. 

Modell iſt 
Verkauf 
fin— 


Trench 
in dieſem 
Darunter 


Das 


9 


Streifen, ge— 
Mohairs. große und? 

Checks und fancy Far 

ungsitüde, pafiend 


N = 
(Für De „Abendpoft“.) 
Kriegsifizzen ans Deiterreid- 


Ungarn. 
IV. 


-—— Beginn ber Striegs teuer 
rung, KRuappbeit der Lebensmitiel. 
Kriegsbret Frühjahr 1915. — Cintritt der 
balbiwirhjigen Augend ins Ermerbslebent. - 
Siitliwe solgen davon. Ein Bint file, 
hieſige Verhältniſſe. — Rieſiges Anwäachſen 
der ugendiichen Verbrecher. Brotlarten 
diebſtahl. Zerurteilungen wegen Ver— 
acbens gegen die Wuchergeſetze. 


Damals, im 

Frühjahr 1915, 

war es auch, als 

der eigentliche 

Wendepunkt für 

die Bevölkerung 

im 

eintrat. 

hin hatte dieſe 

RR im großen Gan— 
zent, Jomeit ihre Lebensführung in 
Betracht fam, nur wenig von den; 
‚solgen des furchtbaren Weltrin= 
genz zu jpüren gehabt. Niemand 


Der Wendepunkt. 


‚ges erwartet. 
tens“ —— das war die durdhichnitt: 
lie Meinung geweien. ever fennt | 
= die Gejchichte jenes Leutnants, der 
‚feinen Burfchen eines QJages mit; 
'emem Freibillet nach dem Zo— 
‚oloaifhen Garten geichidt hatte. 
Nächten Morgen, als er den jungen 
Mann nach den Schlangen und Nas- 


börnern und Krofodilen frug, die er! 


mit 
„nett 


geliehen, ermiderte der Buriche 
einer überlegenen Lächeln: 

Yeutnant entichuldigen foiche 
Tiere gibt e3 ja gar nicht.” Nun, 
ähnlich war's auch hier. Jeder Wie— 
ner konnte bei Anfang des Krieges. 
ſeinem Nachbar genau nachweiſen, 
daß es ſo viel Geld ja gar nicht in 
der Welt gebe, um dieſen koſtſpieligen 
Weltkrieg länger als drei Monate zu 
führen. Seht find’s nun glüdlich 
nahezu drei Jahre geworden. Aber 
vie bem auch fei, vamal3 — biz zum 
Frühjahr 1915 -—- baute noch alle 
"elt, im allen frieaführenden Län— 


Offerte in fertigen Kieidern 


Nur Sicherten ums 


pay april ar Naüıp 2 
Erſparniß-Woche. Jeder 


geiteppt und hat 


einige 
Schlitz-Taſchen. 


tn * Kerpen A x 
zum Halſe zune teiten „nächſtens“ aufhören müßten. 
Liele Leute unter den naiveren Ge— 


mütern in Wien und in der Monar— 
chie überhaupt, ſtellten ſich das ſo vor, 


daß der Friede über Nacht kommen 


wverde. Sie würden Abends mitten 
im Krieg zu Bett gehen, und 


Zeitung 

erfolgten 

Selah! 
Nun, wie geſagt, viel zu leiden,2 


brühwarm die Kunde vom 
Friedensſchluß bringen. 


Hinterlande 
Bis da⸗ 


hatte ja eine lange Dauer des Krie— 
„Drei Monate höch: | 


vern, fejt Darauf, daf die Feindjelig: ; 


amı 
PFrächlten Morgen würde ihnen bie ı 


td Dinae 


—— — tier * 8 Mei 1917. 


hatte mit einem Gejchäftsfreund in 
[Tirol einen Kontratt abgefchlojjen, 
wonach letzterer 380,000 Liter tiroler 
ne und Rotweine zu 8. 1.20 zu 
liefern Batte. - Den Wein fehte er, 
‚dann wieder zu 8.340 ab. Er 
‚hatte atfo ein Heidengeld verdient und. 
‚grimmig gegen das Kriegswucher: 
Igejeß verftoßen. Aber was paqyırte 
ihm? Gr hatte über SF. 800,000 
‚perdient, und K. 10,000 war 
ihm auferlegte Gelditrafe — netto 
'ein Vermögen gewonnen. 3 kamen 
damals und nod) geraume Zeit dar- 
‚ouf überhaupt 
"ichichten vor. Auch ſolche, 
ſtecherei, Beſtechung hoher amtlicher 
Stellen, uſw. nach ;gewiejen wurde, 


und zwar nicht nur in Weinſtuben, 


auch bei der ungatiſchen Regierung 
in Budapeſt. Eine ganze 
ſolcher „krummen“ 
gar Miniſter wurden ſchließlich 1916 
abgeurteilt. 


meiner Korreſpondenzen an 


geſtempelten Vermerk: 
läjfig zurüdgeitellt.“ 
Imir’s, als ic) 
Artikel geſchrieben hatte 
ganz mertwürdigen Fall. 


„Als unzu— 


bräiſcher Jünglinge, von denen der 
eine durch ſeine Beziehungen 


Kriegsminiſterium in Wien paſſende 


Fälle ermittelte, während der andere 


ſich als Stellvertreter für den richti: 
gen zum Milttärdienft 
ann meldete. Zirta 
Fälle wurden den 


200 ſolche 


geladenen zwiſchen 500 
— geſchwankt hatte. 
den 

heimft. 


und 


Hatten Hunderttauiende 
Die Sache war ehr fehlau 


eingefätelt und doch lächerlich rinfad). | 


Der Eine nämlich, der fich itets an- 
‚tatt des zur Muiterung Befohlenen 
‚einftellte, war eminent militärifch un- 
tauglich: plattfüßig, ſchwindſüchtig, 


arzum, ein Todestandidat, der auch) | 


todficher zurüdgemiefen wurde, mäh- 
rend der wahre Vorgeladene ent— 
ſchlüpfte. Dieſe Geſchichte, die da— 
mals viel Staub — hatte 
ich mit allen Einzelheiten berichtet, 
betam aber meine Koreſpondenz als 

„unzuläſſig“ zurück. Viel faule 
wurden danach und bis 


ſeine 


allerhand — Ge⸗ 
wo Durch⸗ 


Anzahl 
Beamten und Jo=: 


Mir wurde einmal eine! 
Ihre 
Zeitung, in der ich mich über einige 
der eklatanteſten Fälle geäußert hatte, 
vom Zenſor zurückgeſchickt, mit dem 


Aehnlich ging 
Ihnen einen anderen 
über einen 


Nämlich den zweier ſchlanker, he— 


zum! 


vorgeladenen | 


zweien nachgewie-⸗ 
jen, wofür in jedem einzelnen Falle 
die Vergütung ſeitens des echten Vor- 
2500 
—A— 
einge: | 


aut) 


| 


j 


| 
Poſt⸗, 
oder „C. 
Beeliangen auf 
die bier angezeig- 
ten Waaren wer: 
den nit ausge 
führt. 


Telephon: 


Koupon 
in beiden Läden. 
Schwarze Bandes Anfiet3 für Te 
men, Yoberjoblen und »Ubfüte mit 
: tun, gift acmabt, m a” 
ien Größen, reg 
$1.50 Werte 
morgen mit die 
ſem Kou 
von, das 
Paar, 


8Ic 


beidentäden-—Klei- 
jein 
Mus 
Streifen, 
"ds 
nit "7 


In 
der-Gingham 
rppretirt, aroße 
Karrirungen 


Sheer 


in 


ı 
ID, 
20 2 an 


jeden Kunden, ttw 


dieſem Konvon 
— Kon Do ı — 
In beiden YNäden — 
Suiting koleir Zuitina 
465 „Solf breit, im fh wart 


Nandblanı vn. glän 
idea tırr 


in; 4de 


Mard 
Koupon — 

In beidenLäden —Bade— 
handtücher, türl. Vade 
bhandtücher, blauer 
roſa Rand on 
gedrebte: n 6 yarıı, 
tie 0 wi ’ 

Je der ı 


viren 
od 
4 — 
an ie den, 

mit Kouvon 


dieſem 


ai 


— Konpon — — 


In beidenLäden— — 
eleth teihes 


liceo 
9 


n Iven, mit 


ya. ® 


— Kou pon — 
In beiden Leden —Mus— 
ungebleich. Muslin, 
vol hr eit, ſeiner, wei— 
runder Faden, volle 
mit dielem Non 


Yards an Tie 


div Pard,. 
—— KR vupon er 
In a. — —Blon 
ſen-⸗NMnabe Blouſen 
Svort⸗ od. Je At 
hohe Kragenbinſen, 
i d1 arm eliarbig 


Lin 
36 3 

ſchliff 
Rerlin 


Knar, 


cher, 
Stücke 
von, 20 
Jeden 


In 
rn tel, 
bei 
und 


Milwzukee Ave. at Paulina Str. 


sa beiden x den. 


setten, Mist 


Koupon "Tag Mit Mittwoch|| 


Lin 


In beiden Läden. 


Dveralls od. Jumperd 
Mänıter, aus ge: 
jtreifien Sidord oder 
Wabafh, chtfarbin, alle 
Größen dom 34 bis 44 
—— erira gut acmaht — 
Mittwoch mit dieſem 
Koupon das Paar 
für nur 


500 


— Kou 


Mat⸗ In beiden Süden. u 
ongole um nitse Unton 
Männe 


nn —W 


36öll * Zuits 


In r 19? ” npr u ber 
jeden l Y Grähen 
ande 


— = Koupon 


nn Konpon — 


In beiden Laden. — 


rip 


—— \\\ 0) 1j p on 
In beid ven Be 

e x anı em 

Ih ar f 


In beiden Söden -Zeid. 


anneritrium— 


tl, veg. I%C, 
i, Mirmv,, 
. NOUV,, 


— \ 0 ji pp g — 
Fir beiden Läpen— I 
u. Pief 


oupon 


— Konpon — 


Seide 


‚mit dieſen 


Koudon 


weihe Rottinaranm hen fit 


fiir 
ſchni tt. 
reg. 


Dam 
Dame It, 
Wal 


Keil 
mi t 
iq nc 
zit IS ber 
twodh, mit die: 
ſtoupon 


—8 beiden zäben- 

rhemden 
a Arbeis — n 
Ränyer, volle Aus 
Gr. Aermehm. X 
reg. f Sorte, ı 


diefemstomm 


ümpie in 


Koupon — 

„SR beiden —— 
ſch ination Snits fir 

nabtt. Je . nen, — r 


dopp. Fe rien det sen zii 


"be "sl. 


Baar.. 


mit oiefemin Ott: 


po, 


alz« 
ge— 

Toy, 
yVSc 


mers — Schwarje Ta 
Tivomers für 
Größen 4 biz 
rea. 69 Tpegtell, 
mit diefem 
pon, für.. 


ferftreuer, echt 
Sterlingfilder 
uttere inlage, mt 


mit Dielen 45 
400 


Kaar 


Laden sa Milwaukee Ave. 
fu Gas 


ung ins ini 2 aefi. 
fir offeite 
43011, Ri 


beiden 


alt Glas 


enner. 


on —— 


EEE Konpon ————— 
In beiden URN: ‚Yeib- 


* 


— — Koupen — 
Som» 


* Neirtiat 


— \} 0 11 9 0 ji — 
in beiden Yaben— Bloo- 
Kinder 


18 Sabre, 
Mitttv,, 


fton A3e 
— Konpon — 
bad 


Gasflam⸗ 
am 


oppelte 


—2* 


Grüne Stamps 
werden b. Mit— 
tag verabfolgt. 


coln-School and Ashland 


m LO U 0 


su Deissa Läden. 
Antle Enz Eu: Geuyas Mard 
Jane int Stravs jür Mädchen und 
Ki nder Inc ibe te tfohlen, qui ge— 
macht, alle Brößen 11, 11% Di 


51 wert, fv Nittwoch ° 69€ 


Sl 
dielert "Paar. 


won 


mit 


Koupon 
In beiden Paden— An: 
flo Ztraps f. Mädchen u. 
Rinder, mweiker Canvas. 
erffin 


nion 


jur 


— \ 0 1 yon — 
In beiden Läden —Ehee 
$ olt ba Aters Kaite of 


hıhben e, 
ie Schub To ifb, reg. 


€ Hieit n an 


mit Not: 


isge 


No Te, 


ittm 


e 


— — Konpon — — 
Dän 


laue An 


pn por — 
beiden Näden: — 
b-Zchnüre, Schimarsc 


hiüre, 4:4 Lünge, 
m ihm och. mit 


ihr 
2 9 upe st 10€ 
— Koupon — 
In beiden Läden — 
Sheeren mit nidcliyfat- 
tirten oder lackirten Grif— 
r ı Grö: 


mit 


0% 


in mehrere 


60 


— (f 0 it yon — 
‚sn beiden Läden—Rnö>» 
pie 5000 %#arteır mit 
Knöpfen, 5 


tern⸗ 
in 


{ ‚ Kleid: u. 
einige bis zu 


wert, vell mit die⸗ 
er 
— \ 0 ij yon 
Im Milw. Ave. Laden. 
Firniß — Walſerdich. Fuß— 
Mi boden Firniß fur volzwerk 
wie Möbel zu gebrauchen 
ea, Br 0 GSall., 1 ©. 


rt 


‚hatte man die eriten fechg oder neun  jünajten Vergangenheit 


Eure Auswahl von Hunderten veridiiedener Miniter, | | in Kriegg- amitel- ab ig 
Monate ve? Krieges nicht aehabt | minilterun des Herrn von Kirobatın tot, th.  an.sonp. LIC 


\ ter. sam Jed., mit 29e 
uud in etwa fünfzig verſchiedenen Faſſons in Coats, ME 


jcden, © Mitt, 81. 25 
dieſ. Koupon, Gall 


a) 
sn; 


INMNINUINUNNNKINNMINNHN 


die jonft renulär 


Demi — „New 
Eentury”, nur ein 
Sad an einen, ın 
den; der 5 
Sal 
aut 


ier, 
ter Raffee 


Neines 
wet venöl; 


ten Bichfe 


Fa 


380 


die 


NG 


1 Eid. 
met PRadpıl 


Tranbeniaft — Sb- | | 
ver für 


droz, fanch; reauläre 
25c # ntflaiche 1 id. 
2le burs Früuͤhſtück 


—* f f 
Ktafao für. 
Mafon's — 
ſhire Sauce ateſide 
die Flaſche ———— Yan Ic 


Di 


für. 


Wöorceiter- 
ztell 


12e 
die 


Dfiven, fanch, 
nroße Sorte; 
== lngen- Flaſche 


Saue 
— Ue 
ur. 


‚ımy 
Nitehfe 


die 


VECHTA 


un er 


Gegründet 1860 - 


Bruchbänder 


Elaſtiſche Strümpfe 
und Bandagen 


Apparate $. Biiögeftaltungen # 


Sünfliche Arme und Beine 


— zu Fabrilpreiſen. — 


HOTTINGER, 


801—803 Mifiwautee, Ede Chicago Ude. 
Dffen 5iß 7 Ulr; Sonntag? won 9—12, 
Dun ie Mabncehmen für Frauen. 
Ganzer — Nehmt Kahritagl. 
Karl — Dianager. 
Zelepbon: Montse 2697. 


Verderben Sie Shre 
Augen nicht 


mit Briten, die Ihnen nicht in wifien- 
ichaftlidier Weile angepant find. 


Wir ftellen mittelit unferer Methode 
. der lnteriudhung ocnau dir richtigen 
Linien feit, die zur Nimiigitellung 
Ihrer Angenäpfel naria ſiud. 


Weber 40,000 befriedigte Kunden jind 
esiber Beweis ihr unere Geſchid. 
t olö fahmännticdhe Optometriſten. 


* Zuwerla ſſige uud abſolnte Zufrieden · 
Fenung iſt unſer Erundſatz. 
wie ichleiten uniere etnenen Linien, 


tah Wennanigleit beim SHerftellen wie 
—* Anpeiien gewährleifter tit. 


NELLWAUNBE AVE 


Sritter Floor. benutzt den Fahrſtuhl. 


— 


—— 


RAY Bilder aufgenvmmen. $14 Gebijt, 38, ' 
rg past an und enimwirje taglig | 

Sahnarzt | 
eines im Monat. inier Exvert macht 6 | 
Riatten während ocr buraihr. Zabn | 
ne anle;tiat, Dies j'ı der@nmd, weshalb 


FBaie. der durchſchniltliche 


2 Gerln ſür $S neben lännen, 
—— re 
Digr. 


Für Diefen großen Verkauf auf unjerem 


Spart an Mehl, Reis ı. 


5 Piund feiner al- 
ſpeztell gemiſch 


importirtes 


Buchſe Calu⸗ 


Büchfe Wil. 


‚3IC 


geſiebte 
Erbſen 


daringe im Tomato- 
ortirte 


— — 


SON DENTISTS 


bis zu 12.75 verfauft werden. 


g 
3. Al. morgen, Musm., 


zen: California 
Taf Pfirſiche in | 


— Syrup, 25 
IC 


ce Bü fe, * 
1 id. (las reine 


prüfervirte Erdbeeren 


over — 9 
für E 


Ar. 10 Gall. Büchie 
Now Orleans Dven 
Kettle Molaſ 65 
fe8 für......... OOC 

Feiner B, %. Japan | 
oder —— Tee; Die 
en wel 


FF 
Reis. 
ten einen 
Einlauf 
aroßen 
höhung. 
ben Den 
| nit erböht. 

VPſfund 
Aã 


\ 


$1 


di 
bor 


Gallo 


210 


5 EiD. 
nedörrte 
foien für 


PEN 


nein & — 
einen; 


Ri üchſe F * 14c 


3 wir 9 ichſe Div 
narch Kaffét 


Bult 
VBfund au 
Seinz's 

Catſup: 

Flaſche 


180 


die 
die 


nm 


I4 heile Ilänner 


Schnell, aründlid), geht 


Ich wünſche, daß 
Maͤnner die erfolg— 
los behandelt wur— 
den Männer, die 
der Behandlung be— 
dürfen und es ver— 
nachläſſigt haben, 
ſolche zu erlangen, 
mir fonmen. 

Bedenkt, nicht ein Dollar — be 
zahlt zu werden, außer ich erziele Re— 
fultate habe Blutvergiftung, 
private Leiden, ſchwache Männer, Be 
ſchwerden, Krampfaderbruch ſeit 20 
dahren geheilt. 

Ich verwende die neueſten Metho— 
den, die Refultate erzielen. Nonjul: 
tation Hit frei. Meine Sprechitinden 
md von 9 Ihr Borm. bis Ihr 
Abends. Sonntags nur bon 10 bis 
2 Uhr. Schiebt es nicht auf gebeil 
zu werden konialtarien it frei m 
erwünſcht. 

Sprecht heute vor — 


Dr.:5urgess, 
422 Süd State Strasse, 
egerüber Ziegel Kooper & Co 

— — 12m nf) 


mildids®r 


a1 
öl 


R 
Ich 


lt 
d 


Zu verfaunfen: 
Erſte Iypotheken 


zu dem beſten Zinsfuß. 
Gute Geldanlage 


EG Pauling & Go. 


5SN.La Salie Str. 


Telephon: Diain 250, 


I 9ap,dofondilin: 


Auguſt Torpe vons 


Safety Deposit Co, 


nlerporirt unter den Gefeken bon 
820 Melt North Ave, Chicago 
Ziwerheitigewölbe täglid offen von 9 
Morgens bis 6 llhr Abends 
7 Ubr bis 9 Ubr Abends, 
—** Anleihe und Beriicherungs:- 
Geſchäſt. — Etablirt 1882. 
ma1isdoſadioanu 


*Wer ſein Grundeigentum der · 
laufen will, 


on» | der „Abendpoß”, 


w. Samen, Knollen: 


—— | 
Sr mad). 
nrogen | 
der 
Preis⸗Er 
Wir ba 
Preis 
10 


89e 


Bücrfe feine | 
— —— 


Tomato⸗—⸗ Wur 


16e ; 
BRLNNNN I ! il I EA all —W ri ii HM hl 


AND TR 


Sliinois l ’ 


; uHr | 
Samstag bog 


: DR. RELSON,DENTIS 


erreicht ſchnell ſeinen 


von Zoe Far). |Bwed durch eine kleine Anzeige in |. 


(immer ausgenommen natürlich die | 
‚Xeute, die ihre Lieben auf dem! 
‚Schlachtfeld „der durch Gefangen: | 
Ichaft verloren hatten); und Das 
frühere Schlaraffenleben wurde noch 
von den Meiſten fortgeſetzt. Es war 
noch ſcheinbar alles in Hülle und 
Fülle vorhanden; auch wohlfeil blieb’ 8 
bis dahin. 

Dann aber, miteinem einzi- 
gen Schlag, wurde es total! 
anderd. Denn nicht nur bas liebe 
Bublitum hatte in den Tag binenn | 
gewirtichaftet, nein, auch die hoch: 
mohllöbliche Regierung. Und fo fah 
legtere mit einem wahren Entjegen 
ganz plößlich die Vorräte an Lebens: 
nitteln dahingefhmwunden. Es ent— 
jtand das das entfegliche Wort nom | 

'„Streden“, Ölles follte und mußte 

nun „geitredt“ werden — Mehl und 
Fleiſch, Fett und Milch, Dörrgemüſe 
und Konſerven, Leder und Tuche 
Ed und Salitos. Ohne 
Ale Welt war wie vor den Kopf ge- 
Ichlagen. Das hatte jich fein Menich 
vermuten laflen. Und e3 dauerte 
auch nicht lange, da gab's die Brot: 
larte jeglicher nur ein halbes 
Pfund Brot den Tag. innerhalb 
vierzehn Tagen EHletterien die Fleifch- 
preije um 150 Prozent in die Höhe; 
init dem Schmalz, ohne melhes -— 
und zivar 
richtige Wiener Hausfrau aar nicht 
[eben zu fönnen verineint, war's noch 
‚ehlimmer. Das mar mit 
al überhaupt nur noch auf heimili- 
(ben, verjtedtten Wegen zu eraattern, 
und zivar fabelhaften Preiien. 
Neil nämlich die Hamijterei angefan— 
gen hatie das Auftaufen und 
werfteden von Choorräten: etivag, 
was fo Tchnell und allgemein um fid 
Grif, daß für Wien der Nedname 
„Hamfterdam“ geprägt ward, 

Die Zeitungen füllten 
Nacrid,ten über allerhand 
durchaus nicht 
Was war von der Regierung nicht 
ondlie? alles verſagt! Viele ſündigten aus 

— Unkenntniß der neuen Verordnungen. 


—— Ich ſelbſt hatte z. B. damals mit 
AN IE sun 


und Sträuder 


Feine 
Straäue cher, 
en 


Zpirca: | 


308; 


aa Althea⸗ 


Sträucher, extra u si toller, 
| 
Duße 


groß 22 d 

Sme.... OU | jür. 200 
Feine — Feine Elberta⸗ 

vun uche ‚da Pfirſichbäunte 


Feine Tubero— 
en stitellen, das 


> De! 


für. 
seine Gladio 


das 


Hydran 


r 
art 


"bee gemiſch⸗ Feine 
ter Ynien Gras: | aca Strät 
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